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„Die schönsten Liebeslieder – Love Songs
Forever“. Es gibt wohl kein passenderes

Thema für das Weltklasse-Duo Marshall &
Alexander für ihre diesjährigen Konzerte
auf der Bühne der Volksschauspiele Ötig-

heim vom 23. bis 25. August.   ⁄ Seite 32

Für das neue Genießerevent „Sommernacht-
Leuchten – Rendezvous von Licht und Wein“
wird das Gelände auf der Rennbahn in Iffez-
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Ristorante Borsalino
An der Raumfabrik 33 c
76227 Karlsruhe- Durlach
Telefon 0721 - 47 66 595
Internet: www.borsalino-ka.de
E-Mail: info@borsalino-ka.de

Montag bis Samstag bis 15 Uhr: Mittagstisch ab 5,50 Euro

Italienische Fisch-, Fleisch- und Pasta-Spezialitäten
Pizza vom Holzofen

Frische Produkte, frische Zubereitung, saisonale Gerichte

Große Auswahl an italienischen Weinen

Für Feierlichkeiten bis 200 Personen steht Ihnen das Borsalino
und das freundliche Team gerne zur Verfügung

Öffnungszeiten: Montag - Sonntag 11.30 Uhr - 23.30 Uhr · kein Ruhetag

http://www.borsalino-ka.de
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Verans ta l tungs-Tipps Zel t iva l

■ Zeltival 2016 Eine Menge aufregender Künstler gibt es vom 8. Juli
bis zum 7. August beim Zeltival, dem Sommerfestival des Karlsruher Kul-
turzentrums Tollhaus, zu entdecken, die  sich vielfach exklusiv auf dem Ur-
laubsflair versprühenden Tollhaus-Gelände vorstellen. Mehr als die Hälfte
der auftretenden Künstler sind erstmals in Karlsruhe und der Region zu
Gast. So kommt mit Alejandra Ribera gleich zur Eröffnung ein wunder-
bares Songwriter-Talent, das mit einer kosmopolitischen Biographie und
Liedern in Englisch, Französisch und Spanisch aus den Kulturen dreier
Kontinente schöpft. Mit dem Amerikaner Gallant hat das Zeltival am
13. Juli einen jungen Künstler mit seiner Deutschlandpremiere zu Gast,
der in seiner Heimat als Bote einer neuen R’N’B-Generation gefeiert wird.
Doch ist das Zeltival alles andere als ein Newcomer-Festival, wie der pro-
grammverantwortliche Tollhaus-Vorstand Bernd Belschner betont. Es setzt
nicht nur auf die Neuentdeckungen und Premieren, sondern hat auch eine
Reihe großer, populärer Namen im Programm. Dazu zählen die Wieder-
sehen mit alten Bekannten wie dem britischen Gitarrenheroen John
McLaughlin und der populären holländischen Saxofonistin Candy Dulfer
(Bild Mitte). Auch der bärige Amerikaner Gregory Porter, der vermutlich
populärste Jazzsänger, ist nicht zum ersten Mal beim Zeltival zu erleben.
Eine Europapremiere ist die Xsahara Night am 3. August, bei der mit

Vieux Farka Touré und
Bombino zwei der wich-
tigsten afrikanischen
Gitarristen aufeinan-
dertreffen. Mit einem
Zeltival-Extra gastiert
das ohne eigenen Festi-
valzuschuss auskom-
mende Sommerereignis
am 13. Juli in Maximili-
ansau am Pfälzer Rhei-
nufer, wo der Karlsruher
Weltmusikpionier Rüdi-
ger Oppermann auf sei-
ner Rheingold-Schiffs-
tournee Station macht. 
Internationales Flair ist
alljährlich ein markan-
tes Kennzeichen des
Zeltival, das in diesem
Jahr mit Künstlern aus
mehr als einem Dutzend

Ländern aufwartet. Zum Beispiel aus Chile, das durch seine Cumbia, Rock,
Punk und Ska verquickende Musik-Szene gerade sehr angesagt ist, kom-
men am 26. Juli Chico Troujillo und am 2. August Ana Tijoux. Aus Kuba
kommt Ale xander Abreu, der als einer der besten Trompeter der Welt gilt,
und mit seiner Formation Havana d’Primera am 1. August die Zukunft der
lateinamerikanischen Salsa beim Zeltival repräsentiert.
Kürzlich mit dem Victoire, dem französischen Pendant zum Grammy, als
Sängerin des Jahres ausgezeichnet, kommt die französisch-israelische
Songwriterin Yael Naim am 28. Juli erstmals nach Karlsruhe. Aus Groß-
britannien kommen am 20. Juli Kitty, Daisy & Lewis, die Geschwister Dur-
ham, die sich für ihre Musik von R’n’B, Swing, Blues, Country und
Rock’n’Roll der 1940er und 1950er Jahre beeinflussen ließen und mit
einem ganzen Instrumentenzoo viel Retro-Charme versprühen. Einen
berühmten Namen trägt Lisa Simone, die über einige Umwege in die Fuß-
stapfen ihrer legendären Mutter Nina Simone trat, und am 29. Juli einen
mitreißenden Abend zwischen Soul, Jazz und Blues verspricht.
Eine „amerikanische Woche“ feiert das Zeltival ab dem 16. Juli, wenn in
direkter Folge die dem Alternative Country zugerechnete Songwriterin Cat
Power, der dem Country-Blues verbundene Keb’ Mo’, der zwischen R’n’B,
Soul und Jazz changierende Sänger und Musiker José James (Bild unten)
und die Indie-Pop-Formation Poliça um Sängerin Channy Leaneagh aus
Minneapolis anreisen. Ein Gegengewicht mit heimischen Künstlern aus
Deutschland setzen der Rock’n’Roll-Kabarettist Michael Krebs, der am 15.
Juli mit seiner Heavy-Metal-
Band Die Pommesgabeln des
Teufels nach Karlsruhe
kommt, der Indie-Folk-Sin-
ger-Songwriter Enno Bunger
am 30. Juli und die baye -
rische Kabarettistin und
Liedermacherin Martina
Schwarzmann am 4. August.
Alle Infos zum Programm des
Zeltival und Tickets, die be-
reits ab 10 Euro zu haben
sind, finden man online unter
www.zeltival.de

http://www.marxzell.de/index.cfm?fuseaction=gaeste&rubrik=kultur-im-kloster-programm
http://www.s-promotion.de
http://www.africansummerfestival.de
http://www.schereundkamm.de
http://www.tollhaus.de/de/18/
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Verans ta l tungs-Tipps Konzerte

■ Dispatch  lieben es, unterwegs zu sein und Konzerte zu spielen. Bei
ihren Shows entsteht eine enge Gemeinschaft zwischen Musikern und
Fans, die über die Musik hinausgeht. Soziales Engagement spielt im Kos-
mos der Amerikaner eine entscheidende Rolle. Die immer noch gültige
Idee, dass aus dieser Welt ein besserer Ort werden kann, wenn alle ein
bisschen netter zueinander sind, haben Dispatch fest in ihre Mischung aus
Akustik, Rock, Reggae, Folk
und Funk integriert. Kurzum,
Dispatch sind eine Band mit
Haltung und genau die hat
sie groß gemacht – ohne
massive Unterstützung durch
Radio oder TV. Als Chad
Urmston, Pete Francis und
Brad Corrigan sich zwi-
schenzeitlich trennten,
gaben sie ein Abschiedskon-
zert in Boston vor 110.000
Zuschauern – das größte
Indie-Musikereignis der Ge-
schichte. 2007 kurzfristig wiedervereinigt, spielten sie drei ausverkaufte
Shows im Madison Square Garden in Folge. Zuletzt sorgten sie im ver-
gangenen Juli mit ihrer „Dispatch: Hunger“-Show für Furore, bei der sie
darauf aufmerksam machten, dass auch in ihrer Heimat USA, einem der
reichsten Länder der Welt, ein Sechstel der Menschen nicht genug zu essen
auf den Tellern hat. Momentan ist die Band im Studio, um eine neue Platte
aufzunehmen. Am Freitag, 1. Juli um 20 Uhr im Musikclub Substage.

■ Christina Rommel:
„Schokolade – Das Kon-
zert“  Besondere Musik an
besonderen Orten für echte
Genießer – die einzigartige
Schokoladenkonzert-Tour
von Christina Rommel und
Band geht auf Sommertour!
Im Rahmen der Ettlinger
Schlossfestspiele überzieht
die Pop-Sängerin auch die
Festivalbühne mit einem
Hauch aus Schokolade.
Während Christina Rommel
und Band facettenreich die
Bandbreite ihres Könnens
präsentieren, bereitet der
Chocolatier Köstlichkeiten
aus Schokolade, die von
Schokoladenmädchen ser-

viert werden. Ein Festival für alle Sinne! Viele bekannte Rommel-Songs
wurden speziell für die Tour schokoladig-rockig oder cremig-sanft neu ver-
packt und versprechen echten deutschen Rock/Pop für Genießer. High-
lights der Show – neben vielen anderen – sind natürlich die Rommel-Hits
„Schokolade“ und „Hauch aus Schokolade“. Sie sind Tribut, Liebeser-
klärung und persönliches Geständnis an die wichtigste süße Nebensache
der Welt – denn am Ende wird alles gut, wenn es aus Schokolade ist!
Am Montag, 11. Juli um 20.30 Uhr in der Schlossgartenhalle Ettlingen.

■ Chris de Burgh Über exklusive Kostproben seiner erst Ende September
erscheinenden neuen CD dürfen sich Besucher der Chris-de-Burgh-Tour
bereits im Juli/August freuen. Besonderheit dabei: Der beliebte Singer/
Songwriter tritt erstmals nur von seinem Key boarder/Musical Director
Nigel Hopkins begleitet auf. In diesem intimen Format werden sie de

Burghs Lieder so präsentieren, wie
sie einst zur Akustikgitarren- oder
Klavierbegleitung komponiert wor-
den sind – ursprünglich und auf das
Wesentliche reduziert. Hier zeigt
sich, dass weniger oft mehr ist und
wirklich gute Songs nicht unbedingt
das Arrangement mit einer mehr-
köpfigen Band brauchen. Wer
zudem Hits wie „The Lady In Red“
oder „Missing You“ in solch natür-
lichen Versionen live hört, bekommt
eine sehr persönliche, akustische
Visitenkarte des Künstlers. Tickets
erhältlich bei www.myticket.de Am
Samstag, den 9. Juli um 19.30
Uhr im Bruchsaler Schlossgarten.

1. März - 1. N
ovember

täglich geöffne
t ab 10.30 Uh

r

KE I N  R UH E TAG

Küche bis ca.
 19 Uhr

November bis
 Februar

Samstag und 
Sonntag geöf

fnet

Durchgehen
d warme Küche

Fisch- und Fleisch
gerichte, Pfälzer 

Spezialitäten

Flammkuchen, Kaffee un
d Kuchen

http://www.baiersbronn.de
http://www.paddelweiher.de


V e r l o s u n g e n

Circus Roncalli
Der berühmte Circus in seinem
Jubiläumsjahr mit „40 Jahre
Reise zum Regenbogen“.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Mittwoch, 3. August um 20 Uhr
vor dem Ludwigsburger Schloss

... und so einfach geht’s:
Den bevorzugten Lieblingsgewinn ausschneiden, auf eine Post-
karte kleben und an uns abschicken. Name, Anschrift und Te-
lefonnummer oder E-Mail-Adresse nicht vergessen. Einsende-
schluss ist der 16. Juli ‘16. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Treffpunkt
Postfach 510107
76191 Karlsruhe

TreffpunktTreffpunkt
Das Magazin für die Region Karlsruhe

Adoro
Die vier Ausnahmesänger mit
ihrer Symbiose aus Pop,
Klassik und Operngesang.

➔ 3 x 2 Eintrittskarten

Am Mittwoch, 17. August 20 Uhr
auf der Freilichtbühne Ötigheim

Europapark
Ein Tag Erlebnisspaß in Deutsch-
lands größtem Freizeitpark mit
über 100 Attraktionen und Shows.

➔ 6 x 2 Eintrittskarten

Gültig bis Ende 2016
Infos: www.europapark.de

Marshall &
Alexander
„Love Songs Forever“.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Dienstag, 23. August um 20 Uhr
auf der Freilichtbühne Ötigheim

Bruchsaler
Lichterfest
Mit Live-Musik und Showeinlagen.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Samstag, 13. August ab 17 Uhr
im Bruchsaler Schlossgarten

✂

✂

✂

✂

✂

http://www.historisches-spectaculum.de
http://www.volksschauspiele.de
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http://www.badherrenalb.de
http://www.sommernacht-leuchten.de
https://www.volksbank-karlsruhe.de
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Verans ta l tungs-Tipps Theater

■ „Höchste Zeit !“  Nach „Heiße Zeiten“ wird es nun „Höchste Zeit!“.
Denn jetzt wird geheiratet! Nach bewährtem Rezept erwartet das Publi-
kum ein brüllend komischer Abend über vier Frauen im Hochzeitsrausch.
Dass dabei nicht alles glatt geht, versteht sich von selbst! Denn zwischen
Freudentränen und Panikattacken sehen sich Hausfrau, Karrierefrau, Vor-
nehme und Junge vor die großen Fragen des menschlichen Miteinanders
gestellt: Gibt es den perfekten Partner? Wie funktioniert eine gute Ehe?
Und: Warum macht mir der Mistkerl keinen Heiratsantrag? Im Übrigen
sorgen eine erotische Begegnung im Hotelfahrstuhl, ein verschwundener
Bräutigam und jede Menge Champagner für viel Aufregung. Musikalisch
wird es – wie von „Heiße Zeiten“ gewohnt – zahlreiche umgetextete Ever-
greens der Rock- und Popgeschichte geben, die zum sofortigen Mitsingen
und Mitklatschen anregen und jedes noch so fiese Hochzeitsfieber-Sym-
ptom sentimental, frisch und unverblümt zum Ausdruck bringen. Seit mehr
als drei Jahren begeistert die Wechseljahre-Revue „Heiße Zeiten“ das
Karls ruher Publikum. „Höchste Zeit“ also, die vier Damen in ein neues
Abenteuer zu schicken. Die Zuschauer können sich erneut auf die in Karls -
ruhe beliebte Schauspielerin, Entertainerin und Sängerin Eva Brunner, die
als „Hausfrau“ die Bühne rockt, freuen. Viele kennen Eva Brunner auch
aus „Singleparty“ und in „Non(n)sens – Wenn Nonnen rocken!“. In der
Rolle der „Karrierefrau“ ist Charlotte Heinke engagiert. Heinke ist vor
allem als Musicaldarstellerin bekannt und war bereits in zahlreichen Pro-
duktionen in Hamburg, Stuttgart und auch an der Oper Halle zu sehen.
So spielte sie u.a. die weiblichen Hauptrollen im Udo-Jürgens Musical „Ich
war noch niemals in New York“, „Jesus Christ Superstar“ und „Cabaret“. 
Die Rolle der „Vornehmen“ übernimmt Theresa Berlage. Neben zahlrei-
chen Theaterengagements in Hamburg, Aachen und Konstanz ist sie auch
häufig in Film und Fernsehen zu sehen. 2014 drehte sie für die Polizeise-
rien „Notruf Hafenkante“, „Großstadtrevier“ und dem Fernsehfilm „Vier
kriegen ein Kind“. Als die „Junge“ wird Wiebke Wötzel die Zuschauer un -
terhalten. Die Schauspielerin war in mehreren großen Musicalproduktio-
nen zu sehen und 2007 Gründungs- und bis 2011 festes Ensemblemitglied
der TfN (Theater für Niedersachsen) Musical Company in Hildesheim. Zu-
letzt spielte sie u.a. bei den Schlossfestspielen in Ettlingen in „Grand Hotel“
und „Sweeney Todd“. Vom 12. Juli bis 31. Juli 2016 im Kammertheater.

■ „Das Lumpenkasperle“  Max spielt gerne mit seinem Lumpenkas-
perle, bis er in der Stadt neue Spielsachen sieht: Kasper, die Trompete
spielen oder Roboter, die herumwackeln. Er will das Lumpenkasperle nicht
mehr und wirft es einfach aus dem Fenster. So auf sich alleine gestellt,
wird das arme ausrangierte Spielzeug von einer Hundemama zum Spielen
für ihre Welpen „entführt“, verläuft sich und muss seinen Weg nach Hause
wieder finden, will es doch wieder zu Max zurück. Der bereut inzwischen,
dass er das Lumpenkasperle weggeworfen hat und ist kreuzunglücklich.

Aber zum Glück gibt es die
Großmutter von Max… Die
Geschichte nach Michael
Ende für Kinder ab 3 Jahren
erzählt davon, dass es oft die
kleinen Dinge im Leben sind
und die einfachen Sachen,
die wirklich glücklich ma-
chen. Dargestellt werden die
Rollen von den Jungkäuzen,
somit ist es wieder eine „Kin-
der spielen für Kinder- Pro-
duktion“ im Theater „Die
Käuze“. Am 1., 2., 8., 9., 16.
und 22. Juli, jeweils um 17
Uhr im Theater „Die Käuze“.

https://www.facebook.com/weintorlive
http://www.badenbadenevents.de
http://terrakottaarmee.de
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Treffpunkt: Herr Otto, wie kam es zur Zusammen-
arbeit mit Thomas Beck und was hat der Titel „Him-
mel und Erde“ mit dem Inhalt des Stückes zu tun?
Ingmar Otto: Nachdem das Stück „Nur für Frau-
en“ von Thomas Beck in den ersten drei Spielzeiten
mehr als erfolgreich im Kammertheater gespielt
wurde, war es höchste Zeit, die Zusammenarbeit
fortzusetzen. – Im Stück „Himmel und Erde“ be-
gleiten wir zwei Außendienstler auf ihrer gemein-
samen Reise quer durch die Republik. Zwei neue
Kollegen, Restauranttester, verbringen auf ihrer
Mission notgedrungen viel zu viel Zeit zusammen
und können sich zu Beginn der gemeinsamen
Reise alles vorstellen, bloß nicht mit dem Gegen -
über gut Freund zu werden. Sie sind so gegensätz-
lich, wie es schon der Stücktitel beschreibt, sie
streiten sich köstlich, sie scherzen herzhaft und
versüßen sich den Alltag mit kleinen Gemeinheiten
– letztlich kommt einer von beiden dem Himmel
näher, als ihm lieb ist.
Treffpunkt: Ist „Himmel und Erde“ eher eine
Komödie oder Tragödie?
Ingmar Otto: Thomas Beck ist es gelungen, ein
Stück zu schreiben, das die richtige Würze hat. Be-
reits die Lektüre hat mich sehr amüsiert, war span-
nend und letztlich rührend. Eine gute Vorlage für
einen unterhaltenden Theaterabend.
Treffpunkt: Mit dieser Besetzung erwartet das Pu-
blikum sicherlich jede Menge badischen Humors.
Was hält Horst von Rudi? 
Bernd Gnann: Der Humor ist großer Bestandteil
des Stücks. Die Differenzen der beiden Figuren,
das an sich gewöhnen und schließlich die gemein-
sam erlebten Situationen machen „Himmel und
Erde“ zu einem hochemotionalen Erlebnis. Horst
hält Rudi anfangs noch für einen Spießer und Rudi
mag den Kauz Machowsky erst mal gar nicht. Erst
viel später lernen sie sich schätzen und teilen ihre
Lebensgeschichten und Erfahrungen. 

Neue Komödie von Thomas Beck im Karlsruher Kammertheater:

Himmel und Erde
In der aktuellen Inszenierung des Kammertheaters spielen Schauspieler und

Geschäftsführer Bernd Gnann und der aus „The Blues Brothers“ in Karlsruhe be-

kannte Schauspieler Jörg Bruckschen zwei spießbürgerliche Staatsdiener, die im Auf -

trag der Landesregierung unterwegs sind, um in tiefster Provinz Gasthäuser zu über -

prüfen. Wir sprachen mit den beiden Darstellern und dem Regisseur Ingmar Otto.

Jörg Bruckschen: Horst hat „die größte Witze-
sammlung wo gibt“ und hält anfangs gar nichts von
Rudis Versuchen, auch witzig zu sein zu wollen. Im
Laufe des Stücks muss sich Horst aber ungewollt
eingestehen, dass ihm der Kollege doch nicht ganz
unsympathisch ist.
Treffpunkt: Am Schluss sind Horst und Rudi rich-
tig gute Freunde. Wie kommen sie sich näher und
was verbindet die beiden?
Ingmar Otto: Nicht selten wachsen einem ja die
Leute, die einen schlechten ersten Eindruck hinter-
lassen, besonders ans Herz.
Bernd Gnann:
Ja, das stimmt! Nach und nach stellt sich heraus,
dass mit Rudi gesundheitlich etwas nicht stimmt,
das bringt die beiden Figuren einander näher. Auch
die Tatsache dass beide Männer „solo“ sind, die
Sehnsucht nach einem Partner, nach einem Zuhau-
se verbindet sie.
Jörg Bruckschen: Beide sind letztlich im Liebes-
leben gescheitert. Rudi hängt seiner Gabi hinterher
und Horst versucht, den Kontakt zu seiner Tochter
wieder herzustellen. Auch hier fühlen beide – erst
uneingestanden, dann am Ende offen – mit dem
anderen. Rudi geht es im Laufe der Handlung
immer schlechter und Horst übernimmt mehr und
mehr die Rolle des sorgenden Freundes.
Treffpunkt: Wenn Sie in der Probenzeit Mittages-
sen gingen, schlug da manchmal der Gastrotester
durch?
Bernd Gnann: Natürlich trägt man die Rolle
während den Proben ganz extrem mit sich. Sau-
berkeit ist mir aber schon immer wichtig gewesen,
wenn ich ein Restaurant betrete. Es darf rustikal
oder bieder sein, aber nicht eklig und dreckig. Die
Qualität des Essens wird mir dabei immer wichti-
ger. Testesser möchte ich trotzdem niemals wer-
den, das kann nicht gesund sein.
Jörg Bruckschen: Essen gehen ist für mich ein

großes Vergnügen, von daher habe ich auch immer
einen „kleinen Gastrotesterblick“ mit dabei.
Treffpunkt: Herr Gnann, als Schauspieler sind Sie
den Karlsruhern noch aus dem Musical „Im weißen
Rössl“ bekannt, aber vor allem aus „Die Made mit
Speck“. Als musikalisches Pendant steht Ihnen in
jeder Vorstellung Ernst Kies, alias „Igor“ zur Seite.
Er sorgt gesanglich und am Akkordeon mit folklo-
ristischen Musikstücken (wie dem russischen
Nostalgie-Stück „Kalinka“) für ausgelassene Stim-
mung. Wie erklären Sie sich den ungebrochenen
Erfolg Ihres Programmes? 
Bernd Gnann: Die Made ist und bleibt mein Kaba-
rettleben. Spontan, lustig und nah am Zuschauer
spielt sich dieser Abend ab. In diesem Programm
ist einfach alles erlaubt. So macht es mir am meis -
ten Spaß, wenn ich meinen Musiker überrasche.
Musik, Gedichte, Geschichten aus dem Alltag, ein
toller Mix! Dazu wird noch der Gaumen befriedigt.
Treffpunkt: Wird es auch in der neuen Spielzeit
wieder weiter gehen mit der Made? 
Bernd Gnann: Ja, die Made wird wieder zu sehen
sein. Natürlich im Schlachthof, aber auch „Die
Made deluxe“ wird im Erbprinz in Ettlingen weiter
gespielt. Gerade dort macht es mir richtig Spaß:
Das 5-Gänge-Menü genieße ich oft mit (lacht).
Treffpunkt: Welche Rolle wird Ernst Kies in „Him-
mel und Erde“ spielen? 
Ingmar Otto: Ernst Kies ist nicht nur ein begna-
deter Musiker, sondern als musikalischer Leiter
auch Gold wert. Er wird live immer für den richtigen
Soundteppich auf der Bühne sorgen, die Szenen
untermalen und gemeinsam mit dem Ensemble sin-
gen. Daneben spielt er alle Figuren, denen Horst
und Rudi auf ihrer Reise begegnen (lacht). Außer
„das leichte Mädchen in Hamburg“ – das wird eine
Puppe.
Treffpunkt: Herr Bruckschen, die Zuschauer ken-
nen sie bereits aus „The Blues Brothers“, auch hier
hat Ingmar Otto Regie geführt. Wie ist die Zusam-
menarbeit?
Jörg Bruckschen: Sehr angenehm, da sie kon-
zentriert, kooperativ, konstruktiv, inspirierend und
feindlich, humorvoll, entspannt ist.
Treffpunkt: Sie sind immer wieder auch am Stadt-
theater Pforzheim zu sehen, aktuell in der Schau-
spielproduktion „Wie im Himmel“. Gibt es Rollen,
die sie lieber spielen als andere? Wonach suchen
Sie sich die Engagements aus?
Jörg Bruckschen: Grundsätzlich freue ich mich
natürlich über jede Rolle. Das ist auch das Haupt-
kriterium bei meiner Suche nach Engagements.
Gerade bei den Rollen, die mir nicht auf den Leib
geschrieben sind, mag ich die Herausforderung,
meinen Bezug zu dieser Figur herauszuarbeiten.
Im Augenblick genieße ich die Rolle des Elwood in
Blues Brothers, da die Figur mir nahe ist, ich sin-
gen, tanzen und auch noch ein Instrument (Blues-
harp) spielen darf, welches ich vorher noch nie ge-
spielt habe.
Treffpunkt: „The Blues Brothers“ war so erfolg-
reich, dass sie auch die Spielzeit 2016/17 eröff-
nen wird. Was würden Sie den Leuten sagen, die
noch nicht in der Show waren?
Jörg Bruckschen: Coole Musik, coole Band,
coole Typen, Spitzenstimmung im Zuschauerraum
und auf der Bühne. Und wen es nicht auf den Sitzen
hält, steht auf und tanzt! Also, jetzt die Plätze re-
servieren und schon mal die Sonnenbrillen putzen !
Treffpunkt: Wann sind denn die Spieltermine von
„Himmel und Erde“? 
Bernd Gnann: Am 23., 24., 25. und 26. Juni, am
8., 13., 15., 16., 17., 20., 22. und 24. Juli, am
19., 20., 21., 26., 27. und 28. August 2016 –
immer 20 Uhr und sonntags um 18.30 Uhr und
dann wieder in der neuen Spielzeit.

http://www.kammertheater-karlsruhe.de
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17.00   „Das Lumpenkasperle“, nach Michael Ende,
            (ab 3 J.), Theater „Die Käuze“
17.30   „Vorsicht Kunst! Farbwege, Farbräume“,
            integratives Angebot für behinderte und nicht
            behinderte Kinder, Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
20.00   „Dornröschen – die letzte Zarentochter“,
            Ballett von Youri Vámos, Einführung 19.30 Uhr,
            (ab 12 J.), Bad. Staatstheater, Großes Haus

K O N G R E S S E
           „Der Wiener Kreis: Aktualität in Wissen-
            schaft und Kunst“, Symposium, ZKM, Kubus

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 15 Uhr, Wildparkstadion, Ade-

            nauerring/Stutenseer Allee
15.00   Pimp Up Flohmarkt, Kronenplatz

M O N AT S T R E F F E N / S TA MM T I S C H E
19.00   Stammtisch für Singles und Paare, Freizeit
            Wochenendtreff Karlsruhe, EL 29, Lorenzstr. 29

F E S T E
16.00   Baden-Badener Sommernächte, kulinarisch-
            musikalischer Treffpunkt, Baden-Baden, Kur-
            garten
17.00   40. Altstadtfest Durlach, Durlach, Altstadt
19.00   Weinfest „Kirrweiler Weinzehnt“ 2016, Infos:
            www.weinzehnt-kirrweiler.de, Kirrweiler

D I E S  &  D A S
19.00   „Hearts full of pain“, Shortfilm, Schauburg,
            Marienstr. 16
20.30   „Schloss, Park und Innenstadt“, Sommer-
            führung, Anmeldung: 0160/96771924, TP: Rat-
            haus am Marktplatz

S A  2 . 7.
O P E N  A I R  K O N Z E R T E
12.00   Musikverein Obertsrot, Baden-Baden,
            Konzertmuschel vor dem Kurhaus
14.00   AllAboutJazz Big Band, Big Band-Jazz aus
            Swing, Latin und Funk, Baden-Baden, Konzert-
            muschel vor dem Kurhaus
15.00   Musikverein Harmonie Untergrombach,
            Stadtgarten, Seebühne
19.00   Max Giesinger & Band, deutscher Song-
            schreiber, Baden-Baden, Konzertmuschel vor
            dem Kurhaus
20.30   Edo Zanki & Band, deutsprachiger Soul, Pop
            und Rock, Baden-Baden, Konzertmuschel vor
            dem Kurhaus

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
21.45   Tanzbar, mit DJ Ralf und DJ Faris, Jubez

T H E A T E R
16.00   „Blick hinter die Kulissen“, öffentliche Thea-
            terführung, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.00   Operngala: „I Capuleti e I Montecchi“
            (Romeo und Julia), lyrische Tragödie von
            Vincenzo Bellini, Einführung um 18.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Der Golem“, nach Gustav Meyrink, Sandkorn-
            Fabriktheater
19.30   „Small Town Boy“, von Falk Richter, Einfüh-
            rung um 19 Uhr, anschließend Publikumsge-
            spräch, Badisches Staatstheater, Studio
20.00   „Hase Hase“, von Coline Serreau, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.15   „Dobbelmord im Aldersheim“, Schwank in
            badischer Mundart, Badisch Bühn
20.30   „Der Gott des Gemetzels“, von Yasmina
            Reza, Sandkorn-Studiotheater

F R E I L I C H T T H E A T E R
15.00   „Der Räuber Hotzenplotz“, Familienstück
            nach dem Kinderbuch von Otfried Preußler,
            Bad Herrenalb, Klosterruine

F R  1. 7.
K O N Z E R T E
19.30   Abschiedskonzert Renate Greiss-Armin,
            Hochschule für Musik, Velte-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7
19.30   MarstallWerkStatt, Opernsängerinnen und 
            -sänger der Zukunft, Hochschule für Musik,
            Marstall, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   Dispatch, Akustik, Rock, Reggae, Folk und
            Funk, Substage
20.30   Federspiel, alpenländische Blasmusik zeitge-
            nössisch veredelt, Tollhaus

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
16.00   TipToe Quartett, Pop, Evergreens, Bossanova,
            Blues, Swing, Jazz und Soul, Baden-Baden,
            Konzertmuschel vor dem Kurhaus
19.00   2 Grad plus & Friends, bunter Mix aus den
            letzten Popjahrzehnten, Deutsches Weintor,
            Schweigen-Rechtenbach, Weinstr. 4
20.00   Phil, Genesis Tribute Band, Baden-Baden,
            Konzertmuschel vor dem Kurhaus

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
21.00   Baden Media Ü 30 „Fetengipfel“ Tanzfahrt, 
            inkl. 2 Std. Schifffahrt, Telefon 0721/599-7424,
            Rheinhafen

T H E A T E R
19.30   „1984“, Sandkorn-Fabriktheater
19.30   „Der Golem“, nach Gustav Meyrink, Premiere,
            Sandkorn-Fabriktheater
20.00   „Dornröschen – die letzte Zarentochter“,
            Ballett von Youri Vámos, Einführung um 19.30
            Uhr, Badisches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Die Kinder des Musa Dagh“, von Ferdinand
            Bruckner nach dem Roman von Franz Werfel,
            Einführung 19.30 Uhr, anschließend Publikums-
            gespräch, Bad. Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Gefährliche Liebschaften“, von Manfred
            Wekwerth nach Pierre-Ambroise-François
            Choderlos de Lazlos, Jakobus-Theater
20.00   „Ich bereue nichts“, ein NSA-Projekt von Jan-
            Christoph Gockel, Thomas Halle und Konstantin
            Küspert, Uraufführung, Einführung um 19.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Studio
20.15   „Dobbelmord im Aldersheim“, Schwank in
            badischer Mundart, Badisch Bühn
20.30   „Der Teufel von Mailand“, Mysterie-Thriller
            nach Martin Suter, mit Susanne Buchenberger,
            Sandkorn-Studiotheater
21.00   „Django – Die Rückkehr“, marotte

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.30   „Der zerbrochne Krug“, Lustspiel von Hein-
            rich von Kleist, Ettlingen, Schlosshof
20.30   „Josef Nofer – Köhler vom Gaistal“, Volks-
            stück nach der Bearbeitung von Bodo Kälber,
            Bad Herrenalb, Klosterruine

M U S E E N
16.00   „Große Möbelkunst aus der Werkstatt
            Roentgen – Ein Blick ins Innere eines Sekre-
            tärs“, Führung in „Absolutismus & Aufklärung“
            mit dem Restaurator Christoph Adler, Badi-
            sches Landesmuseum
18.30   Exklusiver Wild-West Abend, Führung durch
            „Cowboy & Indianer“, Buffet mit Steaks vom
            Grill und Indianereintopf mit stilechtem Umtrunk,
            Anmeldung: 0721/926-6800, Badisches Lan-
            desmuseum

S P O R T
7.00   „Frühsport im Park“, Yoga, Schloss, Vorplatz
8.00   „Frühsport im Park“, Funktionsgymnastik,
            Schloss, Vorplatz

K I N D E R
14.00   „BÄMlab – Die offene Werkstatt im BÄM“,
            Workshop, Anmeldung: 0721/8100-1330, ZKM,
            Lichthof 9

■ Verse in Hochdeutsch und im
Heimatdialekt  Schon in der Schule
hat er das Spiel mit Worten und das
Reimen gepflegt, nun kann er sich im
Ruhestand verstärkt damit befassen:
Herbert Menrath, in Bruchsal vor
allem bekannt als Leiter zahlreicher
Chöre und Gründer der Schloss-
spatzen, hat sich in den vergangenen
Jahren der „Poeterey“ gewidmet und
legt in dem Buch „Mal so, mol sou“
eine Auswahl seiner Arbeiten in
Hochdeutsch und Mundart vor.
Humorvolles und Nachdenkliches,
Aphorismen und Gedichte, immer mit
sprachlicher Gewandtheit formuliert
und manches aus eigenem Erleben
geschildert, erheitern und regen zum
Nachdenken an.
Am Sonntag, 3. Juli um 11 Uhr ist
Menrath zu Gast im Bruchsaler
Barockschloss im Rahmen der
monatlichen Stammtische des
Fördervereins Deutsches
Musikautomaten-Museum (DMM).
Herzlich eingeladen in die Historische
Wirtschaft im 2. Obergeschoss sind
neben den Mitgliedern des DMM-
Fördervereins auch interessierte
Gäste. Für Nicht-Mitglieder wird
lediglich der reguläre Schlosseintritt in
Höhe von 6 Euro erhoben, die
Veranstaltung selbst ist unentgeltlich.

http://www.kirrweiler.de
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20.00   „Les Misérables“, Schauspiel nach Victor
            Hugo, Ötigheim, Freilichtbühne
20.30   „Der zerbrochne Krug“, Lustspiel von Hein-
            rich von Kleist, Ettlingen, Schlosshof
20.30   „Josef Nofer – Köhler vom Gaistal“, Volks-
            stück nach der Bearbeitung von Bodo Kälber,
            Bad Herrenalb, Klosterruine

M U S E E N
14.00   „Baleines – les géants des mers / Wale –
            Riesen der Meere“, Führung in französischer
            Sprache mit Dipl.-Biol. Nele Kemper, Natur-
            kundemuseum
15.00   „Otto Dix y la nueva objetividad“, Führung in
            spanischer Sprache mit Isabel García Fuente,
            Staatliche Kunsthalle
15.00   „Ein_Blick Lichthof 1 + 2“, Führung, TP:
            ZKM, Infotheke
15.15   „Moi, Karl Wilhelm! La légende de ma ville“,
            Führung in französischer Sprache mit Fran-
            çoise Tönnesmann, Badisches Landesmuseum
16.30   „Ein_Blick Lichthof 8 + 9“, Führung, TP:
            ZKM, Infotheke

S P O R T
13.00   1. Karlsruher Beachsoccer-Turnier, für Ver-
            eins- und Freizeitmannschaften Ü18, Beach-
            Handballfeld der TG Neureut

K I N D E R
13.00   Open Space, Malen mit Tempera- und Ölfarbe
            in der Ausstellung „Formlos – Kunst nach
            1945“, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle
15.00   „Der Räuber Hotzenplotz“, Familienstück
            nach dem Kinderbuch von Otfried Preußler,
            Bad Herrenalb, Klosterruine
15.00   „Farbe tanken“, Gemälde im Museum betrach-
            ten und anschließend in der Malwerkstatt eige-
            ne Bilder malen, für (Groß-)Eltern und Kinder,
            (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
15.00   „Odyssee“, Rechercheprojekt zu Homers
            Epos, (ab 10 J.), Insel
16.00   „Pit Pinguin“, (ab 3 J.), marotte
17.00   „Das Lumpenkasperle“, nach Michael Ende,
            (ab 3 J.), Theater „Die Käuze“

K O N G R E S S E
           „Der Wiener Kreis: Aktualität in Wissen-
            schaft und Kunst“, Symposium, ZKM, Kubus

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   46. Terraristikmesse, www.tbka.de, Schwarz-
            waldhalle
8.00   City-Flohmarkt, bis 16 Uhr, Stephanplatz

F E S T E
12.00   Baden-Badener Sommernächte, kulinarisch-
            musikalischer Treffpunkt, Baden-Baden, Kur-
            garten
14.00   40. Altstadtfest Durlach, Durlach, Altstadt

18.00   Weinfest „Kirrweiler Weinzehnt“ 2016, Infos:
            www.weinzehnt-kirrweiler.de, Kirrweiler

D I E S  &  D A S
13.00   „Kreatives Gestalten mit FIMO“, Papier
            Fischer, Kaiserstr. 130

S O  3 . 7.
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   „Schmitz’ Katze“, Improtheater, Z 10, Zährin-
            ger Str. 10

K O N Z E R T E
16.00   Sunday Session, Live Irish Traditional Music,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
18.00   Kammerchor Cantus Solis, „Sommarpsalm –
            von deutscher Romantik zu skandinavischer
            Moderne“, Pfarrkirche „Unserer Lieben Frau“,
            Augartenstr. 50
18.00   Cantus Juvenum „Ensemble plus“ und Ora-
            torienchor Karlsruhe an der Christuskirche,
            Werke von Elgar und Brahms, Christuskirche
19.00   Revolverheld, „MTV Unplugged in 3 Akten“,
            Baden-Baden, Festspielhaus
19.00   Kammerkonzert, Werke von Mozart und Hinde-
            mith, anschließend Brunch im Mittleren Foyer,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   Daniel Kaiser (Orgel) und Vokalensemble
            Chorioso, Chor- und Orgelwerke von Brahms,
            Clara und Robert Schumann, Leitung: Matthias
            von Schierstaedt, Straubenhardt-Conweiler,
            Evang. Kirche
19.00   Thomas Turek (Klavier) und Jugendchor
            und Solisten der Musikschule, Leitung:
            Stefan Fritz, Musikschule Ettlingen, Pforzhei-
            mer Str. 25
20.00   Hazmat Modine, „Extra Deluxe Supreme“, Toll-
            haus

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
12.00   HM Big Band, Swing-Klassiker der 1940er
            Jahre, Funk, Jazz, Pop, Baden-Baden, Konzert-
            muschel vor dem Kurhaus
15.00   Paris Washboard, „Jazzen wie Gott in Frank-
            reich“, Baden-Baden, Konzertmuschel vor dem
            Kurhaus
19.00   Thomas Wacker und Thorsten Gary mit der
            Band Graceland und Streichoktett, „Simon &
            Garfunkel Tribut meets Classic“, Baden-Baden,
            Konzertmuschel vor dem Kurhaus

T H E A T E R
11.00    Sonntag vor der Premiere, „Das Rheingold“,
            Badisches Staatstheater, Studio
15.00   Ballettgala, mit Tänzerinnen und Tänzern der
            Ballettschule Baden-Baden, Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1

■ Federspiel  Schier unheimliches
Können trifft auf die nötige

jugendliche, charmante „Frechheit“ im
Spiel, in den Arrangements, im

Auftreten: Ohne Berührungsängste
verbindet die siebenköpfige Band
Volksmusik und weltmusikalische
Elemente. Die Gruppe Federspiel

wurde 2004 in Krems an der Donau
gegründet. Entscheidende Impulse

kamen vom Mastermind der
österreichischen Volksmusik Rudi

Pietsch, der das Ensemble von Beginn
an begleitete. Das Programm

erweiterte sich bald auf die Musik der
ehemaligen Kronländer Österreich-

Ungarns. Somit gehörten neben den
vertrauten Polkas, Walzern und

Märschen auch der Csárdás aus
Ungarn und der Slowakei sowie

traditionelle mexikanische Musik zum
Repertoire des Ensembles, das sein
jugendlich-freches Klanggewand in

den Ursprüngen österreichischer
Musikkultur verankert. Heute zählen
Federspiel mit ihrem „Spiel zwischen

Rausch und Attacke, zwischen
Tradition und Revolution, zwischen
Ernst und Ironie“ (Radio SRF 2) zur
Speerspitze der Gruppen, die man
unter dem Label Alpen-Avantgarde

vereint.
„Weltklasse!“, so adelte der Karlsruher
Trompetenstar und Professor Reinhold

Friedrich die österreichischen
Kollegen. 

Am Freitag, 1. Juli
um 20.30 Uhr im Tollhaus.

Küche von 12-14 Uhr und 17-21 Uhr  ·  sonntags durchgehend  ·  Mittwoch und Donnerstag Ruhetag
Jakobstraße 3  ·  76287 Rheinstetten  ·  Telefon 0 72 42 / 61 71  · www.klenerts-bruderbund.de

Res taurant  und B iergar ten
be im Bruderbund

Sommerliches     Frische Küche     Tageskarte

Familienfeste Firmenfeiern

Geselligkeit                            Biergarten       Genießen

http://www.klenerts-bruderbund.de
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15.00   4. Kinderkonzert: „My Fair Lady“, Musikthea-
            terwerkstatt mit Kostüm und Maske, (ab 6 J.),
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
16.00   „Die Olchis“, (ab 5 J.), marotte

G A S T R O N O M I E
11.00    Schlemmerbrunch, Reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.30    Sonntagsbrunch, mit südamerikanischer
            Live-Muskk von Los Amigos, El Taquito, Wald-
            str. 24-26

F E S T E
           3. Schwimmbadfest, Super Attraktionen,
            Livemusik, u.v.m., Waldbad Schöllbronn
10.00   Weinfest „Kirrweiler Weinzehnt“ 2016, Infos:
            www.weinzehnt-kirrweiler.de, Kirrweiler
12.00   Baden-Badener Sommernächte, kulinarisch-
            musikalischer Treffpunkt, Baden-Baden, Kur-
            garten

D I E S  &  D A S
10.00   Tag der offenen Tür, Informationen unter
            www.ltz-augustenberg.de, Landwirtschaftliches
            Technologiezentrum Augustenberg, Außenstelle
            Rheinstetten-Forchheim, Kutschenweg 20
14.00   „Heilpflanzen – Altes Wissen neu entdeckt!“,
            „Himmlische Düfte“, mit Katja Hoppner, Anmel-
            dung: 0721/950-470, Naturschutzzentrum,
            Hermann-Schneider-Allee 47
14.00   „Alb entdecken und erleben“, Albaktionstag,
            TP: Alb, südlich der Europahalle
15.00   „Längst verschwunden – was war denn da?“,
            Exkursion mit Birgit Regner-Kamlah zum The-
            ma Steinzeit in Bruchsal, Informationen unter
            0172/7409826, TP: Untergrombach, Einmün-
            dung des Falkenwegs in den Habichtweg
15.00   „Kirche im Grünen“, ökumenischer Gottes-
            dienst, Stadtgarten, Seebühne

M O  4 . 7.
K O N Z E R T E
19.30   Hochschulabend Klavier, Studierende der
            Klassen Elisa Agudiez und Manfred Kratzer,
            Hochschule für Musik, Velte-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7
20.00   Tortoise, Quintett aus Chicago, Tollhaus

S O  3 . 7.
T H E A T E R
19.00   Akademie des Tanzes Mannheim, Gastspiel,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Kosakenzipfel“, Loriot-Abend, Sandkorn-
            Studiotheater
19.00   „Planet Walden“, nach Henry David Thoreau,
            von Anatol Vitouch, Einführung um 18.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Studio
19.00   „Refugees Welcome!“, Aufführungen von
            Insel-Gästen, Insel
20.00   „Gefährliche Liebschaften“, von Manfred
            Wekwerth nach Pierre-Ambroise-François
            Choderlos de Lazlos, Jakobus-Theater

F R E I L I C H T T H E A T E R
14.30   „Les Misérables“, Schauspiel nach Victor
            Hugo, Ötigheim, Freilichtbühne
18.00   „Der zerbrochne Krug“, Lustspiel von Hein-
            rich von Kleist, Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
11.00    „Fernand Léger – Malerei und Raum“, Füh-
            rung mit Margit Fritz, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Ein Schuss, ein Schrei...“, literarische Füh-
            rung durch die Ausstellung „Cowboy & Indianer“
            mit Dagmar Vituschek, Bad. Landesmuseum
11.00    „Wale – Riesen der Meere“, Führung mit Yan-
            nick Bucklitsch, Naturkundemuseum
11.30    „Ein_Blick Lichthof 8 + 9“, Führung, TP:
            ZKM, Infotheke
15.00   „Umgehängt 2016. Idole und Legenden“,
            Führung durch die Ausstellung mit Marco Hom-
            pes, Städtische Galerie
15.00   „Elger Esser: »Zeitigen« – fotographische
            Werke“, Führung durch die Ausstellung mit Eric
            Schütt, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Die Karlsruher Innenstadt im Modell und
            virtuell“, Führung durch die Dauerausstellung
            „Karlsruher Stadtteile“ mit Judith Göhre, Stadt-
            museum im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
15.30   „Betrachtung zum Haupt Johannes’ des
            Täufers von Auguste Rodin, 1877/78“, Füh-
            rung mit Pfarrer Matthias Koffler, Staatliche
            Kunsthalle
16.00   „Ein_Blick Lichthof 1 + 2“, Führung, TP:
            ZKM, Infotheke

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Mal so, mol sou“, Herbert Menrath liest aus
            seinem Buch Verse in Hochdeutsch und im
            Heimatdialekt, Schloss Bruchsal, Historische
            Wirtschaft im 2. Obergeschoss

S P O R T
7.20   Wanderung „Zweribachwasserfälle im
            Simonswälder Tal“, Gehzeit: 4 Std., Schwarz-
            waldverein, Ortsgruppe Ettlingen, TP: Ettlingen,
            Stadtbahnhof
8.15   Wanderung in den Vogesen, Gehzeit: ca.
            5 Std., Die Naturfreunde, Ortsgruppe Karlsruhe,
            TP: Hauptbahnhof

K I N D E R
11.00    4. Kinderkonzert: „My Fair Lady“, Musikthea-
            terwerkstatt mit Kostüm und Maske, (ab 6 J.),
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
11.00    „Pit Pinguin“, (ab 3 J.), marotte
11.00    „Roboter Familiensonntag Maxi“, Workshop,
            (ab 8 J.), Anmeldung: 0721/8100-1330, TP:
            ZKM, Infotheke
13.00   Open Space, Malen mit Tempera- und Ölfarbe
            in der Ausstellung „Formlos – Kunst nach
            1945“, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle
15.00   „Zigeuner-Boxer“, Jugendstück von Rike
            Reiniger, (ab 14 J.), Ettlinger Schloss, Musen-
            saal
15.00   „Stillgestanden! Wir arrangieren unsere
            Lieblingsgegenstände“, Kinderwerkstatt mit
            Silke Stimmler, Städtische Galerie

■ Kammerchor Cantus Solis  Die
starke Beziehung des Menschen zur
Natur und seinen Volksmusik-
traditionen ist das Originäre
skandinavischer Musik. Ganz ohne
Berührungsängste verschmelzen dabei
europäische Kompositionstraditionen,
wie sie in den Psalmenbearbeitungen
über Jahrhunderte hinweg zu finden
sind, mit dem sogenannten nordischen
Volkston. Der Titel des bekannten
schwedischen Liedes „Sommarpsalm“
von Waldemar Åhlén steht hiermit
stellvertretend für diese Verschmelzung
beider Strömungen und somit
inhaltlich für das diesjährige Sommer-
konzert des Kammerchores Cantus
Solis, der mit ausgewählten A-capella-
Stücken auf den Pfaden skandinavi-
scher und deutscher Chormusik
wandelt.
Was in der skandinavischen
Chortradition zunächst wie eine
kontrastierende Gegenüberstellung
erscheint, zeigt auf den zweiten Blick
gemeinsame Wurzeln und Traditionen
mit der deutschen Romantik, denn sie
nimmt ihren Ausgang – wie in
Deutschland – in der national-libera-
len Bewegung des 19. Jahrhunderts.
Das Chorsingen war Ausdrucks-
medium des bürgerlich-vereins-
mäßigen Musiklebens. Viele der
romantischen Komponisten und
großen Vorbilder für die Musik
Skandinaviens wie Edvard Grieg,
Jean Sibelius oder Otto Olsson hielten
sich zu Kompositionsstudien in
Deutschland auf oder hatten Lehrer,
die in Deutschland ausgebildet waren.
Zwar schufen diese Komponisten mit
ihrer Rückbesinnung auf die nordische
Volksmusiktradition und der Heraus-
bildung der skandinavischen Chorlyrik
eine ganz eigenständige musikalische
Sprache, im Falle Griegs wandte sie
sich sogar bewusst von der deutschen
Romantik ab. Trotzdem kann man
davon sprechen, dass die skandina-
vische Chorliteratur ihren Ausgangs-
punkt in der deutschen Romantik
nahm und tief in dieser verwurzelt ist.
Geistliche Chorwerke aller Stilrich-
tungen und Epochen stehen im
Zentrum der musikalischen Arbeit von
Cantus Solis Karlsruhe. Der Name des
Chores bezieht sich auf den Sonnen-
gesang des Heiligen Franz von Assisi.
Cantus Solis erarbeitet jährlich zwei
anspruchsvolle Konzertprojekte, die in
Karlsruhe und in der Region
aufgeführt werden. Wichtig ist dem
Kammerchor dabei die stete
Verbesserung des Chorklanges, zu der
auch die Einzelstimmbildung der rund
40 Sängerinnen und Sänger beiträgt.
Ein intensives Musizieren, das den
musikalischen Eigenheiten und
textlichen Inhalten der jeweiligen
Chorwerke gerecht wird, ist oberstes
Ziel. Daneben sind die Freude am
gemeinsamen Singen und die positive
Atmosphäre der Chorgemeinschaft
wichtig.
Am Sonntag, 3. Juli um 18 Uhr in der
Pfarrkirche „Unserer Lieben Frau“,
Augartenstraße 50.

http://www.klosterkonzerte.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
OP E N  A I R  K O N Z E R T E
15.30   Harmonika-Sextett Karlsruhe, Stadtgarten,
            Seebühne

T H E A T E R
18.00   „Das alte Waldschloss“, Gastspiel Tulla
            Grundschule, Sandkorn-Fabriktheater

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
20.30   SWR3 Live Lyrix, Ettlingen, Schlosshof

T H E A T E R
11.00    „Agnes“, nach dem Roman von Peter Stamm,
            Einführung um 10.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Studio
20.00   „Agnes“, nach dem Roman von Peter Stamm,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Studio

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.00   „Der Talisman“, Posse mit Gesang von Jo-
            hann Nestroy, Baden-Baden, Marktplatz
20.30   „Sunset Boulevard“, Musical von Andrew
            Lloyd Webber, Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
19.00   „Hans Thoma, (1839-1924): »Christus als
            Gärtner«, 1901“, Führung mit Dr. Arthur Mehl-
            stäubler und Dipl.-Theol. Thomas Macherauch,
            Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Dr. Joseph Weill im Sturm des Krieges
            (1938-1945)“, Aude Grégoire, in französischer
            Sprache, Ständehaussaal im Neuen Stände-
            haus, Ständehausstr. 2

K I N D E R
10.00   „Eins auf die Fresse“, Stück über die alltäg-
            liche Gewalt bei Jugendlichen von Rainer
            Hachfeld, (ab 13 J.), Sandkorn-Kinder- und
            Jugendtheater
11.00    „Odyssee“, Rechercheprojekt zu Homers
            Epos, (ab 10 J.), Insel
14.30   „Sehen & Hören“, Experimente für Kinder,
            (5-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkun-
            demuseum
15.00   „Die Welt der Wale“, Kinderkurs mit Yannick
            Bucklitsch, (6-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum
15.30   „Sehen & Hören“, Experimente für Kinder,
            (5-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkun-
            demuseum

D I E S  &  D A S
13.30   Bildungscafé für Flüchtlinge, mit Alois Kapi-
            nos, Heinrich-Hansjakob-Saal, Ständehausstr. 4
18.30   „Die Ehe der Maria Braun, 1979“, Film und
            Diskussion mit Dr. Albert Käuflein, Filmsaal des
            Landesmedienzentrums, Moltkestr. 64
19.15   Phantasiereise zur Körperentspannung,
            Anmeldung: 0721/49973688, Salz-Atrium,
            Durlacher Str. 33

M I  6 . 7.
K O N Z E R T E
19.30   Kammermusik auf historischen Instrumen-
            ten, Studierende der Klasse Kristian Nyquist
            u.a., Hochschule für Musik, Velte-Saal, Am
            Schloss Gottesaue 7
20.00   Maroš Klátik und Mucha Quartett, „La soi-
            rée française“, Kammermusik von Debussy und
            Fauré, Schloss, Gartensaal

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
16.00   Justin Nova, After Work Konzert, Lago-Bow-
            ling, Gablonzer Str. 13

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Cantina Majolika, Ahaweg 6

T H E A T E R
10.00   „Der Traum von Olympia“, von Reinhard
            Kleist, Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
11.00    „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, Insel
19.00   „Der Traum von Olympia“, von Reinhard
            Kleist, Sandkorn-Studiotheater
20.00   „My Fair Lady“, Musical von Frederick Loewe
            und Alan J. Lerner, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus

■ Hazmat Modine  Man stelle sich
die Metropole New York City als einen

großen Kochtopf vor und Hazmat
Modine als einen höchst exotischen

Eintopf, der darin brodelt. Die
edelsten Zutaten klassischer amerika-
nischer Musik, ehrwürdiger Memphis-

Blues, karibischer Rocksteady und
ägyptischer Afro-Pop, Gitarren,

Violine, Blech- und Holzbläser, sowie
Harmoniegesang finden sich darin

und werden durch das extravagante
Mundharmonikaspiel Wade Schumans

abgerundet. Im vergangenen Jahr
tourten sie erstmals durch Brasilien

und Mexiko und dieses Jahr starteten
sie in Australien und Neuseeland. Seit

zehn Jahren touren Hazmat Modine
schon in Europa, Grund für eine

Jubiläumstour, die die Band durch
acht europäische Länder führt.

Gerade wurde die außergewöhnliche
Band um den Mundharmonika-

virtuosen und Mastermind Wade
Schuman für die aktuelle CD „Extra
Deluxe Supreme“ in der Kategorie
Blues mit dem Preis der Deutschen
Schallplattenkritik ausgezeichnet. 

Am Sonntag, 3. Juli
um 20 Uhr im Tollhaus.

■ Tortoise  „Sie haben in den
Neunzigern den Postrock miterfunden

und danach nie aufgehört, aufre-
gende, genresprengende Musik zu
machen“, schreibt der Spiegel zum

Wirken von Tortoise. Das in Chicago
ansässige Quintett macht seit 25

Jahren Musik, die nicht wirklich einem
Genre zuzuordnen ist. Obwohl an

Dub, Rock, Jazz, Kraut, elektronischen
und/oder minimalistischen Sounds
orientiert, klingen ihre bisher sechs

zum Teil legendären Studioalben
immer klar und deutlich nur nach

einem: nach Tortoise, diesem „nicht zu
greifenden polysequenziellen

Wurzelwerk der Soundexplosionen“
(de:bug). Und mit ihrem fabelhaften

und überraschungsreichen neuen
Album „The Catastrophist“ zeigen

Tortoise, dass sie nach wie vor zu den
wenigen stilprägenden Bands unserer
Zeit gehören und definieren, was als

„sophisticated state of the art“
anspruchsvoller Tanzmusik und

zeitgenössischen Pops gelten kann.
„The Catastrophist” ist ein Album, das
von launischen Synthie-Jams wie dem

ersten, namensgebenden Track des
Albums bis hin zum wirklich seltsamen

Cover von David Essex‘ 1973er
Radiohit „Rock On“ wirklich alles zu

bieten hat, was das Tortoise-
Universum so hergibt.
Am Montag, 4. Juli

um 20 Uhr im Tollhaus.

Sonntag, 17. Juli 2016, 20.30 Uhr
Kadri Ploompuu, Tallin
Werke von Bach, Messiaen, Pärt, Tüür, Reger („Freu dich sehr!“)

Sonntag, 24. Juli 2016, 20.30 Uhr
Daniel Beckmann, Mainz
Werke von Reger und Bach

Sonntag, 31. Juli 2016, 20.30 Uhr
Martin Setchell, Christchurch
Werke von Bach, Mussorgsky, Reger („Heil unserm König“)

Sonntag, 7. August 2016, 20.30 Uhr
Roberto Marini, Rom
Werke von Max Reger zum 100. Todestag

Sonntag, 14. August 2016, 20.30 Uhr
Kare Nordstoga, Oslo
Werke von Bach, Brahms, Sandvold, Reger („Wie schön leuchtet“)

S P O R T
7.00   „Frühsport im Park“, Qi Gong, Schloss, Vor-

            platz
8.00   „Frühsport im Park“, Wirbelsäulengymnastik,
            Schloss, Vorplatz

K I N D E R
11.00    „Odyssee“, Rechercheprojekt zu Homers
            Epos, (ab 10 J.), Insel

F E S T E
11.30    Weinfest „Kirrweiler Weinzehnt“ 2016, Infos:
            www.weinzehnt-kirrweiler.de, Kirrweiler

D I E S  &  D A S
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154
22.00   „Nachtfalter im Hohlohseegebiet“, Exkursion
            mit Dr. Robert Trusch und Michael Falkenberg,
            Info und Anmeldung: (0724) 655197

D I  5 . 7.
K O N Z E R T E
19.00   Kiwi Keith Hawkins and Company, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4

http://www.jakobus-theater.de
http://www.musikanderstadtkirchekarlsruhe.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
D I E S  &  D A S
8.45   Fahrrad-Touren Karlsruhe, Freizeit Wochen-
            endtreff Karlsruhe, Anmeldung erforderlich
            unter Telefon 0175/1919240, TP: Hauptbahn-
            hof, KVV-Ticketshop
9.30   Elterncafé, Besuch einer Hebamme, Hardt-

            waldzentrum, Kanalweg 40/42
13.00   Kaffeefahrt zum Naturfreundehaus Moos-
            bronn, Anmeldung:  0721/503053, Die Natur-
            freunde, Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Albtalbahn-
            hof
18.00   Tag der offenen Tür, bis 21 Uhr, Food-Coop
            Karlsruhe, Marie-Alexandra-Str. 34 (Hinterhaus)

D O  7. 7.
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   René Sydow + Nessi Tausendschön feat.
            William Mackenzie, Kabarett und Musik der
            Extraklasse, Baden-Baden, Kurhaus, Runder
            Saal

K O N Z E R T E
19.00   Pamela Lucciarini, Katrin Düringer und
            Peter Bromig, Lieder der Romantik, Badische
            Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15
19.30   Hochschulabend Klavier, Studierende der
            Klasse Ulrike Meyer, Hochschule für Musik,
            Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   „Max Afterwork“, Coverbands und lokale DJs
            auf zwei Open-Air-Areas, Max – Resto, Bar,
            Garden, Akademiestr. 38 a

T H E A T E R
11.00    „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, Insel
17.00   Verleihung des Goldenen Fächers der Kunst-
            und Theatergemeinde Karlsruhe, Eintritt frei,
            Badisches Staatstheater, Mittleres Foyer
18.00   „Die Walküre“, Oper in drei Akten von Richard
            Wagner, Baden-Baden, Festspielhaus
19.00   „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, Insel
20.00   „Das neue Stück 40: »Welt der Taumler«“,
            von Fanny Sorgo, szenische Lesung und Auto-
            rengespräch, Badisches Staatstheater, Studio

M I  6 . 7.
T H E A T E R
20.00   „Gespenster“, Familiendrama von Henrik
            Ibsen, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Studio

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.30   „Sunset Boulevard“, Musical von Andrew
            Lloyd Webber, Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
13.00   „Hans Thoma, (1839-1924): »Christus als
            Gärtner«, 1901“, Kurzführung mit Dr. Arthur
            Mehlstäubler und Dipl.-Theol. Thomas Mache-
            rauch, Staatliche Kunsthalle
16.30   „Ein_Blick Lichthof 1 + 2“, Führung, TP:
            ZKM, Infotheke

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Der Wunsch, das Weite zu suchen. Die
            Bibel als Reiseführer“, Klaus Nagorni, Treff-
            punkt „junge alte“, Gemeindehaus, Am Zwin-
            ger 5
18.00   „Nur noch kurz die Welt retten: Social Entre-
            preneurship am Beispiel der Flüchtlings-
            krise“, Diskussionsveranstaltung, KIT Campus
            Süd, Hörsaal 93, Geb. 10.81, Otto-Ammann-
            Platz 1
18.30   „Zum »schlechten Neuen«  – Die Krisen der
            Kritik und die Praxis der Kunst“, Jenny Nach-
            tigall, Staatliche Hochschule für Gestaltung,
            Lorenzstr. 15

S P O R T
8.00   „Frühsport im Park“, Zumba/LaGym, Schloss,

            Vorplatz

K I N D E R
10.00   „Der Traum von Olympia“, von Reinhard
            Kleist, (ab 13 J.), Sandkorn-Kinder- und
            Jugendtheater
10.30   „Die Giraffe auf dem Rhein“, deutsch-franzö-
            sische Lesung mit Ronja Erb und Laura Martin,
            anschließend Malen und Spielen, (ab 3 J.),
            Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
11.30    „Die Giraffe auf dem Rhein“, deutsch-franzö-
            sische Lesung mit Ronja Erb und Laura Martin,
            anschließend Malen und Spielen, (ab 3 J.),
            Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
14.30   „Es war einmal...“, Märchenstunde für Jung
            und Alt mit der Märchenerzählgruppe Elfriede
            Hasenkamp, Stadtgarten, Seebühne
14.30   „Die Giraffe auf dem Rhein“, deutsch-franzö-
            sische Lesung mit Ronja Erb und Laura Martin,
            anschließend Malen und Spielen, (ab 3 J.),
            Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
15.00   Juli-Lesezeit, Vorlesen und Basteln, (ab 4 J.),
            Anmeldung: 0721/133-4270, Stadtteilbibliothek
            Mühlburg, Rheinstr. 95
15.00   „Die Welt der Wale“, Kinderkurs mit Yannick
            Bucklitsch, (6-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
16.00   „Die Giraffe auf dem Rhein“, deutsch-franzö-
            sische Lesung mit Ronja Erb und Laura Martin,
            anschließend Malen und Spielen, (ab 3 J.),
            Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
19.00   „Der Traum von Olympia“, von Reinhard
            Kleist, (ab 13 J.), Sandkorn-Studiotheater
20.30   „Wir schweifen APP“, Musikkabarett von und
            mit Markus Kapp, Gastspiel, Sandkorn-Studio-
            theater

S E N I O R E N
9.30   „Der Wunsch, das Weite zu suchen. Die
            Bibel als Reiseführer“, Klaus Nagorni, Treff-
            punkt „junge alte“, Gemeindehaus, Am Zwin-
            ger 5

■ Modern Church Band & Voices  
Viele berührende Gospel und Pop-
Klassiker hat die Modern Church Band
für ihr Konzert in Baden-Baden
aus ihrem großen Repertoire
ausgewählt. Neben der Interpretation
der Melodien steht die Übersetzung
ihrer Texte im Vordergrund, mit der
die Kraft von Komposition und
Aussage erschlossen wird. Das
Publikum wird auf eine Reise von
wunderschönen Klängen, Geschichten
und Stimmen mitgenommen.
Die Modern Church Band, die nicht in
der Tradition eines Gospelchors steht,
berührt vom ersten Song an die
Herzen des Publikums.
Mit einem fünfköpfigen Bläsersatz,
einer großen Rhythmusgruppe und
einem Gesangsensemble interpretiert
die Modern Church Band mit ihren
eigenen Arrangements die Songs in
begeisternder Weise zwischen Soul,
Swing, Blues und Rock, aber auch mit
sinfonischen Elementen. Die beiden
Gesangssolistinnen Susanne
Kunzweiler und Claudia Pontes, die
auch langjährige Solistinnen des
Polizeimusikkorps Karlsruhe sind,
verleihen den Konzerten eine ganz
besondere Kraft und Ausdrucksweise,
die man in dieser Vielseitigkeit nur
wenig kennt.
Mit diesem Benefizkonzert unterstützt
die Modern Church Band den Lions
Club Baden-Baden Hohenbaden. Der
Eintritt ist frei. Um Spenden wird
gebeten für Kinder- und Jugend-
projekte im Raum Baden-Baden,
Rastatt und dem Murgtal. Unter
anderem kommt ein Teil des Erlöses
dem ambulanten Kinder- und Jugend-
Hospiz-Dienst in Baden-Baden zugute.
Weitere Informationen zur Band unter
www.modernchurchband.de
Am Samstag, 9. Juli um 20 Uhr im
Weinbrenner-Saal des Kurhauses
Baden-Baden.

Katzen Hilfe Karlsruhe e.V.
Alte Kreisstraße 15
76149 Karlsruhe

Tel. 07 21 / 75 67 98
Handy 01 70 / 4 67 28 83

Spendenkonto: 3766047
(BLZ 66090800) BBBank Karlsruhe

Große und kleine Katzen
warten auf ein Zuhause!

Bei vermissten und zugelaufenen
Katzen helfen wir!

Paten und Pflegestellen gesucht!

http://www.katzenhilfe-karlsruhe.de
http://www.palatiajazz.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
20.00   „Das Abschiedsdinner“, Komödie von Mat-
            thieu Delaporte und Alexandre de la Patellière,
            deutschsprachige Erstaufführung, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.30   „Sunset Boulevard“, Musical von Andrew
            Lloyd Webber, Ettlingen, Schlosshof
17.00   „Ein_Blick Lichthof 8 + 9“, Führung, TP:
            ZKM, Infotheke

M U S E E N
12.15   „Umgehängt 2016. Idole und Legenden“,
            Kurzführung durch die Ausstellung mit Marco
            Hompes, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Die »Sansculottes« in der Französischen
            Revolution“, OStRin a.D. Ingrid Rumpf, Treff-
            punkt „junge alte“, Gemeindehaus, Am Zwin-
            ger 5
10.00   „Komposition“, Jörg Mainka, Hochschule für
            Musik, CampusOne, MUT, Am Schloss Gottes-
            aue 7
10.00   „Musiker, keine Angst vor Tinnitus!“, Prof.
            Dr.med. Norbert Holstein, Hochschule für
            Musik, Genuit-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
18.00   „Der Prinz und der »Große Krieg«. Max von
            Baden im Weltkrieg 1914-18“, Prof.Dr. Ger-
            hard Hirschfeld, Generallandesarchiv, Nördliche
            Hildapromenade 3
18.00   „Expansion in Space“, Dokumentation von
            Performance auf Film und Video, ZKM, Media-
            lounge
19.00   „Faszinosum Western – Zur Produktion und
            Rezeption eines amerikanischen Filmgenres
            in Deutschland“, Dr. Thomas Schneider, Badi-
            sches Landesmuseum

K I N D E R
10.00   „Michel in der Suppenschüssel“, (ab 5 J.),
            marotte
11.00    „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, (ab 14 J.), Insel
14.30   „Schmecken & Riechen“, Experimente für
            Kinder, (5-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum
15.30   „Schmecken & Riechen“, Experimente für
            Kinder, (5-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum

16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
19.00   „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, (ab 14 J.), Insel

S E N I O R E N
9.30   „Die »Sansculottes« in der Französischen
            Revolution“, OStRin a.D. Ingrid Rumpf, Treff-
            punkt „junge alte“, Gemeindehaus, Am Zwin-
            ger 5

K O N G R E S S E
           Badischer Industrietag 9.0, Messe Karlsruhe
11.00    „Die Share Economy im digitalen Wandel“,
            Landeskongress shareBW des CyberForum
            Karlsruhe, ZKM

G A S T R O N O M I E
18.00   The Brain Drain, Pub Quiz, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
17.00   „Pflanzen und Schmetterlinge der Rhein-
            dämme auf Rappenwört“, Führung mit An-
            dreas Kleinsteuber,, Anmeldung erforderlich
            unter Telefon 0721/950-470, TP: Straßenbahn-
            Endhaltestelle Karlsruhe-Rappenwört (Linie 6)
21.00   „Ettlinger Sagen – Jenseits der Alb“, Stadt-
            führung, Karten und Infos: 07243/101-380, TP:
            Ettlingen, Rathausbrücke

F R  8 . 7.
S H OW / U N T E R H A L T U N G
17.00   40. Internationales Oldtimer-Meeting, 350
            Oldtimer, nostalgische Gartenparty, großes
            Rahmenprogramm, www.oldtimer-meeting.de,
            Baden-Baden, Kurpark
19.00   „Liza Minelli – My world goes round“, Show
            mit 4-Gang-Menü, Tickets unter Telefon 07243/
            3220, Ettlingen, Hotel-Restaurant Erbprinz,
            Rheinstr. 1

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.30   „Wir schweifen APP“, Musikkabarett von und
            mit Markus Kapp, Gastspiel, Sandkorn-Studio-
            theater

K O N Z E R T E
19.00   Emergenza, Regiofinale Südwest, Substage
19.00   Pinchas Zukerman (Violine), Nelson Freire
            (Klavier) und Mariinsky Orchester, Werke von
            Beethoven, Dirigent: Valery Gergiev, Baden-
            Baden, Festspielhaus
19.30   Hochschulabend Kammermusik, Prof. Peter
            Buck und Studierende seiner Klasse, Franz
            Schubert: Streichquintett C-Dur D 956, Hoch-
            schule für Musik, Velte-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7
19.30   Hochschulabend „Bach und die zeitgenös-
            sische Klaviermusik“, Studierende der Klasse
            Prof. Kaya Han, Hochschule für Musik, Genuit-
            Saal, Am Schloss Gottesaue 7
19.30   Hochschulabend „HochTief 2“, Studierende
            der Klassen Prof. Reinhold Friedrich, Trompete,
            und Prof. Dirk Hirthe, Tuba, Hochschule für
            Musik, CampusOne, Wolfgang-Rihm-Forum,
            Am Schloss Gottesaue 7
20.00   Balkan-TanzHaus, Folklore aus Südosteuropa
            zum Zuhören und Mittanzen, Ziegler-Saal,
            Baumeisterstr. 18
20.00   dogma chamber orchestra, „Kleine Nacht-
            musik“, Konzertmeister und Leitung: Mikhail
            Gurewitsch, Kloster Maulbronn, Kreuzgang-
            garten
20.30   Alejandra Ribera, Songwriterin, Zeltival beim
            Tollhaus
22.00   Max Graef & Band, Disco Jazz aus Deutsch-
            land, Support: Roman Mühlschlegel, Scenario
            Halle, Hardtstr. 37 a

■ René Sydow + Nessi
Tausendschön Einen

abwechslungsreichen Abend voller
scharfer politischer Satire und mit dem

Besten, was die Kabarettisten René
Sydow und Nessi Tausendschön zu

bieten haben, gibt es am Donnerstag,
7. Juli um 20 Uhr im Kurhaus Baden-
Baden. Sydow startet den Abend mit

seinem Programm „Warnung vor dem
Munde!“, ehe Nessi Tausendschön

gemeinsam mit dem Kanadier William
Mackenzie (Bild oben) an der Gitarre

„Das Beste“ auf die Bühne bringt –
unter Einsatz der bekannten

singenden Säge. Auf die Besucher
wartet also ein Mix aus Kabarett und

Musik der Extraklasse.
René Sydow tritt in Erscheinung als
„Stolperdraht für jeden hinkenden
Vergleich und Gegenlicht für alle

Blender“. Er seziert unsere
gesellschaftliche Wirklichkeit, die
Kulturszene, die Wirtschaft, die

Parteienlandschaft – seine Skalpelle
sind das Wortspiel und die literarische
Anspielung. Dabei ist er nicht nur als
Erzähler auf der Bühne, sondern tritt

auch in den verschiedensten Rollen in
Dialog mit den Menschen unserer Zeit:

Mit Arbeitsamtsmitarbeitern,
zynischen Außendienst-Diplomaten

und Persönlichkeiten wie Albert
Einstein und Rudi Völler. René Sydow
ist der Poet unter den Kabarettisten. In

seinem Programm balanciert er
zwischen literarischen Texten und

scharfer politischer Satire.
Extra für „Das Beste“ zusammen-

gestellt, fährt die preisgekrönte
Kabarettistin und Musikerin Nessi

Tausendschön die besten Songs und
Nummern all ihrer Programme auf.

Und das in ganz besonderem
Gewand. Ein Königreich für eine

Gitarre. Flupp, da ist sie: Mit dem
kanadischen Gitarristen und Komiker

William Mackenzie hat sie einen
ebenbürtigen Bühnenpartner
gefunden. Sicherlich eine der

interessantesten Konstellationen auf
deutschen Kabarettbühnen, denn das

Duo ist wie eine kleine Band, sehr
viele Instrumente werden zum Einsatz

kommen: verschiedenste Gitarren,
Banjo, Theremin, Harmonika,
Glockenspiel, Schlagzeug und

natürlich Nessis singende Säge.
Außergewöhnlich gut gelingt die

Verknüpfung von Kabarett und Musik.
Nessi Tausendschön ist eine

herzerfrischende Zynikerin und Welt-
Chanteuse von beispielloser Anmut,

Konifere auf dem Gebiet des
Ausdruckstanzes, grandiose Sängerin

und preisgekrönte Kleinkunst-Diva.

Verräter wie wir
Thriller, Großbritannien, FSK: ab 16,
Regie: Susanna White.
Das Pärchen Perry und Gail macht Urlaub in Marra-
kesch. Dort treffen sie auf den russischen Millionär Dima.
Die anschließenden Ereignisse führen das Paar in seine
Machenschaften mit dem britischen Geheimdienst.

Smaragdgrün
Drama, Lovestory, Fantasy, Deutschland, FSK: ab 12,
Regie: Felix Fuchssteiner, Katharina Schöde.
Gwendolyn ist am Boden zerstört. War Gideons Liebes-
geständnis nur eine Farce, um ihrem großen Gegenspie-
ler, dem düsteren Graf von Saint Germain, in die Hände
zu spielen? Fast sieht es für die junge Zeitreisende so
aus. Doch dann geschieht etwas Unfassbares...

Stadtlandliebe
Komödie, Deutschland, FSK: ab 6,
Regie: Marco Kreuzpaintner.
Sam und Anna sind Teil der urbanen Öko-Elite vom
Prenzlauer Berg: Gebildet, erfolgreich, aber gestresst.
Der alltägliche Stress setzt beiden ziemlich zu, da müss -
te sich dringend mal was ändern. 

Tangerine L.A.
Komödie, Drama, USA, FSK: ab 16,
Regie: Sean Baker.
Weihnachten auf dem Straßenstrich in Los Angeles. Die
stürmische Transe Sin-Dee Rella kommt gerade aus
dem Knast, da steckt ihr Alexandra, dass ihr Freund
Chester sie mit einer echten Frau betrogen haben soll.
Sin-Dee tickt aus und will Chester zur Rede stellen.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=27&Y=2016&x=33&y=6
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=9&Y=2016&x=13&y=7
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GA S T R O N O M I E
19.00   „Liza Minelli – My world goes round“, Show
            mit 4-Gang-Menü, Tickets: 07243/3220, Ettlin-
            gen, Hotel-Restaurant Erbprinz, Rheinstr. 1

F E S T E
10.30   Rüppurrer Lichterfest, Open Air Musikspek-
            takel, Koffler’s Heuriger, Lange Str. 1
16.00   Straßenfest, Daxlanden, Schlaucherplatz
17.00   29. Weierer Dorffest, Ettlingenweier, rund um
            das Rathaus, Kirche und Morgenstraße

D I E S  &  D A S
17.00   „Pflanzen und Schmetterlinge der Rhein-
            dämme auf Rappenwört“, Führung mit An-
            dreas Kleinsteuber,, Anmeldung: 0721/950-470,
            TP: Straßenbahn-Endhaltestelle Karlsruhe-
            Rappenwört (Linie 6)
19.30   „Die weiße Frau vom Turmberg“, Kostüm-
            führung mit Susanne Hilz-Wagner, TP: Durlach,
            Marktplatzbrunnen

S A  9 . 7.
S H OW / U N T E R H A L T U N G
9.00   40. Internationales Oldtimer-Meeting, 350
            Oldtimer, nostalgische Gartenparty, großes
            Rahmenprogramm, www.oldtimer-meeting.de,
            Baden-Baden, Kurpark

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Rastetter & Wacker, „Männer.Reifen“, Special
            Guest: Boris F. Ott, Sandkorn-Fabriktheater

K O N Z E R T E
11.30    Junge Pianisten der Musikschule, Streifzug
            durch die Klaviermusik, Musikschule Ettlingen,
            Pforzheimer Str. 25

F R  8 . 7.
O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.00   BigBand des Landratsamts Karlsruhe, „Big
            Band in Concert“, Leitung: Marco Vincenzi,
            Klosterruine Frauenalb

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
19.30   „Spanische Nacht“, mit den „Los Pantolores“,
            TC Rup̈purr, Tulpenstr. 36

T H E A T E R
16.00   „Eine Sanierung steht an – warum?“, Thea-
            terführung, TP: Badisches Staatstheater, Kas-
            senhalle
19.30   „Der Hundertjährige, der aus dem Fenster
            stieg und verschwand“, nach Jonas Jonas-
            son, Sandkorn-Fabriktheater
20.00   „I Capuleti e I Montecchi“ (Romeo und
            Julia), lyrische Tragödie von Vincenzo Bellini,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
20.00   „Hamlet“, Tragödie von William Shakespeare,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   „Himmel und Erde“, Komödie von Thomas
            Beck, mit Jörg Bruckschen und Bernd Gnann,
            K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Talk im Studio“, mit den Schauspieldirektoren
            Axel Preuß und Jan Linders, Moderation: Katrin
            Lorbeer, Badisches Staatstheater, Studio
20.15   „Dobbelmord im Aldersheim“, Schwank in
            badischer Mundart, Badisch Bühn
21.00   „17, blond und scharf wie Rettich“, marotte

F R E I L I C H T T H E A T E R
10.00   „Der kleine Ritter Trenk“, von Kirsten Boie,
            (ab 5 J.), Ettlingen, Schlosshof
20.00   „Der Talisman“, Posse mit Gesang von Jo-
            hann Nestroy, Baden-Baden, Marktplatz
20.30   „Der zerbrochne Krug“, Lustspiel von Hein-
            rich von Kleist, Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
16.00   „Weltkultur / GlobalCulture“, Führung mit
            Dr. Schoole Mostafawy, Badisches Landes-
            museum
17.00   „Kunst am Freitag“, Führung, TP: ZKM, Info-
            theke

S P O R T
7.00   „Frühsport im Park“, Yoga, Schloss, Vorplatz
8.00   „Frühsport im Park“, Funktionsgymnastik,
            Schloss, Vorplatz

K I N D E R
10.00   „Der kleine Ritter Trenk“, von Kirsten Boie,
            (ab 5 J.), Ettlingen, Schlosshof
14.00   „BÄMlab – Die offene Werkstatt im BÄM“,
            Workshop, Anmeldung: 0721/8100-1330, ZKM,
            Lichthof 9
15.30   „Holzwerkstatt“, (ab 9 J.), Infos und Anmel-
            dung: 07243/101-471, Museum im Ettlinger
            Schloss
15.30   „Natur-Spürnasen“, „Schnitzen“, (7-10 J.), An-
            meldung: 0721/950-470, Naturschutzzentrum,
            Hermann-Schneider-Allee 47
16.00   JugendKunstKlub LUX 10, Städtische Galerie
17.00   „Das Lumpenkasperle“, nach Michael Ende,
            (ab 3 J.), Theater „Die Käuze“
17.30   „Vorsicht Kunst! Farbwege, Farbräume“,
            integratives Angebot für behinderte und nicht
            behinderte Kinder, Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 15 Uhr, Wildparkstadion, Ade-

            nauerring/Stutenseer Allee

M O N AT S T R E F F E N / S TA MM T I S C H E
19.00   Stammtisch für Singles und Paare, Freizeit
            Wochenendtreff Karlsruhe, EL 29, Lorenzstr. 29

■ Bejarano & Microphone Mafia
Esther Bejarano wird 1943 in das KZ
Auschwitz verschleppt. Dort spielt sie
als 15jährige im Mädchenorchester.
Sie muss morgens und abends den
Zug der Arbeitskolonnen musikalisch
„begleiten“, später die Zugtransporte
mit den ankommenden Häftlingen
„begrüßen“. Sie wird dann ins KZ
Ravensbrück verlegt. Von dort auf den
Todesmarsch geschickt, gelingt ihr die
Flucht. Esther ist Ehrenvorsitzende der
VVN/BdA und Trägerin des
Bundesverdienstkreuzes.
Zum Konzert: Orient trifft Okzident,
die Jüdin den Moslem, die Atheistin
den Christen, Süd trifft Nord, Alt trifft
Jung, Frau trifft Mann, Tradition trifft
Moderne, Folklore trifft Rap, Hamburg
trifft Köln, ausdrucksstarke Stimmen
treffen auf geniale Musiker, Spannung
trifft auf Harmonie, Herz trifft
Verstand, die Familie Bejarano trifft
Microphone Mafia – und alle arbeiten
gleichberechtigt nebeneinander.
Aus diesem Projekt hat sich eine
festverschworene, sowohl musikalisch
als auch menschlich, Einheit
entwickelt, die trotz der Generations-
unterschiede und der musikalischen
Unterschiede es schafft, die Menschen
auch mit ihrem zweiten Album in den
Bann zu ziehen. „la vita continua“
macht da weiter, wo „per la vita“
aufgehört hat. Drei Generationen die
ihre kulturellen, menschlichen,
musikalischen und persönlichen
Ansichten und Gedanken in einem
Schmelztiegel verschmelzen lassen
und den Zuhörern und Zuschauern
ihre Sicht von Leben vorstellen. 
Wie kann Mensch so viel Liebe und
Kampf aufbringen und Viva la libertà!
singen, wer das KZ überlebt hat?! Die
liebevolle Beziehung zwischen
Bejarano & Microphone Mafia wirkt
in der Tat befreiend, hilft, Krisen und
Konflikte anzugehen, wie es
weitergehen kann, selbst, wenn
Mensch nicht mehr weiß, wie.
Aufrecht und selbstbewusst wird eine
Kraft erzeugt, die ansteckt und
generationsübergreifend funktioniert:
für das Leben, für den Kampf gegen
Nazis. Ein beeindruckendes Projekt…
Am Freitag, 15. Juli um 20.30 Uhr
im Jubez am Kronenplatz.

http://www.zeltival.de
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16.00   Kinderkantorei und Cappella der Lutherana
            Karlsruhe, „König Salomo und die Lilien auf
            dem Felde“, ein biblisches Musical von Ronald
            Klein und dem Team Düsseldorfer Kantoren,
            Gesamtleitung: Dorothea Lehmann-Horsch,
            Lutherkirche, Durlacher Allee 23
19.00   Hélène Grimaud (Klavier), Nikolaj Znaider
            (Violine) und Mariinsky Orchester, Werke von
            Brahms, Dirigent: Valery Gergiev, Baden-
            Baden, Festspielhaus
20.00   Vokalensemble Voces8, „Sing Joyfully“, eine
            Reise durch die Klangwelten von Renaissance
            bis Pop, Kloster Maulbronn, Kreuzganggarten
20.00   Modern Church Band & Voices, „Gospel
            meets Pop“, Baden-Baden, Kurhaus
20.30   Candy Dulfer & Band, Funk & Soul, Zeltival
            beim Tollhaus

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
10.00   19. Landes-Musik-Festival Baden-Württem-
            berg, Musikvereine, Chöre und Orchester,
            Ettlingen, Innenstadt
19.00   Petersburger Sinfonieorchester und Chor
            des Thomas-Mann-Gymnasiums Stutensee,
            klassische Meisterwerke von Bach, Händel,
            Haydn und Mozart, Leitung: Bettina Gerlach
            und Sergey Efaev, Marxzell, Klosterruine
            Frauenalb
19.30   Chris de Burgh, featuring Nigel Hopkins,
            Summer Tour 2016, Bruchsal, Schlossgarten

T H E A T E R
19.00   „Das Rheingold“, Vorabend des Bühnenfest-
            spiels „Der Ring des Nibelungen“ von Richard
            Wagner, Einführung um 18.30 Uhr, Premiere,
            anschließend Premierenfeier, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
19.00   „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, Insel
19.30   „Choreografen stellen sich vor“, ein Abend
            zur Entdeckung neuer Talente, Premiere, an-
            schließend Premierenfeier, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
19.30   „Small Town Boy“, von Falk Richter, Einfüh-
            rung um 19 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Studio
20.00   „Der Talisman“, Posse mit Gesang von Jo-
            hann Nestroy, Baden-Baden, Marktplatz
20.15   „Dobbelmord im Aldersheim“, Schwank in
            badischer Mundart, Badisch Bühn
20.30   „Der Gott des Gemetzels“, von Yasmina
            Reza, Sandkorn-Studiotheater
22.00   „Coconut Bar“, Eintritt frei, Badisches Staats-
            theater, Terrasse

F R E I L I C H T T H E A T E R
15.00   „Die kleine Hexe“, Familienschauspiel von
            Otfried Preußler, Ötigheim, Freilichtbühne
20.00   „Der Talisman“, Posse mit Gesang von Jo-
            hann Nestroy, Baden-Baden, Marktplatz
20.30   „Sunset Boulevard“, Musical von Andrew
            Lloyd Webber, Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
14.00   „Das Ich im Spiegel der Kunst“, Malkurs für
            Anfänger und Fortgeschrittene, Anmeldung:
            0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Ein_Blick Lichthof 1 + 2“, Führung, TP:
            ZKM, Infotheke
15.15   „Moi, Karl Wilhelm! La légende de ma ville“,
            Führung in französischer Sprache mit Fran-
            çoise Tönnesmann, Badisches Landesmuseum
16.30   „Ein_Blick Lichthof 8 + 9“, Führung, TP:
            ZKM, Infotheke

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
14.00   Brigitte Eberhard, liest aus „Im Dörfle“ – Erzäh-
            lungen und Gedichte aus der Karlsruher Alt-
            stadt, AWO Seniorenzentrum Karl-Siebert-
            Haus, Zähringerstr. 9-13
15.00   Brigitte Eberhard, liest aus „Warum kannst du
            nicht fliegen“ von Michael Mehnert, AWO
            Seniorenzentrum Karl-Siebert-Haus, Zährin-
            gerstr. 9-13
15.00   Brigitte Eberhard, liest aus „Kaddisch für
            Ruth“  von Kurt Witzenbacher, AWO Senioren-
            zentrum Karl-Siebert-Haus, Zähringerstr. 9-13

S P O R T
6.45   Wanderung im Hochschwarzwald (Schluch-
            see), Gehzeit: ca. 4 Std., Die Naturfreunde,
            Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Hauptbahnhof
16.00   „24h Lauf für Kinderrechte“, Informationen:
            www.24hlauf.org, Gelände der Sportgemein-
            schaft Siemens, Hertzstr. 23

K I N D E R
           Eröffnung der Kinderturn-Welt, Familienfest,
            Mitmach-Aktionen u.v.m., Zoologischer Stadt-
            garten
10.00   „Agentur Kaufrausch“, clowneskes, interakti-
            ves Stück übers Konsumieren, (ab 10 J.),
            Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
13.00   Open Space, Malen mit Tempera- und Ölfarbe
            in der Ausstellung „Formlos – Kunst nach
            1945“, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle
14.00   „Was macht der Scheibenwischer auf der
            Leinwand“, Farbe „verschieben“ wie Heinz
            Mack, (ab 8 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   „Shining City“, Workshop Neonfarben Malerei,
            (ab 6 J.), Anmeldung: 0721/8100-1330, TP:
            ZKM, Infotheke
15.00   „Die kleine Hexe“, Familienschauspiel von
            Otfried Preußler, Ötigheim, Freilichtbühne
16.00   Kinderkantorei und Cappella der Lutherana
            Karlsruhe, „König Salomo und die Lilien auf
            dem Felde“, ein biblisches Musical von Ronald
            Klein und dem Team Düsseldorfer Kantoren,
            Gesamtleitung: Dorothea Lehmann-Horsch,
            Lutherkirche, Durlacher Allee 23
16.00   „24h Lauf für Kinderrechte“, Informationen:
            www.24hlauf.org, Gelände der Sportgemein-
            schaft Siemens, Hertzstr. 23

■ Gallant  Mit reichlich Vorschuss-
lorbeeren von Kollegen wie Elton John

oder Seal und Lobeshymnen der
Musikkritik von Pitchfork bis zum

Guardian bedacht kommt der
amerikanische Singer-Songwriter
Gallant zu seinem ersten Deutsch-

landkonzert. Aufgewachsen mit der
Musik der großen R’n’B-Heroen und

beeindruckt von progressiven
Rockgruppen wie Radiohead oder

Incubus gilt der Mittzwanziger mit der
in höchste Höhen reichenden,
markanten Stimme bereits als

Speerpritze eines Alternative R’n’B,
der klassisch soulige Qualitäten mit
Einflüssen aus Folk, Rock, Dub und

TripHop vereint. Ob alleine von Sufjan
Stevens am Flügel oder von einer

Soulband mit fetten Bläsern begleitet,
findet der in Washington DC

geborene Sänger zu einer Gänsehaut
erzeugenden Expressivität. Mit seinem

im Mai erschienenen ersten
Longplayer „Ology“ hat Christopher

Gallant unterstrichen, dass die
Prophezeihung von Elton John

„Gallant is gonna be huge” keine
leere Versprechung ist. 

Am Mittwoch, 13. Juli um 20.30 Uhr
im Zeltival beim Tollhaus.

■ Shantel & Bucovina Club
Orkestar  Chantel ist auf der Suche
nach Charakteren, Typen, Orten, an

denen wirklich etwas passiert. Der
Popkultur-Forscher Shantel verlässt

sich dabei auf seine langjährige
Erfahrung und Intuition. Was er erlebt
und in sich aufsaugt, sind erst einmal

nur flüchtige Phänomene, Moment-
aufnahmen, Synergien, die sich in

seinen Kompositionen zu einem
klingenden Manifest verdichten, das
den aktuellen Zeitgeist abbildet. Bei
Shantel verbinden sich analoge und

digitale, traditionelle und avant-
gardistische, akustische und

elektronische Klänge. Aus der
Rezeption und Verarbeitung von

Traditionen, sei es die der Instrumente,
der Form der Songs, der Rhythmen

oder Tonleitern, ergibt sich eine
internationale Form, ein pan-

europäischer zeitgenössischer Sound,
ein geschmeidiges Surfen zwischen

den Welten, das eine ganz neue
Power freisetzt.

Am Donnerstag, 14. Juli 20.30 Uhr
im Zeltival beim Tollhaus.

http://www.ton-arten.com/programm/2016
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19.00   Projektchor des Landkreises & Barocken-
            semble Bruchsal, geistliche Meisterwerke von
            Antonio Caldara, Leitung: Prof.Dr. J. Beichel,
            Klosterruine Frauenalb

T H E A T E R
15.00   „Anne Frank“, Ballett von Reginaldo Oliveira,
            Einführung um 14.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
17.00   „Die Walküre“, Baden-Baden, Festspielhaus
18.00   „Die Banalität der Liebe“, von Savyon Lieb-
            recht, Einführung um 17.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Studio
18.00   „Nach dem Spiel ist vor dem Spiel“, Projekt
            der Theatergruppe Farbenfroh, Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1

F R E I L I C H T T H E A T E R
11.00    „Der kleine Ritter Trenk“, von Kirsten Boie,
            (ab 5 J.), Ettlingen, Schlosshof
15.00   „Die kleine Hexe“, Familienschauspiel von
            Otfried Preußler, Ötigheim, Freilichtbühne
20.30   „Sunset Boulevard“, Musical von Andrew
            Lloyd Webber, Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
11.00    „Besondere Momente“, Führung mit Dr. Jenny
            Dopita, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Mode, Marotten, Freizeitspaß – Jugendkul-
            turen im 20. Jahrhundert“, Führung in „Baden
            & Europa“ mit Dagmar Vituschek, Badisches
            Landesmuseum
11.15    „Durlacher Familiengeschichten. Leben und
            Arbeit 1750-1950“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Susanne Stephan-Kabierske, Pfinz-
            gaumuseum
11.30    „Ein_Blick Lichthof 8 + 9“, Führung, TP:
            ZKM, Infotheke
15.00   „Elger Esser: »Zeitigen« – fotographische
            Werke“, Führung durch die Ausstellung mit
            Margit Fritz, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Umgehängt 2016. Idole und Legenden“,
            Führung durch die Ausstellung mit Marco Hom-
            pes, Städtische Galerie
16.00   „Ein_Blick Lichthof 1 + 2“, Führung, TP:
            ZKM, Infotheke

S P O R T
11.00    TC Rüppurr – M2 Beauté Ratingen, 1. Tennis
            Bundesliga Damen, TC Rüppurr, Tulpenstr. 36

S A  9 . 7.
K I N D E R
17.00   „Das Lumpenkasperle“, nach Michael Ende,
            (ab 3 J.), Theater „Die Käuze“
19.00   „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, (ab 14 J.), Insel

M E S S E N / M Ä R K T E
9.50   Rockford Fosgate Tuning Day Karlsruhe,
            www.tuningday.info, Messe Karlsruhe

F E S T E
           Familienfest, anlässlich der Eröffnung der
            Kinderturn-Welt mit Mitmach-Aktionen u.v.m.,
            Zoologischer Stadtgarten
10.30   Rüppurrer Lichterfest, Open Air Musikspek-
            takel, Koffler’s Heuriger, Lange Str. 1
11.00    Bahnhofsfest, Bummelmeile und buntes Unter-
            haltungsprogramm für Groß und Klein, Bad
            Herrenalb, historischer Bahnhof
11.00    Fest der Völkerverständigung, Stephanplatz
11.00    29. Weierer Dorffest, Ettlingenweier, rund um
            das Rathaus, Kirche und Morgenstraße
12.00   Eckkultur-Dörfle, das kulturelle Altstadtfest,
            Dörfle
16.00   Daxlander Straßenfest, Daxlanden, Schlau-
            cherplatz

D I E S  &  D A S
10.00   Bildhauerkurs, mit Eckhard Bausch, Anmel-
            dung: 07082/93493, Schloss Neuenbürg,
            Schlossgarten
10.00   PreCollegeTag, Hochschulführung, Hochschu-
            le für Musik, Am Schloss Gottesaue 7
10.40   Historische Dampfzugfahrt nach Bad Her-
            renalb, Ulmer Eisenbahn Freunde e.V., Abfahrt:
            Ettlingen, Stadtbahnhof
11.00    Fahrt mit der MS Karlsruhe nach Speyer,
            4 Std. Aufenthalt, Telefon 0721/599-7424,
            Rheinhafen
12.00   „Kunst-Strich“, 20 Künstlerinnen und Künstler
            präsentieren ihre Werke und  zeigen ihre
            Arbeitsweise, Am Künstlerhaus (Waldhornplatz
            bis BBK-Künstlerhaus)
13.40   Historische Dampfzugfahrt nach Bad Her-
            renalb, Ulmer Eisenbahn Freunde e.V., Abfahrt:
            Ettlingen, Stadtbahnhof
14.00   „Chalky Chic – kreativ mit Kreidefarbe“,
            Papier Fischer, Kaiserstr. 130
15.00   „Wilde Pflanzen und ungewöhnliche Lebens-
            räume“, ein botanischer Spaziergang durch die
            Karlsruher Innenstadt mit Thomas Breunig, TP:
            Friedrichsplatz, Eingang Naturkundemuseum
19.00   „Nacht der Weine“, Eintritt frei, Herxheim, Villa
            Wieser, Obere Hauptstr. 2

S O  10 . 7.
S H OW / U N T E R H A L T U N G
9.00   40. Internationales Oldtimer-Meeting, 350
            Oldtimer, mit Siegerehrung, großes Rahmen-
            programm, www.oldtimer-meeting.de, Baden-
            Baden, Kurpark

K O N Z E R T E
16.00   Kinderkantorei und Cappella der Lutherana
            Karlsruhe, „König Salomo und die Lilien auf
            dem Felde“, ein biblisches Musical von Ronald
            Klein und dem Team Düsseldorfer Kantoren,
            Gesamtleitung: Dorothea Lehmann-Horsch,
            Lutherkirche, Durlacher Allee 23
16.00   Sunday Session, Live Irish Traditional Music,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
16.00   Bläserchor St. Peter und Paul Mühlburg,
            Stadtgarten, Seebühne

■ „Mein Leben als Tod“  Sterben
hatte bisher immer einen recht
negativen Ruf. Doch damit soll jetzt
Schluss sein. Denn nun startet der
Sensenmann höchstpersönlich eine
beispiellose Image-Kampagne quer
durch die Republik. Mit Konfetti,
Blockflöte und Sense-to-go! Für ein
Lachen, wo bisher Angst und
Schweigen herrschten.
Der Volksmund sagt: Die Besten
sterben immer zu früh. „Fühlt man sich
da nicht gekränkt, wenn man noch am
Leben ist?“, fragt der Tod mit
unschuldiger Stimme seine Zuschauer.
In schwarzer Kutte und ähnlich
farbigem Humor wendet sich der
Erfinder der Death Comedy an sein
Publikum, klagt über liegengebliebene
Arbeit wie die Rentnerschwemme,
zeigt Bilder aus dem privaten
Fotoalbum, liest aus seinem geheimen
Tagebuch und singt schaurig schön
von seinem neuen Nebenjob als
Animateur auf Mallorca. Mit Witz und
Charme begegnet der Tod dem
Tabuthema unserer modernen
Gesellschaft.
Am Frei tag, den 15. Juli um 20 Uhr
im Brauhaus 2.0,
Egon-Eiermann-Allee 8.

Vo r v e r k a u f s s t e l l e n
Musikhaus Schlaile

Kaiserstraße 175  ·  Telefon 07 21 / 2 30 00

Touristinformation
Bahnhofplatz 6  ·  Telefon 07 21 / 2 50 00

TicketForum in der Postgalerie
Europaplatz  ·  Kaiserstraße 217

Telefon 07 21 / 16 11 22

Ticket-Office
Bahnhofspassage  ·  Bahnhofsplatz 1

Telefon 07 21 / 3 84 87 72

Toto-Lotto Annahmestelle
im Scheck-In-Center

Rüppurrer Straße 1  ·  Telefon 07 21 / 3 84 86 10

Baden-Baden
Tourist-Info  ·  Schwarzwaldstraße

Bruchsal
Tourismus Marketing Veranstaltungs GmbH

Am Alten Schloss 22

Ticket Online
www.ticketonline.de  ·  Telefon 01 80 / 517 0 517

CTS Eventim AG
www.eventim.de

ReserviX GmbH
www.reservix.de/tickets-in-karlsruhe

http://www.neueshoftheater.de


V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
16.00   „24h Lauf für Kinderrechte“, Informationen:
            www.24hlauf.org, Gelände der Sportgemein-
            schaft Siemens, Hertzstr. 23

K I N D E R
           Eröffnung der Kinderturn-Welt, Familienfest,
            Mitmach-Aktionen u.v.m., Zoologischer Stadt-
            garten
9.00   „Tierischer Sommer“, Workshop: „Kräuter-
            zwerge, Blumenzwerge“, ab 13 Uhr: Hüpfburg
            „Giraffe“, Wild- und Wanderpark Silz, Haupt-
            straße
11.00    „Der kleine Ritter Trenk“, von Kirsten Boie,
            (ab 5 J.), Ettlingen, Schlosshof
11.00    „Roboter Familiensonntag Maxi“, Workshop,
            (ab 8 J.), Anmeldung: 0721/8100-1330, TP:
            ZKM, Infotheke
13.00   „Wasserspiele“, freies Spielen und Basteln für
            Kinder und Erwachsene, Anmeldung: 0721/950-
            470, Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47
13.00   Open Space, Malen mit Tempera- und Ölfarbe
            in der Ausstellung „Formlos – Kunst nach
            1945“, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle
15.00   „Anne Frank“, Ballett von Reginaldo Oliveira,
            Einführung um 14.30 Uhr, (ab 14 J.), Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
15.00   „Zugeschnappt: Wir bauen Kunstfallen!“,
            Kinderwerkstatt mit Birgit Reich, Städtische
            Galerie
15.00   „Die kleine Hexe“, Familienschauspiel von
            Otfried Preußler, Ötigheim, Freilichtbühne
16.00   „Der kleine König“, (ab 3 J.), marotte
16.00   Kinderkantorei und Cappella der Lutherana
            Karlsruhe, „König Salomo und die Lilien auf
            dem Felde“, ein biblisches Musical von Ronald
            Klein und dem Team Düsseldorfer Kantoren,
            Gesamtleitung: Dorothea Lehmann-Horsch,
            Lutherkirche, Durlacher Allee 23
16.00   „24h Lauf für Kinderrechte“, Informationen:
            www.24hlauf.org, Gelände der Sportgemein-
            schaft Siemens, Hertzstr. 23
17.00   „Full Moon“, Gastspiel Tanzschule „La Remi-
            se“, (ab 6 J.), Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus

M E S S E N / M Ä R K T E
9.30   Rockford Fosgate Tuning Day Karlsruhe,
            www.tuningday.info, Messe Karlsruhe

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
10.30   Grillbrunch / Sommerbrunch, Schlosshotel,
            Bahnhofplatz 2
11.00    Schlemmerbrunch, Reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus

F E S T E
           Familienfest, anlässlich der Eröffnung der
            Kinderturn-Welt mit Mitmach-Aktionen u.v.m.,
            Zoologischer Stadtgarten
10.30   Rüppurrer Lichterfest, Open Air Musikspek-
            takel, Koffler’s Heuriger, Lange Str. 1
11.00    Bahnhofsfest, Bummelmeile und buntes Unter-
            haltungsprogramm für Groß und Klein, Bad
            Herrenalb, historischer Bahnhof

D I E S  &  D A S
10.00   Fahrt mit der MS Karlsruhe nach Speyer,
            4 Std. Aufenthalt, Inkl. Frühstücksbüffet, Telefon
            0721/599-7424, Rheinhafen
10.00   „Bäume der Rheinaue – Mythologie und
            Heilanwendung – Bestimmung und Verwen-
            dung“, Führung mit Simone Stollenmaier, Natur-
            schutzzentrum, Hermann-Schneider-Allee 47
10.00   Roll- und Schlappdaach, Informationen unter
            www.offenbach-queich.de, Start: Offenbach-
            Queich, Bornheim
11.00    Bildhauerkurs, mit Eckhard Bausch, Anmel-
            dung: 07082/93493, Schloss Neuenbürg,
            Schlossgarten

15.30   „Auf den Spuren der Markgräfin Magdalena
            Wilhelmina“, Kostümführung mit Susanne
            Hilz-Wagner, Anmeldung: 0721/9483404, TP:
            Marktplatz Durlach

M O  11. 7.
S H OW / U N T E R H A L T U N G
15.30   „Lachende Seebühne“, bunter Nachmittag für
            Jung und Alt von und mit Dieter Farrenkopf,
            Stadtgarten, Seebühne

K O N Z E R T E
10.00   Kinderkantorei und Cappella der Lutherana
            Karlsruhe, „König Salomo und die Lilien auf
            dem Felde“, ein biblisches Musical von Ronald
            Klein und dem Team Düsseldorfer Kantoren,
            Gesamtleitung: Dorothea Lehmann-Horsch,
            Lutherkirche, Durlacher Allee 23
19.00   James Baillieu (Klavier) und Benjamin Appl
            (Bariton), Musik von Reynaldo Hahn, Robert
            Schumann, Nico Muhly und Franz Schubert,
            Sprecherin: Alexandra Marisa Wilcke, Baden-
            Baden, Museum Frieder Burda
20.30   Christina Rommel, „Schokolade – Das Kon-
            zert“, Ettlingen, Schlossgartenhalle

T H E A T E R
19.00   „Missa Solemnis“, Theatergespräch mit Kam-
            mersängerin Barbara Dobrzanska, General-
            musikdirektor Justin Brown und Prof.Dr. Josef
            Wohlmuth, Moderation: Tobias Licht, Badisches
            Staatstheater, Unteres Foyer
20.00   „Die Räuber“, von Friedrich Schiller, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus

S P O R T
7.00   „Frühsport im Park“, Qi Gong, Schloss, Vor-

            platz
8.00   „Frühsport im Park“, Wirbelsäulengymnastik,
            Schloss, Vorplatz

K I N D E R
10.00   Kinderkantorei und Cappella der Lutherana
            Karlsruhe, „König Salomo und die Lilien auf
            dem Felde“, ein biblisches Musical von Ronald
            Klein und dem Team Düsseldorfer Kantoren,
            Gesamtleitung: Dorothea Lehmann-Horsch,
            Lutherkirche, Durlacher Allee 23

S E N I O R E N
15.30   „Lachende Seebühne“, bunter Nachmittag für
            Jung und Alt von und mit Dieter Farrenkopf,
            Stadtgarten, Seebühne

D I E S  &  D A S
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  12 . 7.
K O N Z E R T E
19.00   Kiwi Keith Hawkins and Company, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Protest the Hero, Support: Between the Buried
            and me & Special Guest, Substage
20.30   John McLaughlin & The 4th Dimension,
            Multikulti-All-Star-Ensemble, Zeltival beim Toll-
            haus

T H E A T E R
10.00   „Der Traum von Olympia“, von Reinhard
            Kleist, Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
11.00    „Die Räuber“, von Friedrich Schiller, Einfüh-
            rung um 10.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
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■ „Pension Schöller“  Äußerst
lebenslustig und vergnüglich geht es in
dieser Komödie mit Musik zur Sache.

Stefan Vögel hat das Original
vollkommen runderneuert und die
Musik von Peter Uwira und Peter

Hofbauer lädt zum Mitswingen ein. 
Der vermögende Philipp Klapproth

macht die weitere finanzielle
Unterstützung seines Neffen Alfred

davon abhängig, dass ihm dieser eine
Irrenanstalt von Innen zeigt. 

In seiner Not führt der Neffe seinen
Onkel in die „Pension Schöller“ ein.

Und der Onkel amüsiert sich prächtig,
da er – getreu seiner vorgefassten
Meinung – die dort Versammelten

tatsächlich für Irre hält. Denn im
„Schöller“ gibt es durchgeknallte

Gäste en masse: Eine Autorin sucht
blutrünstige Romanstoffe, ein

Ornithologe, der nicht richtig „piept“,
ein Major, dessen Uhr rückwärts tickt,

ein Schlagertalent, das kein „l“
sprechen kann und Chef Franz

Schöller, der in permanenter
Zwiesprache mit seiner verstorbenen

Frau steckt. Dazwischen der
irregeleitete Onkel und die Liebenden
Alfred und Maria alias Kellner Mario,
deren Gefühle im Getümmel fast auf

der Strecke zu bleiben drohen. 
Komödiantische Kabinettstücke,
schmissige Songs und originelle

Liedtexte: Theaterunterhaltung pur!
Der besondere Clou: Das „Schöller“

feiert genau wie das „Sandkorn“
Jubiläum.

Premiere ist am Mittwoch, 20. Juli
um 20.15 Uhr im Sandkorn-

Fabriktheater.

16. Roll- und
Schlapp-Daach
Verbandsgemeinde
Offenbach-Queich

10. Juli 2016
10-18 Uhr

Start: 10. Juli 10 Uhr
in Bornheim

mit der Weinprinzessin
Madleine Römer

http://www.offenbach-queich.de
http://www.sandkorn-theater.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
20.30   Gallant, „Ology“, Singer-Songwriter, Zeltival
            beim Tollhaus

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
20.00   Rüdiger Oppermann Ensemble, „Rheingold
            Projekt“, Schiffstournee 2016, Maximiliansau
            am Rhein

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Cantina Majolika, Ahaweg 6

T H E A T E R
19.00   „Die Physiker“, Komödie von Friedrich Dür-
            renmatt, Sandkorn-Fabriktheater
19.30   „Höchste Zeit!“, Musical von Tilmann von
            Blomberg, Carsten Gerlitz und Katja Wolff, Fort-
            setzung von „Heiße Zeiten“, Kammertheater

D I  12 . 7.
T H E A T E R
19.00   „Andorra“, nach Max Frisch, Einführung um
            18 Uhr mit Prof.Dr. Jan Knopf, Sandkorn-
            Fabriktheater
19.30   „Höchste Zeit!“, Musical von Tilmann von
            Blomberg, Carsten Gerlitz und Katja Wolff, Fort-
            setzung von „Heiße Zeiten“, Kammertheater

F R E I L I C H T T H E A T E R
10.00   „Der kleine Ritter Trenk“, von Kirsten Boie,
            (ab 5 J.), Ettlingen, Schlosshof
20.30   „Der zerbrochne Krug“, Lustspiel von Hein-
            rich von Kleist, Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
10.30   „Von Bierkrügen und Kaffeekannen – Die
            Durlacher Fayence im Baden des 19. Jahr-
            hunderts“, Gesprächsforum in „Baden & Euro-
            a“ mit Eva Unterburg, Badisches Landesmu-
            seum
12.00   „Highnoon: Hunger auf Kultur?“, Kurzführung
            und Burger vom Foodtruck, Badisches Landes-
            museum
17.00   „Das Kochbuch in Baden 1770-1950“, Kura-
            torenführung durch die Ausstellung mit Dr. Julia
            von Hiller, Badische Landesbibliothek, Erbprin-
            zenstr. 15
19.00   „Vorbild für Generationen. Niederländer-
            Meister“, Führung mit Simone Maria Dietz,
            Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.30   „Fluchtziel Europa 2: gesellschaftliche
            Ängste wahrnehmen, verstehen, bewälti-
            gen“, Vorträge und Podiumsdiskussion, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus

S P O R T
17.50   Feierabendwanderung, Gehzeit: 2 Std.,
            Schwarzwaldverein, Ortsgruppe Ettlingen,
            TP: Ettlingen, Stadtbahnhof

K I N D E R
10.00   „Der kleine Ritter Trenk“, von Kirsten Boie,
            (ab 5 J.), Ettlingen, Schlosshof
10.00   „Der Traum von Olympia“, von Reinhard
            Kleist, (ab 13 J.), Sandkorn-Kinder- und
            Jugendtheater
11.00    „Fair Play“, Tanztheater von Gary Joplin,
            (ab 7 J.), Insel

G A S T R O N O M I E
19.30   „Captains Dinner“, 5-Gänge-Menü von Gour-
            met-Entertainer Kolja Kleeberg, Infos und
            Tickets unter www.rantastic-reederei.de, Ran-
            tastic Reederei, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

D I E S  &  D A S
13.30   Bildungscafé für Flüchtlinge, mit Alois Kapi-
            nos, Heinrich-Hansjakob-Saal, Ständehausstr. 4

M I  13 . 7.
S H OW / U N T E R H A L T U N G
           Circus Roncalli, Jubiläumstournee, „40 Jahre
            Reise zum Regenbogen“, bis 7. August von
            Mittwoch bis Freitag 15.30 und 20 Uhr, Samstag
            15 und 20 Uhr, Sonntag 14 und 18 Uhr, Lud-
            wigsburg, Blühendes Barock

K O N Z E R T E
19.30   Kammerorchester der Hochschule für Musik,
            Werke von Rääts, Suk und Weinberg, Leitung:
            Prof. Nachum Erlich, Hochschule für Musik,
            CampusOne, Wolfgang-Rihm-Forum, Am
            Schloss Gottesaue 7

■ Internationaler Orgelsommer
Karlsruhe 2016
Der Internationale Orgelsommer
Karlsruhe findet vom 17. Juli bis 14.
August 2016 zum 20. Mal in der
Evangelischen Stadtkirche am
Marktplatz statt. Im Rahmen dieses
Festivaljubiläums konzertieren
insgesamt fünf international
renommierte Virtuosen aus Estland,
Neuseeland, Italien, Norwegen und
Deutschland auf der französisch-
barocken Rémy-Mahler-Orgel und der
romantischen Steinmeyer-Orgel.
Anlässlich des diesjährigen 100.
Todestages von Max Reger stehen
seine Orgelwerke im Mittelpunkt des
Festivals, welches in Zusammenarbeit
mit dem Max-Reger-Institut Karlsruhe
veranstaltet wird. Vor jedem Konzert
gibt es im Rahmen der Talkrunde „Das
blaue Sofa“ die Möglichkeit, mit dem
Organisten des Abends ins Gespräch
zu kommen und zugleich eine
Einführung ins Konzertprogramm zu
erhalten. Die Talkrunden beginnen um
19.30 Uhr, die Konzerte um 20.30
Uhr – jeweils sonntags.

Sonntag, 17. JUli
1. Konzert mit Kadri Ploompuu/Tallin
Das Eröffnungskonzert gestaltet die
estnische Organistin Kadri Ploompuu
mit Werken von Reger (Choralfantasie
„Freu dich sehr, o meine Seele“), Bach
(Partita „Sei gegrüsset, Jesu gütig“),
Messiaen (L’ascension), Pärt (Annum
per annum) und Tüür (Spectrum I).
Kadri Ploompuu wurde in Tallinn
geboren und erhielt ihre Orgelaus-
bildung zunächst bei Aime Tampere
und bei Hugo Lepnum am Staatlichen
Konservatorium in Tallinn. Seit 1990
ist sie als Organistin an der histori-
schen Ladegast-Sauer-Orgel des
Tallinner Doms tätig – seit 2013 als
Musikdirektorin.

Sonntag, 24. Juli
2. Konzert mit Daniel
Beckmann/Mainz
Daniel Beckmann (Bild oben) hat sich
kurzfristig bereiterklärt, die Vertretung
für den erkrankten musikalischen
Hausherrn, Herrn Kirchenmusikdirektor
Christian-Markus Raiser, zu über-
nehmen. Daniel Beckmann studierte
bereits zu Schulzeiten als Jungstudent
an der Hochschule für Musik in
Detmold, wo er alle Prüfungen in den
Fächern Orgelliteraturspiel und
Orgelimprovisation im Rahmen der
Studiengänge Kirchenmusik und Orgel
mit Auszeichnungen ablegte.
Für sein Konzert im Rahmen des
Internationalen Orgelsommers
Karlsruhe hat Daniel Beckmann Werke
von Reger und Bach ausgewählt.
Regers Choralfantasie „Halleluja! Gott
zu loben bleibe meine Seelenfreud“
und Fantasie & Fuge d-moll bilden
den Rahmen des Konzertabends.
Dieser wird mit Werken von Bach
gefüllt - Praeludium & Fuga in g,
Triosonate G-Dur und Praeludium &
Fuga in a.  (Fortsetzung nächste Seite)

20.00   „Carmen“, Opéra comique von Georges Bizet,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
20.00   „Choreografen stellen sich vor“, ein Abend
            zur Entdeckung neuer Talente, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Himmel und Erde“, Komödie von Thomas
            Beck, mit Jörg Bruckschen und Bernd Gnann,
            K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Die Leiden des jungen Werther“, nach dem
            Roman von Johann Wolfgang von Goethe, Ein-
            führung um 19.30 Uhr, Badisches Staatsthea-
            ter, Studio

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.00   „Der Talisman“, Posse mit Gesang von Jo-
            hann Nestroy, Baden-Baden, Marktplatz
20.30   „Der zerbrochne Krug“, Lustspiel von Hein-
            rich von Kleist, Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
13.00   „Innere Monologe“, Kurzführung mit Sandra
            Tschauner, Staatliche Kunsthalle
16.30   „Ein_Blick Lichthof 1 + 2“, Führung, TP:
            ZKM, Infotheke

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Europa zwischen Krieg und Integration.
            Wege der Kriegsvermeidung im Europa des
            20. und 21. Jahrhunderts“, Prof.Dr. Norbert
            Franz, Regionalzentrum Karlsruhe der FernUni-
            versität in Hagen, Kriegsstr. 100

S P O R T
7.00   „Frühsport im Park“, Pilates, Schloss, Vor-

            platz
8.00   „Frühsport im Park“, Zumba/LaGym, Schloss,

            Vorplatz
11.50    Wanderung von Ölbronn nach Knittlingen,
            Gehzeit: ca. 2 Std., NaturFreunde Ettlingen e.V.,
            TP: Ettlingen, Stadtbahnhof
13.50   Halbtageswanderung von Hilpertsau nach
            Au, Gehzeit: 3,5 Std., Die Naturfreunde, Orts-
            gruppe Karlsruhe, Treffpunkt: Hauptbahnhof,
            Vorplatz

K I N D E R
10.00   „Agentur Kaufrausch“, clowneskes, interakti-
            ves Stück übers Konsumieren, (ab 10 J.),
            Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
10.00   „Die Königin der Farben“, (ab 5 J.), marotte
11.00    „Fair Play“, Tanztheater von Gary Joplin,
            (ab 7 J.), Insel
14.30   „Es war einmal...“, Märchenstunde für Jung
            und Alt mit der Märchenerzählgruppe Elfriede
            Hasenkamp, Stadtgarten, Seebühne

Das
Familien-Erlebnis
www.wildpark-silz.de

Telefon (0 63 46) 5588

http://www.wildpark-silz.de
http://www.MusikanderStadtkircheKarlsruhe.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
18.00   Freizeittreff, für Jugendliche und junge Er-
            wachsene mit und ohne Behinderung, Jubez

S E N I O R E N
9.30   „Brücken verbinden“, Semesterabschluss
            des Treffpunktes „junge alte“, Gemeindehaus,
            Am Zwinger 5

M O N AT S T R E F F E N / S TA MM T I S C H E  
18.30   Monatstreff, Deutsch-französischer Freundes-
            kreis, Ristorante „Rosa Bianca“, Douglasstr. 11

D I E S  &  D A S
9.30   „Brücken verbinden“, Semesterabschluss
            des Treffpunktes „junge alte“, Gemeindehaus,
            Am Zwinger 5
8.45   Fahrrad-Touren Karlsruhe, Freizeit Wochen-
            endtreff Karlsruhe, Anmeldung: 0175/1919240,
            TP: Hauptbahnhof, KVV-Ticketshop

D O  14 . 7.
K O N Z E R T E
20.30   Shantel & Bucovina Club Orkestar, „Viva
            Diaspora“-Tour 2016, Zeltival beim Tollhaus

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   „Max Afterwork“, Coverbands und lokale DJs
            auf zwei Open-Air-Areas, Max – Resto, Bar,
            Garden, Akademiestr. 38 a

T H E A T E R
19.30   „Höchste Zeit!“, Musical von Tilmann von
            Blomberg, Carsten Gerlitz und Katja Wolff, Fort-
            setzung von „Heiße Zeiten“, Kammertheater
20.00   „Das Rheingold“, Vorabend des Bühnenfest-
            spiels „Der Ring des Nibelungen“ von Richard
            Wagner, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Die Troerinnen“, Tragödie von Euripides,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus

20.00   „Gespenster“, Familiendrama von Henrik
            Ibsen, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Studio

F R E I L I C H T T H E A T E R
10.00   „Der kleine Ritter Trenk“, von Kirsten Boie,
            (ab 5 J.), Ettlingen, Schlosshof
20.30   „Sunset Boulevard“, Musical von Andrew
            Lloyd Webber, Ettlingen, Schlosshof
20.30   „Der Graf von Monte Christo“, nach Alexan-
            dre Dumas, Bruchsal, Schlossgarten

M U S E E N
10.30   „Formlos – Kunst nach 1945“, Führung für
            Senioren durch die Ausstellung mit Dr. Ursula
            Schmitt-Wischmann, Staatliche Kunsthalle
12.15   „Umgehängt 2016. Idole und Legenden“,
            Kurzführung durch die Ausstellung mit Birgit
            Reich, Städtische Galerie
17.00   „Ein_Blick Lichthof 8 + 9“, Führung, TP:
            ZKM, Infotheke
18.00   „Rund um den Indianerbrunnen. Rothäute in
            der Südstadt“, Führung durch die Ausstellung
            mit Kevin Sternitzke, Stadtmuseum im Prinz-
            Max-Palais, Karlstr. 10
18.00   Rundgang durch die Lichthöfe, zukunfts-
            weisende künstlerische und theoretische Ent-
            würfe, Arbeiten und Produkte, Staatliche Hoch-
            schule für Gestaltung, Lorenzstr. 15

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
21.00   „Eine Brücke kenn' ich, Liebchen...“, eroti-
            sche Poesie zu später Stunde, Ettlingen, Nar-
            renbrunnen

S P O R T
15.00   Radfahrergruppe 50+, Fahrzeit: ca. 2 Std., Die
            Naturfreunde, Ortsgruppe Ettlingen, TP: Ettlin-
            gen, Pavillon am Horbachsee
18.30   Inline-Treff, für sportlich ambitionierte Inline-
            skater, TP: Europahalle
18.35   Inline-Treff, für „Genuss“-Inlineskater, TP: Eu-
            ropahalle

K I N D E R
10.00   „Der kleine Ritter Trenk“, von Kirsten Boie,
            (ab 5 J.), Ettlingen, Schlosshof
10.00   „Die Königin der Farben“, (ab 5 J.), marotte
10.00   „Eins auf die Fresse“, Stück über die alltäg-
            liche Gewalt bei Jugendlichen von Rainer
            Hachfeld, (ab 13 J.), Sandkorn-Kinder- und
            Jugendtheater
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatl. Kunsthalle

S E N I O R E N
10.30   „Formlos – Kunst nach 1945“, Führung für
            Senioren durch die Ausstellung mit Dr. Ursula
            Schmitt-Wischmann, Staatliche Kunsthalle

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Afrikamarkt, mit Basar und Handwerkermarkt,
            Otto-Dullenkopf-Park

G A S T R O N O M I E
18.00   The Brain Drain, Pub Quiz, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
20.00   Sommer-Musik-Quiz, mit DJ und tollen Prei-
            sen, Beim Schupi

F E S T E
10.00   African Summer Festival, Life-Konzerte, Work-
            shops, Vorträge, Theater, Afrikamarkt u.a.,
            Otto-Dullenkopf-Park

D I E S  &  D A S
17.30   „Pflanzen und Tiere in Baggerseen der
            Rheinebene“, Führung mit Prof.Dr. Norbert
            Leist, TP: Rappenwört, Nordende des Enten-
            teiches
18.00   Rundgang durch die Lichthöfe, zukunfts-
            weisende künstlerische und theoretische Ent-
            würfe, Arbeiten und Produkte, Staatliche Hoch-
            schule für Gestaltung, Lorenzstr. 15

■ Internationaler Orgelsommer
Karlsruhe 2016  (Fortsetzung von

Seite 20)

Sonntag, 31. Juli
3. Konzert mit Martin
Setchell/Christchurch 

Martin Setchell (Bild oben) ist ein
international renommierter Konzert-

organist, der mit unterhaltsamer
Orgelmusik eine große Zuhörerschaft

anspricht. Sein Karlsruher Konzert-
abend beginnt mit Praeludium & Fuge

in G-Dur von Bach, gefolgt von
Variationen über „Heil unserm König,
Heil“ von Reger und endet mit seiner
Orgelbearbeitung der „Bilder einer

Ausstellung“ von Mussorgsky. Martin
Setchell wurde in England geboren,

wo er auch seine musikalische
Ausbildung erhielt. Sein Studium
absolvierte er bei den bekannten

Organisten Pierre Cochereau, Marie-
Claire Alain, Piet Kee und Peter
Hurford. Martin Setchell lebt in

Neuseeland..

Sonntag, 7. August
4. Konzert mit Roberto Marini/Rom

Roberto Marini war Schüler von
Fernando Germani und Annamaria

Polcaro in Rom und schloss sein
Studium am Konservatorium Genf bei

Lionel Rogg ab. Er ist Gewinner
zahlreicher Wettbewerbe, auf vielen

internationalen Festivals zu hören,
leitet Meisterkurse und ist als Juror bei

Wettbewerben gefragt. Roberto
Marini hat für sein Konzert beim

Karlsruher Orgelsommer ein Reger-
Programm im Gepäck: Rhapsodie op.

65 n°1, Trauerode op. 145 n° 1,
Basso ostinato op. 65 n° 3,

Introduktion – Passacaglia – Fuge e-
moll op. 127 und Bachs Fantasie &

Fuge a-moll BWV 904 in der
Orgelbearbeitung von Max Reger.     

Sonntag, 14. August
5. Konzert mit Kare Nordstoga/Oslo

Im Rahmen des Abschlusskonzertes
interpretiert der norwegische Organist
Kåre Nordstoga Werke von Sandvold

(Introduktion & Passacaglia h-moll),
Bach (Präludium & Fuge e-moll),

Brahms (Fuge as-moll) und Regers
Choralfantasie »Wie schön leucht’ uns
der Morgenstern«. Kåre Nordstoga ist

seit 1994 Professor an der
Norwegischen Musikakademie. Sein

Repertoire ist breit gefächert, mit
einem Schwerpunkt auf Werke von
Bach, Mozart, Franck, Widor und

Messiaen.

Tickets zu 10 Euro bzw. 8 Euro sind
erhältlich bei den Vorverkaufsstellen:

Musikhaus Schlaile Karlsruhe,
Kaiserstraße 175

Touristinformation Karlsruhe,
Bahnhofsplatz 6

Ticketoffice Karlsruhe, Bahnhofsplatz 1
sowie unter

www.tickets-stadtkirche.de 

Independence Day: Wiederkehr
Science-Fiction, Action, Abenteuer, USA,
Regie: Roland Emmerich.
Die Nationen der Erde haben sich zusammen getan und
ihre Alien-Technologie verbessert. Aber nichts kann die
Menschheit auf die fortschrittliche und nie zuvor dage-
wesene Macht der Aliens vorbereiten.

Mullewapp – Eine schöne Schweinerei
Familie, Zeichentrick, Deutschland, FSK: ohne,
Regie: Tony Loeser, Jesper Møller.
Einen Tag vor Waldemars Geburtstagsparty steigt die
Aufregung in Mullewapp. Waldemar kann sich kaum
zurückhalten, die Erdbeertorte, die es zur Feier geben
soll, schon jetzt zu vernaschen Aber dann taucht uner-
warteter Besuch auf dem beschaulichen Bauernhof auf.

Elvis & Nixon
Komödie, USA, Regie: Liza Johnson.
Im Jahr 1970 erschien der King of Rock ‘n’ Roll auf dem
Rasen des Weißen Hauses und bat um ein Treffen mit
dem mächtigsten Mann der Welt, Präsident Nixon. 

Mit besten Absichten
Komödie, Drama, USA, Regie: Lorene Scafaria.
Nach dem Tod ihres Mannes ist Marnie Minervini kürzlich
von New Jersey nach Los Angeles umgezogen, um wie-
der näher bei ihrer Tochter Lori – einer erfolgreichen,
Drehbuchautorin – zu wohnen und sie mit mütterlicher
Liebe zu überschütten. Doch die Unmengen an SMS,
Überraschungsbesuchen und Gesprächen voller unge-
betener Ratschläge zwingen Lori dazu, klare Grenzen
zwischen ihrer Mutter und ihrem Privatleben zu ziehen.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=28&Y=2016
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=9&Y=2016&x=13&y=7
http://www.MusikanderStadtkircheKarlsruhe.de


22 | Treffpunkt | JULI 16
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VO R T R Ä G E / L E S U N G E N
20.00   „Die Verbindung der Elemente Erde, Wasser,
            Luft, Feuer mit den menschlichen Wesens-
            gliedern“, Heinrich Köhler, Podium 3, Garten-
            str. 39
20.15   „Hans im Schnakenloch“, Lesung mit Mattes
            Herre, Nadine Kettler, Max Ruhbaum, Kurhaus
            Badenweiler, Schlossplatz 2
21.00   „Wilhelm Busch – eine Hommage“, Lesung,
            Ettlingen, Narrenbrunnen

S P O R T
7.00   „Frühsport im Park“, Yoga, Schloss, Vorplatz
8.00   „Frühsport im Park“, Funktionsgymnastik,
            Schloss, Vorplatz

K I N D E R
10.00   „Der kleine Ritter Trenk“, von Kirsten Boie,
            (ab 5 J.), Ettlingen, Schlosshof
14.00   „BÄMlab – Die offene Werkstatt im BÄM“,
            Anmeldung: 0721/8100-1330, ZKM, Lichthof 9
16.30   „Die rote Zora und ihre Bande“, nach Kurt
            Held, (ab 6 J.), Bruchsal, Stadttheater, Großes
            Haus
17.30   „Vorsicht Kunst! Farbwege, Farbräume“,
            integratives Angebot für behinderte und nicht
            behinderte Kinder, Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
18.00   „Die kleine Hexe“, Familienschauspiel von
            Otfried Preußler, Ötigheim, Freilichtbühne

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 15 Uhr, Wildparkstadion, Ade-

            nauerring/Stutenseer Allee
10.00   Afrikamarkt, mit Basar und Handwerkermarkt,
            Otto-Dullenkopf-Park

M O N AT S T R E F F E N / S TA MM T I S C H E
19.00   Stammtisch für Singles und Paare, Freizeit
            Wochenendtreff Karlsruhe, EL 29, Lorenzstr. 29

G A S T R O N O M I E
19.00   „Liza Minelli – My world goes round“, Show
            mit 4-Gang-Menü, Tickets: 07243/3220, Ettlin-
            gen, Hotel-Restaurant Erbprinz, Rheinstr. 1

F E S T E
10.00   African Summer Festival, Life-Konzerte, Work-
            shops, Vorträge, Theater, Afrikamarkt u.a.,
            Otto-Dullenkopf-Park

D I E S  &  D A S
           „Sommerloch ‘16“, Jahresausstellung der
            Studierenden, Staatliche Hochschule für
15.00   „Kleiner Haushalt – Großer Genuß“, schnell
            und einfach ein gesundes Gericht für 2 Perso-
            nen zubereiten, AOK, Kriegsstr. 41
20.30   „Schloss, Park und Innenstadt“, Sommer-
            führung, Anmeldung: 0160/96771924, TP: Rat-
            haus am Marktplatz

S A  16 . 7.
K O N Z E R T E
18.00   Schola St. Bernhard und Kantorei der
            Lutherana Karlsruhe, Evensong – ein ökume-
            nisches Abendlob, St. Bernhard, Bernhardstr. 15
19.00   Sinfonieorchester an der Dualen Hochschule
            Karlsruhe, Jahreskonzert, Konzerthaus
19.00   10. Musiknacht im Grünhaus, Solisten, En-
            sembles und Orchester der Musikschule Ettlin-
            gen, Ettlingen, Grünhaus der Stadtwerke,
            Hertzstr. 33
20.00   Musica Dunarea, ein musikalisches Donau-
            projekt, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
20.00   Midori Seiler (Violine und Leitung) und
            Junge Stimmen von Barock Vokal, Arien aus
            „Idomeneo“ und „Figaro“ und Streicher- und
            Bläserwerke, Annweiler, Burg Trifels
20.30   Cat Power, „Sun“-Tour 2016, Zeltival beim
            Tollhaus

F R  15 . 7.
S H OW / U N T E R H A L T U N G
19.00   „Liza Minelli – My world goes round“, Show
            mit 4-Gang-Menü, Tickets: 07243/3220, Ettlin-
            gen, Hotel-Restaurant Erbprinz, Rheinstr. 1

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   „Mein Leben als Tod“, Solo-Comedy-Pro-
            gramm, Brauhaus 2.0, Egon-Eiermann-Allee 8
20.30   Michael Krebs & Die Pommesgabeln des
            Teufel, „Das Jubiläumskonzert in der Dolby
            Surround Edition“, Zeltival beim Tollhaus

K O N Z E R T E
19.00   Bachchor, Cantus Solis, Chor St. Stephan,
            Durlacher Kantorei, Kammerchor der Chris-
            tuskirche, KIT-Konzertchor, Lutherkantorei
            u.a., „Karlsruher Nacht der Chöre“, Christus-
            kirche
20.30   Bejarano & Microphone Mafia, die singende
            Überlebende von Auschwitz gemeinsam mit der
            Kölner Rap-Crew, Jubez

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.00   King Cruisers, Günther-Klotz-Anlage, Café-
            Bühne
19.00   Kathi and Friends, perkussive Soul-Klänge,
            Deutsches Weintor, Schweigen-Rechtenbach,
            Weinstr. 4
21.30   Bluesmama Sandy Campos, Günther-Klotz-
            Anlage, Café-Bühne

T H E A T E R
17.00   Eröffnung des Volkstheaterfestivals, an-
            schließend Lecture Performance der „Gruppe,
            die was will“, Eintritt frei, Badisches Staatsthea-
            ter, Studio
19.00   „Perspektive Macht“, Gruppe „Und So Weiter“,
            Volkstheaterfestival, Werkschau, Badisches
            Staatstheater, Studio
19.30   „Höchste Zeit!“, Musical von Tilmann von
            Blomberg, Carsten Gerlitz und Katja Wolff, Fort-
            setzung von „Heiße Zeiten“, Kammertheater
19.30   „1984“, von George Orwell, Sandkorn-Fabrik-
            theater
20.00   „Das Abschiedsdinner“, Komödie von Mat-
            thieu Delaporte und Alexandre de la Patellière,
            deutschsprachige Erstaufführung, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Himmel und Erde“, Komödie von Thomas
            Beck, mit Jörg Bruckschen und Bernd Gnann,
            K2, Kreuzstr. 29
20.15   „Dobbelmord im Aldersheim“, Schwank in
            badischer Mundart, Badisch Bühn
20.30   „Der Teufel von Mailand“, Mysterie-Thriller
            nach Martin Suter, mit Susanne Buchenberger,
            Sandkorn-Studiotheater

F R E I L I C H T T H E A T E R
10.00   „Der kleine Ritter Trenk“, von Kirsten Boie,
            (ab 5 J.), Ettlingen, Schlosshof
18.00   „Die kleine Hexe“, Familienschauspiel von
            Otfried Preußler, Ötigheim, Freilichtbühne
20.00   „Der Talisman“, Posse mit Gesang von Jo-
            hann Nestroy, Baden-Baden, Marktplatz
20.30   „Sunset Boulevard“, Musical von Andrew
            Lloyd Webber, Ettlingen, Schlosshof
20.30   „Der Graf von Monte Christo“, nach Alexan-
            dre Dumas, Bruchsal, Schlossgarten

M U S E E N
16.00   „Globale“, Führung, TP: ZKM, Infotheke
18.00   „Cowboy & Indianer – Made in Germany“,
            Führung durch die Ausstellung mit Andreas
            Seim und Dipl.-Theol. Tobias Licht, Badisches
            Landesmuseum
18.00   Rundgang durch die Lichthöfe, zukunfts-
            weisende künstlerische und theoretische Ent-
            würfe, Arbeiten und Produkte, Staatliche Hoch-
            schule für Gestaltung, Lorenzstr. 15
20.00   AppArtAward 2016, Preisverleihung, ZKM

■ Rea Som Duo  Die Leichtigkeit der
Bossa-Nova-Gitarre, der treibende
Rhythmus des Samba und das
Exotische der portugiesischen Sprache
finden im Rea Som Duo einen
faszinierenden Zusammenklang.
Sängerin Rea Hunziker und Gitarrist
Sebastian Pietrowiak fangen das
lateinamerikanische Flair ein und
vermitteln Lebensfreude pur. Die
Leichtigkeit der südamerikanischen
Lebensphilosophie, die Reas Stimme
transportiert, verbündet sich mit
Sebastians virtuosem Gitarrenspiel.
Mit groovigen tanzbaren Stücken und
verträumten Liebesliedern bewegt sich
Rea Som stilistisch in den Bereichen
Bossa Nova, Samba und Brasil Jazz.
Wie von Zauberhand wehen
Leidenschaft und ein sommerliches
Lebensgefühl von der Bühne.
Der Eintritt ist frei.
Am Mittwoch, 20. Juli um 19.30 Uhr
im Biergarten der Rantastic
Kleinkunstbühne, Baden-Baden,
Aschmattstraße 2.

■ Cris Cosmo  steht für Sommer,
Liebe und einen Hauch Revolution.
Konsequent hat der weltoffene
Vollblutmusiker seinen eigenen Stil
entwickelt: Er mischt deutsche Texte mit
handgemachtem Pop, Latin-Reggae-
Einflüssen und clubbigen Live-Beats.
Der 38-Jährige ist auf der Bühne zu
Hause und immer nah am Publikum.
So klingt auch sein viertes Album
„Alles Blau“ nach einer Party mit
Freunden an einem wolkenlosen
Sommertag. In seinen energetischen
Live-Shows erzeugt Cris Cosmo mit
spielerischer Leichtigkeit Stimmung
und lässt seine begeisterten Zuhörer
stets mit einem Lächeln zurück.
Der Eintritt ist frei.
Am Mittwoch, 27. Juli um 19.30 Uhr
im Biergarten der Rantastic
Kleinkunstbühne, Baden-Baden,
Aschmattstraße 2.
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20.30   „Pimpinone oder die ungleiche Heyrath“,
            Intermezzo in drei Akten von G. Ph. Telemann,
            Kloster Maulbronn, Kreuzganggarten

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
16.00   Jugendorchester Musikverein Ittersbach,
            „Max und Moritz“, Dirigentin: Isabell Liebich,
            Klosterruine Frauenalb
17.00   „Rockin’ Ruins“, Line-Up und Programm
            unter www.rockin-ruins.jimdo.com, Schloss
            Neuenbürg, Schlossgarten
19.00   Grupo Acustico, Günther-Klotz-Anlage, Café-
            Bühne
21.30   Teddy Schmacht meets Up To Date Bigband,
            Günther-Klotz-Anlage, Café-Bühne

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
15.00   Jugendorchester der Feuerwehrkapelle
            Sulzfeld, Stadtgarten, Seebühne

T H E A T E R
12.00   „Angst kommt selten allein“, Gruppe Jung I,
            Volkstheaterfestival, Werkschau, Badisches
            Staatstheater, Studio
13.00   Volkstheater-Workshop, Eintritt frei, Insel
15.00   „Blitzlicht Inseln“, Gruppe Jung II, Volksthea-
            terfestival, Werkschau, Badisches Staatstheater,
            Oberes Foyer
15.00   „Coconut Bar“, Eintritt frei, Badisches Staats-
            theater, Terrasse
16.30   Volkstheater-Workshop, Eintritt frei, Insel
18.00   „Liebe findet im Gehirn statt“, „Gruppe, die
            was will“, Volkstheaterfestival, Werkschau,
            Badisches Staatstheater, Studio
19.30   „Monty Python’s Spamalot“, Musical, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Choreografen stellen sich vor“, ein Abend
            zur Entdeckung neuer Talente, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Höchste Zeit!“, Musical von Tilmann von
            Blomberg, Carsten Gerlitz und Katja Wolff, Fort-
            setzung von „Heiße Zeiten“, Kammertheater

19.30   „Der Hundertjährige, der aus dem Fenster
            stieg und verschwand“, nach Jonas Jonas-
            son, Sandkorn-Fabriktheater
20.00   „Himmel und Erde“, Komödie von Thomas
            Beck, mit Jörg Bruckschen und Bernd Gnann,
            K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Gefährliche Liebschaften“, von Manfred
            Wekwerth nach Pierre-Ambroise-François
            Choderlos de Lazlos, Jakobus-Theater
20.15   „Dobbelmord im Aldersheim“, Schwank in
            badischer Mundart, Badisch Bühn
20.30   „Macho Man“, Komödie nach dem Bestseller
            von Moritz Netenjakob, Sandkorn-Studio-
            theater

F R E I L I C H T T H E A T E R
15.00   „Die kleine Hexe“, Familienschauspiel von
            Otfried Preußler, Ötigheim, Freilichtbühne
20.00   „Der Talisman“, Posse mit Gesang von Jo-
            hann Nestroy, Baden-Baden, Marktplatz
20.30   „Sunset Boulevard“, Musical von Andrew
            Lloyd Webber, Ettlingen, Schlosshof
20.30   „Der Graf von Monte Christo“, nach Alexan-
            dre Dumas, Bruchsal, Schlossgarten

M U S E E N
10.00   „Die Freiheit der inneren Bilder“, Malkurs für
            Anfänger und Fortgeschrittene, Anmeldung:
            0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
14.00   „Küchenhelfer aus zwei Jahrhunderten:
            Kochkiste, Gasherd, Frankfurter Küche“,
            Führung in der Ausstellung „Das Kochbuch in
            Baden 1770-1950“ mit Hildegard Schmid, Badi-
            sche Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15
15.00   „Ein_Blick Lichthof 1 + 2“, Führung, TP:
            ZKM, Infotheke
16.30   „Ein_Blick Lichthof 8 + 9“, Führung, TP:
            ZKM, Infotheke
18.00   Rundgang durch die Lichthöfe, zukunfts-
            weisende künstlerische und theoretische Ent-
            würfe, Arbeiten und Produkte, Staatliche Hoch-
            schule für Gestaltung, Lorenzstr. 15

■ Festliche Konzerte in Ötigheim
Zwerge, Hexen, Prinzessinnen – die

Festlichen Konzerte mit den
Tanzgruppen, Chören und dem
Orchester der Volksschauspiele

Ötigheim entführen am Freitag, 22.
und Samstag, 23. Juli 2016 (Beginn:
20.00 Uhr) in die Welt der Märchen.
Unter der Leitung von Ulrich Wagner,

musikalischer Leiter der
Volksschauspiele, erklingen auf

Deutschlands größter Freilichtbühne
Werke von Humperdinck, Rossini,

Lortzing und anderen. Zwei fulminante
Konzertabend mit Auszügen aus

Engelbert Humperdincks „Hänsel und
Gretel“, Gioachino Rossinis „La
Cenerentola“, Giacomo Puccinis

„Turandot“, Prokofjews Märchenoper
„Die Liebe zu den drei Orangen“ und
Edvard Griegs „Zug der Zwerge“ aus
seinen 1891 entstandenen „Lyrischen

Stücken“ für Klavier, die 1894 von
dem Dirigenten Anton Seidl

orchestriert wurden. Aschenputtels
Märchenschloss wird da ebenso am

geistigen Auge des Zuhörers
vorüberziehen wie Dornröschens

Spinnrad, Aschenputtels Schuhe und
das Lebkuchenhäuschen der alten

Knusperhexe.
Die verschiedenen Abteilungen der
Volksschauspiele haben in dem von
Ulrich Wagner zusammengestellten

Programm ausreichend Gelegenheit,
sich zu präsentieren. Der

Tanznachwuchs unter der Leitung von
Andrei Golescu und Julia Krug zeigt
sich in Peter I. Tschaikowskys Ballett

„Dornröschen“, der Große Chor
bringt unter anderem Ausschnitte aus

Lortzings „Undine“ und Antonin
Dvořáks „Rusalka“ zu Gehör und der
Kinderchor der Volksschauspiele singt
neben dem Abendsegen aus „Hänsel

und Gretel“ auch das Medley „A
Disney Dazzle“ mit Ohrwürmern wie

„Beauty and the Beast“, „Arabian
Nights“ aus „Aladdin“ und „Under the

Sea“ aus „Arielle, die kleine
Meerjungfrau“.

Gekrönt werden die beiden von
Reinhard Danner charmant

moderierten Konzertabende mit einem
strahlenden Feuerwerk!

Tickets für die beiden Konzertabende
gibt es auf www.volksschauspiele.de

und unter Telefon (0 72 22) 9 68 790.

http://www.heka.de
http://www.volksschauspiele.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
13.00   Ploink & The Grooveties, Günther-Klotz-An-
            lage, Café-Bühne
15.00   Der Katze & Die Hund, Günther-Klotz-Anlage,
            Café-Bühne
16.00   Musikverein Durlach-Aue, Stadtgarten, See-
            bühne
17.00   Sea Time, Günther-Klotz-Anlage, Café-Bühne
19.00   Headsalad, Günther-Klotz-Anlage, Café-Bühne
21.30   Soulcafé, Günther-Klotz-Anlage, Café-Bühne

T H E A T E R
18.00   „Höchste Zeit!“, Musical von Tilmann von
            Blomberg, Carsten Gerlitz und Katja Wolff, Fort-
            setzung von „Heiße Zeiten“, Kammertheater
18.30   „Himmel und Erde“, Komödie von Thomas
            Beck, mit Jörg Bruckschen und Bernd Gnann,
            K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Anne Frank“, Ballett von Reginaldo Oliveira,
            Einführung um 18.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
19.00   5. Liederabend – neue Ensemblemitglieder
            stellen sich vor, mit Uliana Alexyuk, Kristina
            Stanek, Cameron Becker und James Edgar
            Knight, Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Der Prozess um des Esels Schatten“, von
            Friedrich Dürrenmatt, Gastspiel Theater unART,
            Saarbrücken, Sandkorn-Studiotheater
19.00   „Planet Walden“, nach Henry David Thoreau,
            von Anatol Vitouch, Einführung um 18.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Studio

F R E I L I C H T T H E A T E R
11.00    „Der kleine Ritter Trenk“, von Kirsten Boie,
            (ab 5 J.), Ettlingen, Schlosshof
11.00    Spielzeitmatinée mit Picknick, das Ensemble
            der Badischen Landesbühne Bruchsal stellt die
            Spielzeit 2016/2017 vor, Bruchsal, Schloss-
            garten
17.00   „Les Misérables“, Schauspiel nach Victor
            Hugo, Ötigheim, Freilichtbühne
20.00   „Der Talisman“, Posse mit Gesang von Jo-
            hann Nestroy, Baden-Baden, Marktplatz
20.30   „Der zerbrochne Krug“, Lustspiel von Hein-
            rich von Kleist, Ettlingen, Schlosshof
20.30   „Der Graf von Monte Christo“, nach Alexan-
            dre Dumas, Bruchsal, Schlossgarten

M U S E E N
11.00    „Die Landschaft und ihre Bedeutung in
            sakralen Bildern“, Führung mit Helene Seifert,
            Staatliche Kunsthalle

S A  16 . 7.
S P O R T
18.00   Judo Club Ettlingen – TSV Großhadern,
            1. Judo Bundesliga, Ettlingen, Albgauhalle

K I N D E R
11.00    „Die Rückkehr der Jedi Kinder“, Workshop,
            (ab 9 J.), Anmeldung: 0721/8100-1330, TP:
            ZKM, Infotheke
13.00   Open Space, Malen mit Tempera- und Ölfarbe
            in der Ausstellung „Formlos – Kunst nach
            1945“, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle
14.00   „Kunst als Experiment“, Gemälde und Skulp-
            turen betrachten, praktisch umsetzen und „be-
            greifen“, (ab 10 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
15.00   „Die kleine Hexe“, Familienschauspiel von
            Otfried Preußler, Ötigheim, Freilichtbühne
16.00   „Die drei Räuber“, (ab 4 J.), marotte
16.00   Jugendorchester Musikverein Ittersbach,
            „Max und Moritz“, Dirigentin: Isabell Liebich,
            Klosterruine Frauenalb
16.30   „Die rote Zora und ihre Bande“, nach Kurt
            Held, (ab 6 J.), Bruchsal, Stadttheater, Großes
            Haus
17.00   „Das Lumpenkasperle“, nach Michael Ende,
            (ab 3 J.), Theater „Die Käuze“

M E S S E N / M Ä R K T E
9.00   Antikmarkt, Mosbach, Haupstraße, Fußgänger-

            zone, Markt- und Kirchplatz
10.00   Afrikamarkt, mit Basar und Handwerkermarkt,
            Otto-Dullenkopf-Park

F E S T E
10.00   African Summer Festival, Life-Konzerte, Work-
            shops, Vorträge, Theater, Afrikamarkt u.a.,
            Otto-Dullenkopf-Park

D I E S  &  D A S
           „Sommerloch ‘16“, Jahresausstellung der
            Studierenden, Staatliche Hochschule für
            Gestaltung, Lorenzstr. 15
10.00   Verkauf von Verkehrszeichen und Signalan-
            lagen , bis 14 Uhr, Tiefbauamt – Verkehrslen-
            kung, Neureuter Str. 21

S O  17. 7.
K O N Z E R T E
11.00    8. Sinfoniekonzert, Ludwig van Beethoven:
            Missa Solemnis D-Dur op. 123, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
16.00   Sunday Session, Live Irish Traditional Music,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
19.00   SchulMusikOrchester der Hochschule für
            Musik, 8. Sinfonisches Konzert, Hochschule für
            Musik, CampusOne, Wolfgang-Rihm-Forum,
            Am Schloss Gottesaue 7
19.00   Blechbläserensemble WorldBrass, Werke für
            Blechbläserensemble von Claude Gervaise bis
            Duke Ellington, Kloster Maulbronn, Kreuzgang-
            garten
20.00   Keb’ Mo’, einer der renommiertesten Künstler
            der amerikanischen Roots-Musik, Zeltival beim
            Tollhaus
20.00   „Heimathen“, Kompositionen von Arnold
            Schönberg, Elena Firsova, Jan Koop, Alvaro
            Carlevaro und Hannes Seidl, ZKM, Kubus
20.30   Kadri Ploompuu, Internationaler Orgelsommer,
            Werke von Bach, Messiaen, Pärt, Erkki-Sven
            Tüür, Evang. Stadtkirche, Marktplatz

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
11.00    Big Band Kepler- Gymnasium Freudenstadt,
            Günther-Klotz-Anlage, Café-Bühne

■ Gregory Porter  Es gibt in der
gegenwärtigen Jazzszene wohl keinen
anderen jüngeren Künstler, der eine
derartige Ausstrahlungskraft besitzt
wie der bärige Amerikaner. Gregory
Porter ist Underdog und Ikarus,
Schamane, Prediger und
Desillusionist, Wahrer und Erneuerer
des amerikanischen Soul-Jazz in
Personalunion. Der Mann mit der
dunklen Ohrenklappenmütze als
Erkennungszeichen verfügt über eine
der fesselndsten und souligsten
Baritonstimmen der Gegenwart, und
es gab im Jazz wohl lange keinen
Sänger, der einen so glänzenden
Karriereeinstieg hinlegte wie Gregory
Porter. Mit „Take Me To The Alley”,
dem heißerwarteten Nachfolger
seines überaus erfolgreichen Blue-
Note-Debüts „Liquid Spirit”, festigt er
nun seinen Ruf, der beeindruckendste
Jazzsänger und Songwriter seiner
Generation zu sein.
Am Montag, 25. Juli um 20.30 Uhr
im Zeltival beim Tollhaus.

■ Chico Trujillo  Als eine der
bekanntesten Bands Chiles werden
Chico Trujillo gehandelt. Mit ihrem
Mix aus chilenischem Cumbia, Rock,
Punk und Ska Elementen erinnern sie
entfernt an Mano Negro und
begeistern bereits mehr als ein halbe
Million Fans in ihrer Heimat. Jetzt
hauen die „Latin Gogol Bordello“
auch in Europa jeden vom Hocker. Mit
einer großen Prise guter Laune heizen
sie in den Klubs ein und vermitteln
dabei auf ganz eigene Weise die
chilenische Kultur und Lebensweise.
Ihre Bühnenpräsenz ist umwerfend
und ihre unbezähmbare Lust, ihre
Freude am Leben und am Spielen
weiterzugeben, steckt jeden an.
Am Dienstag, 26. Juli um 20.30 Uhr
im Zeltival beim Tollhaus.



V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
11.00    „Cowboy & Indianer – Made in Germany“,
            Kostümführung durch die Familienausstellung
            mit Dr. Heinrich Pacher, Badisches Landesmu-
            seum
11.30    „Ein_Blick Lichthof 8 + 9“, Führung, TP:
            ZKM, Infotheke
15.00   „Umgehängt 2016. Idole und Legenden“,
            Führung durch die Ausstellung mit Marco Hom-
            pes, Städtische Galerie
15.00   „Umgehängt 2016. Idole und Legenden“,
            Führung durch die Ausstellung mit Kiriakoula
            Damoulakis, Städtische Galerie
16.00   „Ein_Blick Lichthof 1 + 2“, Führung, TP:
            ZKM, Infotheke

S P O R T
7.45   Wanderung von Göppingen nach Lorch,
            Die Naturfreunde, Ortsgruppe Karlsruhe,
            TP: Hauptbahnhof

K I N D E R
11.00    „Der kleine Ritter Trenk“, von Kirsten Boie,
            (ab 5 J.), Ettlingen, Schlosshof
11.00    „Cowboy & Indianer – Made in Germany“,
            Kostümführung durch die Familienausstellung
            mit Dr. Heinrich Pacher, Badisches Landesmu-
            seum
11.00    „Der Grüffelo“, (ab 4 J.), marotte
11.00    „Die Rückkehr der Jedi Kinder“, Workshop,
            (ab 9 J.), Anmeldung: 0721/8100-1330, TP:
            ZKM, Infotheke
13.00   Open Space, Malen mit Tempera- und Ölfarbe
            in der Ausstellung „Formlos – Kunst nach
            1945“, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle
16.30   „Die rote Zora und ihre Bande“, nach Kurt
            Held, (ab 6 J.), Bruchsal, Stadttheater, Großes
            Haus
15.00   „Grenzenlose Farbräume gestalten – mal
            kunterbunt, mal Ton in Ton“, Kinderwerk-
            statt mit Helena Neubert, Städtische Galerie
19.00   „Anne Frank“, Ballett von Reginaldo Oliveira,
            Einführung um 18.30 Uhr, (ab 14 J.), Badisches
            Staatstheater, Großes Haus

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Afrikamarkt, mit Basar und Handwerkermarkt,
            Otto-Dullenkopf-Park

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Schlemmerbrunch, Reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
18.00   „Ein Leichenschmaus“, Krimidinner, Infos und
            Anmeldung: www.krimidinner.de, Schlosshotel,
            Bahnhofplatz 2

F E S T E
10.00   African Summer Festival, Life-Konzerte, Work-
            shops, Vorträge, Theater, Afrikamarkt u.a.,
            Otto-Dullenkopf-Park

D I E S  &  D A S
11.00    Öffnung des Bismarckturms, bis 17 Uhr, Ett-
            lingen, Bismarckturm
14.00   „Schloss, Botanischer Garten und Innen-
            stadt“, Sommerführung, Anmeldung erforder-
            lich unter Telefon 0160/96771924, TP: Rathaus
            am Marktplatz

M O  18 . 7.
K O N Z E R T E
20.00   8. Sinfoniekonzert, Ludwig van Beethoven:
            Missa Solemnis D-Dur op. 123, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
20.30   José James, „Love In A Time Of Madness“,
            Album Preview, Zeltival beim Tollhaus

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
15.00   Orchester der Brigshaw High School, Stadt-
            garten, Seebühne
18.00   Arthur Gepting, Günther-Klotz-Anlage, Café-
            Bühne
19.00   Pickup The Harp, Günther-Klotz-Anlage, Café-
            Bühne
20.00   Son Con Ron, Salsa Night, Lago-Bowling,
            Gablonzer Str. 13
20.30   Sinatra Tribute Band und Max Neissendörfer,
            „100 years of Frank Sinatra!“, Ettlingen, Schloss-
            hof
21.00   No Sugar, No Cream, Günther-Klotz-Anlage,
            Café-Bühne

T H E A T E R
20.00   „Choreografen stellen sich vor“, ein Abend
            zur Entdeckung neuer Talente, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus

S P O R T
7.00   „Frühsport im Park“, Qi Gong, Schloss, Vor-

            platz
8.00   „Frühsport im Park“, Wirbelsäulengymnastik,
            Schloss, Vorplatz

D I E S  &  D A S
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  19 . 7.
K O N Z E R T E
19.00   Kiwi Keith Hawkins and Company, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
20.30   Poliça, „United Crushers“, Zeltival beim Toll-
            haus

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.00   Jamie Clarke’s Perfect, Günther-Klotz-Anlage,
            Café-Bühne
19.30   Stadtkapelle Bruchsal, „Swing the Moon“,
            Bruchsal, Schlossgarten
21.00   Justin Nova Trio, Günther-Klotz-Anlage, Café-
            Bühne

T H E A T E R
19.30   „Höchste Zeit!“, Musical von Tilmann von
            Blomberg, Carsten Gerlitz und Katja Wolff, Fort-
            setzung von „Heiße Zeiten“, Kammertheater
20.00   „Anne Frank“, Ballett von Reginaldo Oliveira,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
20.00   „Die Troerinnen“, Tragödie von Euripides,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus

F R E I L I C H T T H E A T E R
10.00   „Der kleine Ritter Trenk“, von Kirsten Boie,
            (ab 5 J.), Ettlingen, Schlosshof
20.30   „Der zerbrochne Krug“, Lustspiel von Hein-
            rich von Kleist, Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
19.00   „Reise-Bilder / Reise-Bücher“, Führung mit
            Dr.des. Andrea Weniger, Staatliche Kunsthalle

K I N D E R
10.00   „Der kleine Ritter Trenk“, von Kirsten Boie,
            (ab 5 J.), Ettlingen, Schlosshof
14.30   „Temperatur“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
15.30   „Temperatur“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
20.00   „Anne Frank“, Ballett von Reginaldo Oliveira,
            Einführung um 19.30 Uhr, (ab 14 J.), Badisches
            Staatstheater, Großes Haus

Bumb Gartenmöbel
Windeckstraße 8, Karlsruhe
Telefon 07 21 / 7 82 08 17
www.bumb-gartenmoebel.de
Montag–Freitag 10–19 Uhr
Samstag 10–18 Uhr

Samstag, 30. Juli
2016:

Sommerfest
mit

LATE-NIGHT-
SHOPPING
10 bis 24 Uhr

Die größte Auswahl  
der Region

auf über 2500 m2

http://www.bumb-gartenmoebel.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
11.00    „Der 35. Mai oder Konrad reitet in die Süd-
            see“, von Erich Kästner, (ab 9 J.), Insel
14.30   „Es war einmal...“, Märchenstunde für Jung
            und Alt mit der Märchenerzählgruppe Elfriede
            Hasenkamp, Stadtgarten, Seebühne
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

S E N I O R E N
17.00   „Die rote Zora und ihre Bande“, nach Kurt
            Held, (ab 6 J.), Waghäusel, Eremitage

D I E S  &  D A S
8.45   Fahrrad-Touren Karlsruhe, Freizeit Wochen-
            endtreff Karlsruhe, Anmeldung: 0175/1919240,
            TP: Hauptbahnhof, KVV-Ticketshop
9.30   Elterncafé, Besuch der „Frühen Hilfen“, Hardt-

            waldzentrum, Kanalweg 40/42
16.00   „Auf den Spuren der Markgräfin Magdalena
            Wilhelmina“, Kostümführung mit Susanne
            Hilz-Wagner, Anmeldung: 0721/9483404, TP:
            Marktplatz Durlach
21.00   „Ettlinger Sagen – Jenseits der Alb“, Stadt-
            führung, Karten und Infos: 07243/101-380, TP:
            Ettlingen, Rathausbrücke

D O  2 1. 7.
O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.00   Felix Meyer, Günther-Klotz-Anlage, Café-Bühne
21.00   Boppin’ B, Günther-Klotz-Anlage, Café-Bühne

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   „Max Afterwork“, Coverbands und lokale DJs
            auf zwei Open-Air-Areas, Max – Resto, Bar,
            Garden, Akademiestr. 38 a

T H E A T E R
19.30   „Höchste Zeit!“, Musical von Tilmann von
            Blomberg, Carsten Gerlitz und Katja Wolff, Fort-
            setzung von „Heiße Zeiten“, Kammertheater
20.00   „Hamlet“, Tragödie von William Shakespeare,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus

D I  19 . 7.
S E N I O R E N
15.00   Seniorenfahrt mit der MS Karlsruhe, inkl. 2
            Tassen Kaffee und 1 Stück Kuchen und Live-
            Musik, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen

D I E S  &  D A S
13.30   Bildungscafé für Flüchtlinge, mit Alois Kapi-
            nos, Heinrich-Hansjakob-Saal, Ständehausstr. 4

M I  2 0 . 7.
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
21.00   Groove Incorporation, Musik und Comedy
            „live von der Couch“, Beim Schupi

K O N Z E R T E
19.00   „Gestern bist du Dada … heute bist du
            Wowo“, Karlsruher Schlosskonzerte, Schloss
20.30   Kitty, Daisy & Lewis, Musik der 40er und 50er
            Jahre, Zeltival beim Tollhaus

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
18.00   Ju & Me, Günther-Klotz-Anlage, Café-Bühne
19.00   Barking Jack, Günther-Klotz-Anlage, Café-
            Bühne
19.30   Rea Som Duo, Bossa Nova, Samba und Brasil
            Jazz, Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-
            Baden, Aschmattstr. 2
21.00   Paule Popstar & The Burning Elephants,
            Günther-Klotz-Anlage, Café-Bühne

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Cantina Majolika, Ahaweg 6

T H E A T E R
19.00   Empfang zum 60. Jubiläum des Sandkorn-
            Theaters, Sandkorn-Fabriktheater
19.30   „Höchste Zeit!“, Musical von Tilmann von
            Blomberg, Carsten Gerlitz und Katja Wolff, Fort-
            setzung von „Heiße Zeiten“, Kammertheater
20.00   „Das Rheingold“, Vorabend des Bühnenfest-
            spiels „Der Ring des Nibelungen“ von Richard
            Wagner, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Kinder des Olymp“, Schauspiel nach dem
            Film von Jacques Prévert und Marcel Carné,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   „Himmel und Erde“, Komödie von Thomas
            Beck, mit Jörg Bruckschen und Bernd Gnann,
            K2, Kreuzstr. 29
20.15   „Pension Schöller“, Komödie mit Musik von
            S. Vögel, P Hofbauer und P. Uwira, Premiere,
            Sandkorn-Fabriktheater

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.30   „Sunset Boulevard“, Musical von Andrew
            Lloyd Webber, Ettlingen, Schlosshof
20.30   „Der Graf von Monte Christo“, nach Alexan-
            dre Dumas, Bruchsal, Schlossgarten

M U S E E N
13.00   „Sich in die Karten sehen lassen“, Kurz-
            führung mit Petra Erler-Striebel, Staatliche
            Kunsthalle
16.30   „Ein_Blick Lichthof 1 + 2“, Führung, TP:
            ZKM, Infotheke

S P O R T
7.00   „Frühsport im Park“, Pilates, Schloss, Vor-

            platz
8.00   „Frühsport im Park“, Zumba/LaGym, Schloss,

            Vorplatz

K I N D E R
10.00   „Der Grüffelo“, (ab 4 J.), marotte

■ Ingo Appelt: „Besser … ist
besser!“  Der Wanderprediger kehrt
zurück: In seinem Erfolgsprogramm
„Göttinnen“ betete Ingo Appelt die
Frauen an. Doch zwischenzeitlich ist
beim selbsternannten „Konkurs-
verwalter der Männlichkeit“ so einiges
passiert. Zwar punktet die fernseh-
präsente Rampensau aus dem
Ruhrpott nach wie vor mit
intelligentem Humor, messerscharfen
Texten und schlagfertiger
Spontaneität. Doch nun brennt Appelt
darauf, seine neuesten Erkenntnisse
loszuwerden. Geht es doch darum,
die Männer immer wieder neu auf das
Leben einzustellen. So ist „Besser … ist
besser!“ auch eine Art „Männer-
Verbesserungs-Comedy“, was
wiederum die Frauen freuen dürfte.
Getreu seinem Motto „Ganz ohne
Sauereien geht’s nicht“ fasst der
Pionier der deutschen Comedy-Szene
ungehemmt Themen an, die andere
verschämt links liegen lassen. So
findet er überraschend simple
Lösungen für die kompliziertesten
Probleme, nimmt die schrägsten
Trends unter die Lupe und die
lächerlichsten Stars auf die Schippe.
Auf die größten Ungereimtheiten des
Alltags gibt der Comedian klare
Antworten. Und zeigt damit den
modernen Weg zu einem besseren
Leben auf. In Topform und mit Vollgas
verbreitet er einen Optimismus, den
wir gerade jetzt gut gebrauchen
können. Außerdem hat er für seine
Fans auch noch eine Überraschung
parat. In der neuen Live-Show
präsentiert Ingo Appelt seine längst zu
Klassikern gewordenen Highlights aus
den letzten Jahren. 120 Minuten relaxt
abschalten – bei Ingo Appelt ist man
da genau richtig.
Am Sonntag, 24. Juli um 19.30 Uhr
auf der Rantastic Kleinkunstbühne,
Baden-Baden, Aschmattstraße 2. 

Star Trek Beyond
Action, Abenteuer, Science-Fiction, Thriller, USA,
Regie: Justin Lin.
Auf ihrer Mission gerät die Enterprise in einen Hinterhalt.
Unter Dauerbeschuss kann die Crew um Captain Kirk
nur in letzter Sekunde auf fremdem Terrain notlanden.

BFG – Big Friendly Giant
Abenteuer, Familie, Fantasy, USA, Großbritannien,
Kanada, Regie: Steven Spielberg.
Ein junges Londoner Waisenmädchen lernt eines Tages
einen geheimnisvollen Riesen kennen. Aus der anfäng-
lichen Skepsis erwächst schon bald eine enge Freund-
schaft zwischen den beiden Außenseitern.

Frühstück bei Monsieur Henri
Komödie, Frankreich, FSK: ohne,
Regie: Ivan Calbérac.
Aus gesundheitlichen Gründen kann Monsieur Henri
nicht länger alleine in seinem Pariser Apartment leben.
Nur sehr ungern nimmt der alte Griesgram den Vor-
schlag seines Sohnes an und vermietet ein Zimmer an
eine Studentin weiter. Dabei denkt er nicht daran, dem
Charm der jungen Constance zu erliegen, sondern nutzt
die junge Frau dazu, Chaos in seiner Familie zu stiften. 

Ma folie
Drama, Österreich, Regie: Andrina Mracnikar.
Hanna liebt Yann und die Lettres filmées, kurze, poe-
tisch-essayistische, mit dem iPhone aufgenommene
Filme, die er ihr schickt. Yann liebt Hanna, aber er ver-
traut ihr nicht. Er verlässt sie, doch lässt er sie nicht mehr
allein. Seine Lettres filmées werden zur Bedrohung.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=29&Y=2016
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=9&Y=2016&x=13&y=7


V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
20.15   „Pension Schöller“, Komödie mit Musik von
            S. Vögel, P Hofbauer und P. Uwira, Sandkorn-
            Fabriktheater

F R E I L I C H T T H E A T E R
10.00   „Der kleine Ritter Trenk“, von Kirsten Boie,
            (ab 5 J.), Ettlingen, Schlosshof
20.00   „Das Geheimnis des Rings – Wahnfried, die
            5. Ring-Oper?“, mit Avner Dorman, Lutz Hüb-
            ner und Justin Brown, Moderation: Raphael
            Rösler, Eintritt frei, Bad. Staatstheater, Studio
20.00   „Der Talisman“, Posse mit Gesang von Jo-
            hann Nestroy, Baden-Baden, Marktplatz
20.30   „Sunset Boulevard“, Musical von Andrew
            Lloyd Webber, Ettlingen, Schlosshof
20.30   „Der Graf von Monte Christo“, nach Alexan-
            dre Dumas, Bruchsal, Schlossgarten

M U S E E N
12.15   „Umgehängt 2016. Idole und Legenden“,
            Kurzführung durch die Ausstellung mit Dr. Mela-
            nie Ardjah, Städtische Galerie
17.00   „Ein_Blick Lichthof 8 + 9“, Führung, TP:
            ZKM, Infotheke
18.00   „Indianerbegeisterung und Sammelfreude“,
            Dr. Peter Pretsch im Gespräch mit Dr. Hans-
            Jürgen Vogt in der Ausstellung „Rund um den
            Indianerbrunnen. Rothäute in der Südstadt“,
            Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
18.30   Künstlergespräch, in der Ausstellung „Majoli-
            ka – Eine Zukunft für die Tradition“, mit Eva
            Schaeuble, Hannelore Langhans und Sybille
            Onnen, Museum beim Markt

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
17.00   „Das Universitätsstudium an der FernUni-
            versität in Hagen“, Fachleute informieren,
            Berufsinformationszentrum (BIZ), Brauerstr. 10
18.00   „Johannes Müller. Schlossherr, Lebensbe-
            rater, Seelenführer – nicht nur des Prinzen
            Max von Baden“, Dr. Harald Haury, General-
            landesarchiv, Nördliche Hildapromenade 3
18.00   „Die badische Presse feiert den 70. Geburts-
            tag von Großherzog Friedrich I. von Baden“,
            Dr. Ludger Syré stellt einen Sammelband vor,
            Badische Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15
18.30   „Arktis: Frühwarnsystem des Klimawan-
            dels“, Prof.Dr.Dr.h.c. Karin Lochte, KIT Cam-
            pus Süd, NTI Hörsaal, Engesserstr. 5

S P O R T
18.30   Inline-Treff, für sportlich ambitionierte Inline-
            skater, TP: Europahalle
18.35   Inline-Treff, für „Genuss“-Inlineskater, TP: Eu-
            ropahalle

K I N D E R
10.00   „Der kleine Ritter Trenk“, von Kirsten Boie,
            (ab 5 J.), Ettlingen, Schlosshof
10.00   „Die Königin der Farben“, (ab 5 J.), marotte
11.00    „Frerk, du Zwerg!“, (ab 5 J.), Insel
14.30   „Fühlen“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.30   „Fühlen“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatl. Kunsthalle

G A S T R O N O M I E
18.00   The Brain Drain, Pub Quiz, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
20.00   „Stadt Teil Kultur“, Durlacher Kulturgespräch,
            Orgelfabrik

F R  2 2 . 7.
D A S  F E S T
15.30   In Haze, Hauptbühne
16.20   Voodoo Kiss, Hauptbühne
16.30   KXD, Feldbühne
17.00   Iame, DJ-Bühne

17.15   Sino, Migrant, Treepl One, Sabrim & Awdo,
            Feldbühne
17.30   Mother Tongue, Hauptbühne
18.00   P-Kay, DJ-Bühne
18.30   Freestyle Battle, Feldbühne
19.00   Dietmar aka bo.Deep, DJ-Bühne
19.00   Pumpernickel, Freiburger Kleinkunst- Duo,
            Kulturbühne
19.10   Moop Mama, Hauptbühne
20.00   Schote, Feldbühne
20.00   ZooProject, DJ-Bühne
21.00   Rea Garvey, Hauptbühne
21.00   Ole Lehmann, „Geiz ist ungeil!“, Comedy-
            Show, Kulturbühne
21.30   Katze & Vogel, DJ-Bühne
22.30   Laas Unltd., Feldbühne
22.30   Rock- Metal Feuershow, mit der Feuer-Künst-
            lerin Verena Rau , Kulturbühne
23.00   Night Club: William Fitzsimmons, Haupt-
            bühne
23.00   Magena, DJ-Bühne

S H OW / U N T E R H A L T U N G
19.00   „Musical-Gala“, Show mit 4-Gang-Menü,
            Tickets: 07243/3220, Ettlingen, Hotel-Restau-
            rant Erbprinz, Rheinstr. 1

K O N Z E R T E
19.00   Baden-Baden-Gala 2016, Arien und Ensembles
            aus bekannten und beliebten Opern, Baden-
            Baden, Festspielhaus
20.00   Edward Gauntt & Friends, Musical, Soul &
            Gospel, Badisches Staatstheater, Großes Haus
20.00   Kiwi Keith Hawkins solo, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
20.00   Katie Melua, „Summer 2016“, Mannheim,
            Rosengarten

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
20.00   „Im Märchenreich“, festliches Konzert mit
            Werken von Rossini, Humperdinck, Puccini und
            Lortzing, Ötigheim, Freilichtbühne

T H E A T E R
19.30   „Höchste Zeit!“, Musical von Tilmann von
            Blomberg, Carsten Gerlitz und Katja Wolff, Fort-
            setzung von „Heiße Zeiten“, Kammertheater
19.30   „Max wird reich“, Schauspiel-Comedy mit
            Max Ruhbaum, Theater Baden-Baden, Solms-
            str. 1
20.00   „Das Abschiedsdinner“, Komödie von Mat-
            thieu Delaporte und Alexandre de la Patellière,
            deutschsprachige Erstaufführung, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Himmel und Erde“, Komödie von Thomas
            Beck, mit Jörg Bruckschen und Bernd Gnann,
            K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Faustrecht“, nach dem Roman von Gert
            Ledig, Einführung um 19.30 Uhr, anschließend
            Publikumsgespräch, Badisches Staatstheater,
            Studio
20.15   „Pension Schöller“, Komödie mit Musik von
            S. Vögel, P Hofbauer und P. Uwira, Sandkorn-
            Fabriktheater

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.00   „Anna Karenina“, von Tolstoi, Neues Hofthea-
            ter Grötzingen, Grötzingen, Rathausplatz
20.30   „Der zerbrochne Krug“, Lustspiel von Hein-
            rich von Kleist, Ettlingen, Schlosshof
20.30   „Der Graf von Monte Christo“, nach Alexan-
            dre Dumas, Bruchsal, Schlossgarten

M U S E E N
16.00   „Kostbares aus fernen Ländern“, Führung in
            der „Kunst- und Wunderkammer“ mit Dr. Katha-
            rina Siefert, Badisches Landesmuseum
16.00   „Kunst am Freitag“, Führung, TP: ZKM, Info-
            theke
18.30   Exklusiver Wild-West Abend, Führung durch
            „Cowboy & Indianer“, Buffet mit Steaks vom
            Grill und Indianereintopf mit stilechtem Umtrunk,
            Anmeldung: 0721/926-6800, Badisches Lan-
            desmuseum

http://www.deschner-gartenmoebel.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
16.00   Saxophone Man, Kulturbühne
17.00   Frische Ernte, DJ-Bühne
17.00   Tanz und Artistik auf hohen Stelzen, Kultur-
            bühne
17.15   The Black Passage, Feldbühne
17.15   Hayatonnu und die Magie des Tanzes, Kultur-
            bühne
17.30   Von Brücken, Hauptbühne
17.30   „Coup de Foudre“, clowneske Performance
            des Teatro Pachuco, Kulturbühne
18.30   Rosetta, gold sounds@jubez, Feldbühne
18.30   Malis & Yugo, DJ-Bühne
18.30   Hayatonnu und die Magie des Tanzes, Kultur-
            bühne
19.00   Die Schlagzeugmafia, fünf Männer und ihre 
            Mission: Beat- Entertainment, Kulturbühne
19.30   „Der Leonardo-Ring“, Kulturbühne
20.00   Discomat, DJ-Bühne
20.15   Yast, Feldbühne
20.30   „Lange Nacht der kurzen Stücke“, die regio-
            nale Tanzszene stellt sich vor, Kulturbühne
21.00   Fettes Brot, Hauptbühne
21.00   DJ Dark Fela, DJ-Bühne
22.00   D-Vine, DJ-Bühne
22.15   Hornsman Coyote & Soulcraft, urban
            sounds@jubez, Feldbühne
22.30   Mikiens Feuershow, Kulturbühne
23.00   Night Club: Django 3000, Hauptbühne
23.00   DJ Soulfood, DJ-Bühne

K O N Z E R T E
18.00   Baden-Baden-Gala 2016, Arien und Ensembles
            aus bekannten und beliebten Opern, Baden-
            Baden, Festspielhaus
18.00   Blasorchester des Musikvereins Lyra Stup-
            ferich, Sommerkonzert, Dirigent: Kian Jazdi,
            Gemeindezentrum Stupferich, Werrenstr. 16
19.00   Isabel Delemarre (Sopran), Heidrun Paulus
            (Flöte) und An-Na Nam (Cembalo), Werke
            von Bach, Händel, Telemann, Untergrombach,
            Michaelskapelle

F R  2 2 . 7.
S P O R T
7.00   „Frühsport im Park“, Yoga, Schloss, Vorplatz
8.00   „Frühsport im Park“, Funktionsgymnastik,
            Schloss, Vorplatz

K I N D E R
11.00    „Frerk, du Zwerg!“, von Finn-Ole Heinrich,
            (ab 5 J.), Insel
14.00   „BÄMlab – Die offene Werkstatt im BÄM“,
            Workshop, Anmeldung: 0721/8100-1330, ZKM,
            Lichthof 9
16.30   „Die rote Zora und ihre Bande“, nach Kurt
            Held, (ab 6 J.), Bruchsal, Stadttheater, Großes
            Haus
17.00   „Das Lumpenkasperle“, nach Michael Ende,
            (ab 3 J.), Theater „Die Käuze“
17.30   „Vorsicht Kunst! Farbwege, Farbräume“,
            integratives Angebot für behinderte und nicht
            behinderte Kinder, Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

K O N G R E S S E
           Salana Ijtema 2016, dm-arena

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 15 Uhr, Wildparkstadion, Ade-

            nauerring/Stutenseer Allee

M O N AT S T R E F F E N / S TA MM T I S C H E
19.00   Stammtisch für Singles und Paare, Freizeit
            Wochenendtreff Karlsruhe, EL 29, Lorenzstr. 29

G A S T R O N O M I E
19.00   „Musical-Gala“, Show mit 4-Gang-Menü,
            Tickets: 07243/3220, Ettlingen, Hotel-Restau-
            rant Erbprinz, Rheinstr. 1

F E S T E
18.00   Freundeskreis-Sommerfest mit Goldwa-
            schen, Anmeldung: 07249/7338, Naturschutz-
            zentrum, Hermann-Schneider-Allee 47

D I E S  &  D A S
10.00   Kulturfrühstück, Besitos, Karl-Friedrich-Str. 9
19.00   „Künstler und Kirchengemeinde im Dialog“,
            Kunstaktion, Kirche St. Michael, Gebhard-
            str. 44 a
20.30   „Schloss, Park und Innenstadt“, Sommer-
            führung, Anmeldung: 0160/96771924, TP: Rat-
            haus am Marktplatz
21.00   „Hört ihr Leut und lasst euch sagen...“,
            Nachtwächterführung, Anmeldung: 0721/
            567449, TP: Ettlingen, Narrenbrunnen vor dem
            Schloss

S A  2 3 . 7.
D A S  F E S T
13.00   In Haze, Hauptbühne
13.00   Aqua-Forte, Duo-Akrobatik , Kulturbühne
13.30   Caramuru, Feldbühne
13.30   Saxophone Man, Kulturbühne
13.50   Runway Lights, Hauptbühne
14.00   „Magische Attraktionen“, Zaubershow von
            Michael Kühn, Kulturbühne
14.45   Orange Date, Feldbühne
14.50   Joey Voodoo, Hauptbühne
15.00   Kerstin Luhr, Nachwuchs-Comedian, Kultur-
            bühne
15.30   Hayatonnu und die Magie des Tanzes, Kultur-
            bühne
16.00   Endless Second, New Bands Publikumssieger,
            Feldbühne
16.00   Razz, Hauptbühne
16.00   Spoken Word-Spektakel, Poetry Slam, Kultur-
            bühne

■ „Das Rheingold“  Das Staatsthea-
ter bricht auf zu einem neuen Ring des
Nibelungen! Wagners Gesamtkunst-
werk in vier Teilen ist eines der
umfangreichsten aller Zeiten und eine
der größten Herausforderungen,
denen sich ein Theater stellen kann.
Aus dem geheimnisvollen und
tiefgründigen Rheingold-Vorspiel
entwickelt Wagner nicht nur die
berühmten Leitmotive der Tetralogie,
sondern setzt an zu einer aktuellen
Welterzählung über Aufstieg und Fall,
über Ehrgeiz, Gier und Niedertracht,
über Liebe und Enttäuschung.
2016/17 findet der neue Karlsruher
Ring seine Fortsetzung mit der
Uraufführung der Oper Wahnfried:
einem Auftragswerk über die
Geschichte des Wagner-Clans.
Vier Regieteams, die bereits
erfolgreich am Staatstheater
gearbeitet haben, werden inszenieren.
Bei Das Rheingold führt David
Hermann, Sieger des Grazer Ring-
Awards, Regie. An Häusern wie der
Deutschen Oper Berlin, dem Teatro
Real in Madrid, der Vlaamse Opera
Antwerpen und der Oper Zürich war
er bereits engagiert. In Karlsruhe
brachte er bildmächtige
Inszenierungen von Die Trojaner und
Boris Godunow auf die Bühne.
Jo Schramm, der u.a. in Berlin,
München und Hannover erfolgreich
war, stellt sich mit dem Bühnenbild zu
Rheingold vor. Die Götter und
Halbgötter werden angeführt von
Renatus Meszar als Wotan, der als
Hans Sachs in Die Meistersinger von
Nürnberg und als Amfortas in Parsifal
differenzierte Rollenporträts
präsentierte.
In deutscher Sprache mit deutschen
und englischen Übertiteln.
Premiere ist am Samstag, 9. Juli
um 19 Uhr im Großen Haus
des Staatstheaters.

Im Eiselbrunnen 13 · 76703 Kraichtal / Unteröwisheim
Telefon 0 72 51 / 6 31 13 · Fax 0 72 51 / 6 13 33

www.licht-und-design.com

Mo.-Fr. 9.00-13.00 Uhr und 15.00-18.30 Uhr
Sa. 9.00-13.00 Uhr · Di. nachmittag geschlossen

…kreative Lichtideen
für innen und außen
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http://www.roter-punkt.de
http://www.licht-und-design.com
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
20.00   Kammerchor Cantamus Dresden, „Kunst der
            Chormusik“, Evang. Stadtkirche Durlach, Am
            Zwinger 5

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
15.00   Akkordeonorchesters 2Hugo Greis“ Stupfe-
            rich, Stadtgarten, Seebühne
20.00   „Im Märchenreich“, festliches Konzert mit
            Werken von Rossini, Humperdinck, Puccini und
            Lortzing, Ötigheim, Freilichtbühne

T H E A T E R
19.30   „I Capuleti e I Montecchi“ (Romeo und
            Julia), lyrische Tragödie von Vincenzo Bellini,
            Einführung um 19 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
19.30   „Höchste Zeit!“, Musical von Tilmann von
            Blomberg, Carsten Gerlitz und Katja Wolff, Fort-
            setzung von „Heiße Zeiten“, Kammertheater
19.30   „Stolpersteine“, Dokumentartheater von Hans-
            Werner Kroesinger, Einführung um 19 Uhr, an-
            schließend Publikumsgespräch, Badisches
            Staatstheater, Studio
20.15   „Pension Schöller“, Komödie mit Musik von
            S. Vögel, P Hofbauer und P. Uwira, Sandkorn-
            Fabriktheater
20.15   „Dobbelmord im Aldersheim“, Schwank in
            badischer Mundart, Badisch Bühn
22.00   „Coconut Bar“, Eintritt frei, Badisches Staats-
            theater, Terrasse

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.00   „Anna Karenina“, von Tolstoi, Neues Hofthea-
            ter Grötzingen, Grötzingen, Rathausplatz
20.00   „Der Talisman“, Posse mit Gesang von Jo-
            hann Nestroy, Baden-Baden, Marktplatz
20.30   „Der zerbrochne Krug“, Lustspiel von Hein-
            rich von Kleist, Ettlingen, Schlosshof

20.30   „Der Graf von Monte Christo“, nach Alexan-
            dre Dumas, Bruchsal, Schlossgarten

M U S E E N
11.00    „Glück im Glas – die WECK-Versuchsküche“,
            Führung in der Ausstellung „Das Kochbuch in
            Baden 1770-1950“ mit Eberhard Hackelsberger,
            Badische Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15
15.00   „Ein_Blick Lichthof 1 + 2“, Führung, TP:
            ZKM, Infotheke
15.15   „Blitz und Donner, Sonnenstrahl und Regen-
            guss: Gemalte Wetterlagen“, Führung für
            Blinde und Sehbehinderte mit Eva Unterburg,
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
16.30   „Ein_Blick Lichthof 8 + 9“, Führung, TP:
            ZKM, Infotheke

S P O R T
8.00   Wanderung „Auf Ochsentour in St. Martin“,
            Gehzeit: 4 Std., Schwarzwaldverein, Orts-
            gruppe Ettlingen, TP: Ettlingen, Stadtbahnhof

K I N D E R
13.00   Open Space, Malen mit Tempera- und Ölfarbe
            in der Ausstellung „Formlos – Kunst nach
            1945“, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle
14.00   „Kunst (Ver-)Führungen – Kunst mit dem
            Körper verstehen“, Workshop, (ab 12 J.), An-
            meldung: 0721/8100-1330, ZKM, Lichthof 1 + 2
15.00   „Zigeuner-Boxer“, Jugendstück von Rike
            Reiniger, (ab 14 J.), Ettlinger Schloss, Musen-
            saal
16.30   „Die rote Zora und ihre Bande“, nach Kurt
            Held, (ab 6 J.), Bruchsal, Stadttheater, Großes
            Haus
19.00   „Full Moon“, Gastspiel Tanzschule „La Remi-
            se“, (ab 6 J.), Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus

K O N G R E S S E
           Salana Ijtema 2016, dm-arena

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Großflohmarkt, Messplatz

G A S T R O N O M I E
19.00   „Dinner in White“, in musikalischer Atmo-
            sphäre, TC Rüppurr, Tulpenstr. 36

F E S T E
16.00   26. Lindenplatzfest, Informationen unter
            www.schömberg.de, Schömberg

D I E S  &  D A S
8.00   Fahrt mit der MS Karlsruhe nach Straßburg,
            4,5 Std. Aufenthalt, Telefon 0721/599-7424,
            Rheinhafen

S O  2 4 . 7.
D A S  F E S T
10.00   DAS FEST- Klassikorchester, „Mozarts
            finest“, Hauptbühne
12.30   Badze, Gewinner Mashody Contest, Feldbühne
12.30   Stangenakrobatik, spektakuläre Akro- Perfor-
            mance an chinesischen Stangen, Kulturbühne
13.00   Best of the Show, www.the-show.eu, Feld-
            bühne
13.00   „Die Herde der Maschinenwesen“, Walkact,
            Kulturbühne
13.00   „Magische Attraktionen“, Zaubershow von
            Michael Kühn, Kulturbühne
14.00   Novaa, Hauptbühne
14.00   „Sómente“, poetisches Theaterstück, Kultur-
            bühne
14.15   Fashion Performance des Karlsruher Labels
            BRiCKLINE, Feldbühne
14.30   Hayatonnu und die Magie des Tanzes, Kultur-
            bühne

NEUE ANSCHRIFT:
Hansastraße 21 · 76189 Karlsruhe

Fax 0721/59 14 00
eMail: info@rolladen-werner.de

Rolladen +
Sonnenschutz
– Meisterbetrieb –

KA-☎59 19 29

Jetzt 
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■ Yael Naïm  Gerade mit dem
französischen Grammy, dem Victoire
als Sängerin des Jahres ausgezeich-

net, kommt die französisch-israelische
Songwriterin Yael Naïm zum Zeltival.

Als Tochter tunesischer Einwanderer in
Paris geboren, wuchs Naïm in Israel
auf, wo sie Musik studierte und ihren

Militärdienst als Musikerin absolvierte.
Ihren internationalen Durchbruch

feierte sie 2008, als Steve Jobs sich in
ihr Lied „New Soul“ verliebte und es

als Werbesong für einen neuen Apple-
Computer einsetzte. Zeitlos eindring-

lich, berührend und manchmal
bestechend ungewöhnlich ist die

Musik von Yael Naïm, die sich jenseits
der gängigen Stilschubladen bewegt.

Ganz selbstverständlich singt Yael
Naim auf Hebräisch, Französisch und

Englisch. In ihrer Musik vereint sie
Pop, Chanson, und Weltmusik, als sei

dies das Natürlichste der Welt.
Musikalisch geprägt durch Jazz und
das Songwriting der Beatles schreibt

sie luftig-leichte Lieder mit
überraschender Tiefe. Auf ihrem

aktuellen Album „Older“ reflektiert sie
das „Älterwerden“ und was das für

die Enddreißigerin bedeutet, mal
heiter, mal melancholisch und immer

voll unwiderstehlichem Charme.
Am Donnerstag, 28. Juli 20.30 Uhr

im Zeltival beim Tollhaus.

https://www.drf-luftrettung.de
http://www.rolladen-werner.de
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19.30   „Der Golem“, nach Gustav Meyrink, Sandkorn-
            Fabriktheater

F R E I L I C H T T H E A T E R
11.00    „Der kleine Ritter Trenk“, von Kirsten Boie,
            (ab 5 J.), Ettlingen, Schlosshof
19.00   „Der Talisman“, Posse mit Gesang von Jo-
            hann Nestroy, Baden-Baden, Marktplatz
19.30   „Der Goldene Topf“, von E.T.A. Hoffmann,
            Schloss Neuenbürg, Schlosshof
20.30   „Der zerbrochne Krug“, Lustspiel von Hein-
            rich von Kleist, Ettlingen, Schlosshof
20.30   „Der Graf von Monte Christo“, nach Alexan-
            dre Dumas, Bruchsal, Schlossgarten

S O  2 4 . 7.
D A S  F E S T
15.00   Timothy Auld, Hauptbühne
15.00   „Coup de Foudre“, clowneske Performance
            des Teatro Pachuco, Kulturbühne
15.00   „Showgirls“, Walkact, Kulturbühne
15.15   Run Insane, Feldbühne
16.00   „Arlekino auf der Kartenpyramide“, Skulptu-
            renakrobatik, Kulturbühne
16.15   Max Giesinger, Hauptbühne
16.15   Karaoke Show, „Begnadigte Stimmen“, Feld-
            bühne
16.30   Zirkus Maccaroni & Fusion of Arts, Kultur-
            bühne
17.00   Julian Bender, DJ-Bühne
17.00   „Die Herde der Maschinenwesen“, Walkact,
            Kulturbühne
17.30   Dellé, Hauptbühne
17.30   Hayatonnu und die Magie des Tanzes, Kultur-
            bühne
18.00   Best of Staatstheater, Kulturbühne
18.00   Frederic le Roque, DJ-Bühne
18.00   Saxophone Man, Kulturbühne
18.30   3dgar, Feldbühne
19.00   Smoking Tuna, DJ-Bühne
19.00   „Die Leonardo-Brücke“, Skulpturenakrobatik,
            Kulturbühne
19.00   „Showgirls“, Walkact, Kulturbühne
19.30   Hayatonnu und die Magie des Tanzes, Kultur-
            bühne
19.45   FùGù Mango, Feldbühne
19.45   „Showgirls“, Walkact, Kulturbühne
20.00   Marius Lehnert, DJ-Bühne
20.00   „Sómente“, poetisches Theaterstück, Kultur-
            bühne
20.30   „Lange Nacht der kurzen Stücke“, die regio-
            nale Tanzszene stellt sich vor, Kulturbühne
20.30   Saxophone Man, Kulturbühne
21.00   Element of Crime, Hauptbühne
21.00   „Die Herde der Maschinenwesen“, Walkact,
            Kulturbühne
21.30   Kofelgschroa, Alpen Avantgarde@jubez,
            Feldbühne
21.30   Konstantin Sibold, DJ-Bühne
22.30   Orientalische Feuershow, Kulturbühne

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   Ingo Appelt, „Besser …ist besser!“, Rantastic
            Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
10.00   Solisten, Chöre und Kantatenorchester der
            Christuskirche, Bach: „Herr, gehe nicht ins
            Gericht mit deinem Knecht“, BWV 105, Chris-
            tuskirche
11.30    Streichhölzer, Kinderorchester, Jugendor-
            chester und Jugendblasorchester, „Orches-
            ter total!“, Musikschule Ettlingen, Pforzheimer
            Str. 25
16.00   Sunday Session, Live Irish Traditional Music,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
18.00   Martin Setchell (Orgel), Werke von Bach,
            Reger, Saint-Saëns u.a., Kloster Maulbronn,
            Klosterkirche
20.30   Daniel Beckmann, Internationaler Orgelsom-
            mer, Werke von Reger und Bach, Evang. Stadt-
            kirche, Marktplatz

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
15.00   Kur- und Trachtenkapelle Sasbachwalden,
            TONarten Musikfestival, Sasbachwalden, Open
            Air am Brigittenschloss
16.00   Musikverein Grünwettersbach, Stadtgarten,
            Seebühne

T H E A T E R
18.00   „Höchste Zeit!“, Musical von Tilmann von
            Blomberg, Carsten Gerlitz und Katja Wolff, Fort-
            setzung von „Heiße Zeiten“, Kammertheater
18.30   „Himmel und Erde“, Komödie von Thomas
            Beck, K2, Kreuzstr. 29

■ Latinos Locoz  präsentieren
„Jarana Latina“, ein buntes und
erlebnisreiches Event mit großartigen
Tanzshows, rhythmischer Musik und
dem Charme Lateinamerikas.
Die Latinos Locoz sind eine bunt
gemischte Gruppe aus verschiedenen
Regionen Lateinamerikas und
Europas, die uns seit 2010 mit
verschiedenen Veranstaltungen und
Partys im Süddeutschen Raum das
lateinamerikanische Flair näherbringt.
Sie repräsentieren mit umfangreichen
Tanz- und Musik-Präsentationen sowie
kulinarisch abwechslungsreicher
Gastronomie die Ausgelassenheit und
Lebendigkeit des südamerikanischen
Kontinents. Diesmal heißt das Motto:
„Jarana Latina – Fest Lateinamerikas“.
Die Gruppe Acutun aus Freiburg wird
mit traditionsreichen Tänzen einen Teil
der Folklore Südamerikas präsentieren
und DJ Chico Salas wird mit einem
hochexplosivem Mix aus Salsa,
Merengue, Bachata und den aktuellen
Latin-Charts das Publikum mit
Sicherheit zum Tanzen bringen. Zu
genießen gibt es verschiedene
peruanische Gerichte sowie eine
Variation von verschiedenen
Getränken.
Am Samstag, 30. Juli um 17 Uhr im
Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52.

Restaurantmediterran
Deutsche, kroatische und
mediterrane Spezialitäten

Dienstag bis Freitag
günstiger Mittagstisch

Für Festlichkeiten aller Art
bis 250 Personen

sind wir gerne für Sie da

Große Terrasse
Parkplätze direkt am Haus   

Frauenhäusleweg 1 a
76187 Karlsruhe

Telefon/Fax 07 21/180 54147
Di-So 11.30-14.30 + 17-24 Uhr

Montag Ruhetag

www.restaurant-mediterran.com

www.facebook.com/
Treffpunkt.Khe

Gefällt mir

M U S E E N
11.00    „Orte der Sehnsucht: Landschaftsmalerei“,
            Führung mit Dr. Arthur Mehlstäubler, Staatliche
            Kunsthalle
11.00    „Zauber des Orients – Schmuckstücke in
            der Karlsruher Türkenbeute“, Führung mit
            Helene Seifert, Badisches Landesmuseum
11.15    „Durlacher Familiengeschichten. Leben und
            Arbeit 1750-1950“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Eva Unterburg, Pfinzgaumuseum
11.30    „Ein_Blick Lichthof 8 + 9“, Führung, TP:
            ZKM, Infotheke
15.00   „Fotokunst aus der Sammlung“, Führung
            durch die Ausstellung mit Kiriakoula Damoula-
            kis, Städtische Galerie
16.00   „Ein_Blick Lichthof 1 + 2“, Führung, TP:
            ZKM, Infotheke

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
15.00   „Nachgeblickt“, Lea Ammertal trägt Gedichte
            aus ihrem Lyrikband vor, Gedok Künstlerinnen-
            forum, Markgrafenstr. 14

S P O R T
8.55   Wanderung von Monbach/Neuhausen nach
            Unterreichenbach, Gehzeit: 4 Std., Die Natur-
            freunde, Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Hauptbahn-
            hof, vor der DB-Info

K I N D E R
11.00    „Kasper baut ein Haus“, (ab 5 J.), marotte
11.00    „Der kleine Ritter Trenk“, von Kirsten Boie,
            (ab 5 J.), Ettlingen, Schlosshof
11.00    „Roboter Familiensonntag Maxi“, Workshop,
            (ab 8 J.), Anmeldung: 0721/8100-1330, TP:
            ZKM, Infotheke
13.00   Open Space, Malen mit Tempera- und Ölfarbe
            in der Ausstellung „Formlos – Kunst nach 1945“,
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatl. Kunsthalle
15.00   „Drache, Pferd oder unbekanntes Wesen?
            Seltsame Figuren entstehen“, Kinderwerk-
            statt mit Eric Schütt, Städtische Galerie
16.00   „Wo die wilden Kerle wohnen“, (ab 4 J.),
            marotte

K O N G R E S S E
           Salana Ijtema 2016, dm-arena

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
10.30   Grillbrunch / Sommerbrunch, Schlosshotel,
            Bahnhofplatz 2
11.00    Schlemmerbrunch, Reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus

www.facebook.com/Treffpunkt.Khe
http://www.restaurant-mediterran.com
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F E S T E
10.00   Segway-Tour, Rundtour zu den Kapfenhardter
            Mühlen, Anmeldung: 07054/927999, Treffpunkt:
            Schömberg, Parkplatz der Feuerwehr
15.00   Segway-Tour, Rundtour zu den Kapfenhardter
            Mühlen, Anmeldung: 07054/927999, Treffpunkt:
            Schömberg, Parkplatz der Feuerwehr

D I E S  &  D A S
10.30   „Sommerblumen im Zoologischen Stadtgar-
            ten“, Führung, TP: Stadtgarten, Eingang Nord,
            Fest platz
14.00   „Schloss, Botanischer Garten und Innen-
            stadt“, Sommerführung, Anmeldung: 0160/
            96771924, TP: Rathaus am Marktplatz
16.00   26. Lindenplatzfest, Informationen unter
            www.schömberg.de, Schömberg
11.00    HU-Gesang, HU ist ein uralter Name für Gott,
            Eckankar-Center, Hirschstr. 116

M O  2 5 . 7.
S H OW / U N T E R H A L T U N G
20.30   „Falco – The Show“, die wohl weltbeste
            Falco-Tribute-Show, Ettlingen, Schlosshof

K O N Z E R T E
19.30   Miu, Soulpop-Songs, TONarten Musikfestival,
            Sasbachwalden, Altes E-Werk
19.30   „Ausgezeichnet!“, die Musikschule präsentiert
            ihre Stipendiaten, Musikschule Ettlingen, Pforz-
            heimer Str. 25
20.30   Gregory Porter, „Take me to the alley“, Zeltival
            beim Tollhaus

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
15.30   Die Jokers – Unlimited Voices, „Melodien von
            A(bba) bis Z(arah Leander)“, Stadtgarten, See-
            bühne

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.30   „Falco – The Show“, die wohl weltbeste
            Falco-Tribute-Show, Ettlingen, Schlosshof

S P O R T
7.00   „Frühsport im Park“, Qi Gong, Schloss, Vor-

            platz
8.00   „Frühsport im Park“, Wirbelsäulengymnastik,
            Schloss, Vorplatz

K I N D E R
10.00   „Agentur Kaufrausch“, clowneskes, interakti-
            ves Stück übers Konsumieren, (ab 10 J.),
            Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater

D I E S  &  D A S
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  2 6 . 7.
K O N Z E R T E
18.30   Kulinarischer Chanson–Abend, TONarten
            Musikfestival, Sasbachwalden, Schauwerk 10
19.00   Kiwi Keith Hawkins and Company, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
20.30   Chico Trujillo, Mix aus chilenischem Cumbia,
            Rock, Punk und Ska Elemente, Zeltival beim
            Tollhaus

T H E A T E R
10.00   „Der Traum von Olympia“, von Reinhard
            Kleist, Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
19.30   „Höchste Zeit!“, Musical von Tilmann von
            Blomberg, Carsten Gerlitz und Katja Wolff, Fort-
            setzung von „Heiße Zeiten“, Kammertheater

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.30   „Sunset Boulevard“, Musical von Andrew
            Lloyd Webber, Ettlingen, Schlosshof
20.30   „Der Graf von Monte Christo“, nach Alexan-
            dre Dumas, Bruchsal, Schlossgarten

M U S E E N
19.00   „Aus weiblicher Sicht – Frauen in Künstler-
            vereinigungen“, Führung mit Simone Maria
            Dietz, Staatliche Kunsthalle

K I N D E R
10.00   „Pettersson zeltet“, (ab 5 J.), marotte
10.00   „Der Traum von Olympia“, von Reinhard
            Kleist, (ab 13 J.), Sandkorn-Kinder- und
            Jugendtheater
10.00   Kinderkonzert, TONarten Musikfestival,
            Sasbachwalden, Kurhaus „Zum Alde Gott“,
            Burgundersaal
15.00   „Die Welt der Wale“, Kinderkurs mit Yannick
            Bucklitsch, (8-10 J.), Anmeldung: 0721/175-
            2111, Naturkundemuseum

D I E S  &  D A S
13.30   Bildungscafé für Flüchtlinge, mit Alois Kapi-
            nos, Heinrich-Hansjakob-Saal, Ständehaus-
            str. 4

M I  2 7. 7.
K O N Z E R T E
19.00   Stadtkirchen-Chor, „Musikalischer Sommer-
            segen“, Evang. Stadtkirche Durlach, Am Zwin-
            ger 5
20.00   Groove Incorporation meets Seán Treacy
            Band, Special guest:  Achim Degen, Zeltival
            beim Tollhaus
20.00   The Smith Street Band, australische Punk-
            Poeten, Alte Hackerei, Alter Schlachthof 11

■ Circus Roncalli: „40 Jahre Reise
zum Regenbogen“  Vor 40 Jahren

schrieb Bernhard Paul mit der
Gründung des Circus Roncalli

Kulturgeschichte. Diesen Sommer
kommt der „Traumzirkus“ erstmals

nach Ludwigsburg. Vom 13. Juli bis 7.
August nehmen rund hundert Roncalli-

Mitarbeiter, Artisten, Clowns und
Musiker ihre Besucher vor dem

Ludwigsburger Schloss mit auf eine
ganz besondere Reise zum

Regenbogen.
Am 18. Mai 1976 feierte Roncalli
Welturaufführung auf der Bonner
Hofgartenwiese. Vier Jahre später

begann mit der „Reise zum
Regenbogen“ die große

Erfolgsgeschichte des Circus Roncalli,
und Bernhard Paul wird international
als Erneuerer der Zirkuskunst gefeiert.

Seither konnte Roncalli über 20
Millionen Zuschauer verzeichnen und

längst steht der Name für mehr als
„nur“ Circus. Auch 40 Jahre später

entwickelt die „Traumwerkstatt“ immer
wieder frische, innovative Formate und
ist Ideengeber für genreübergreifende

Produktionen.
„Wir freuen uns, auf unserer Tour »40
Jahre Circus Roncalli« zum ersten Mal

vor der wunderbaren Kulisse des
Residenzschlosses zu stehen“, so

Bernhard Paul. „Ich habe mir
vorgenommen, es zum Jubiläumsjahr

wieder einmal richtig krachen zu
lassen.“ So tanzt auf einer riesigen

Mondsichel, deren Spitzen durch ein
Drahtseil verbunden sind, eine

Ballerina im Schmetterlingskostüm,
während ein Zinnsoldat unten den Takt

dazu trommelt.
Bernhard Paul versteht seinen Circus
Roncalli als Gesamtkunstwerk. Eine

behutsam inszenierte Zirkusarchitektur
erwartet die Besucher: Liebevoll

restaurierte historische Zirkuswagen
umrahmen das cremefabene Zelt. Über

10.000 Glühbirnen und
Messinglampen tauchen die

Roncallistadt in nostalgisches Licht. Es
riecht nach Zuckerwatte und

gebrannten Mandeln. Live-Musik und
Künstler in phantasievollen Kostümen

begrüßen die Zuschauer schon am
Eingang und nehmen sie mit in eine

andere Welt. Von Beginn seiner
Geschichte an wählt Roncalli daher
Standorte, die zu seiner besonderen
Atmosphäre passen. „Wir sind sehr

froh, gerade in unserem Jubiläumsjahr
mit dem Blühenden Barock in

Ludwigsburg einen so schönen Ort zu
unserer Tourliste dazugewonnen zu
haben“, so Bernhard Paul glücklich.
Tickets und weitere Informationen

unter www.roncalli.de

http://www.roncalli.de
http://www.liebesbeef.de
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D O  2 8 . 7.
K O N Z E R T E
18.00   TONarten-Festivalensemble und Solisten,
            TONarten Musikfestival, Hornisgrinde, SWR
            Funkturm
20.30   Yael Naïm, „Older“, französisch-israelische
            Songwriterin, Zeltival beim Tollhaus
21.00   TONarten-Festivalensemble und Solisten,
            TONarten Musikfestival, Hornisgrinde, SWR
            Funkturm

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   „Max Afterwork“, Coverbands und lokale DJs
            auf zwei Open-Air-Areas, Max – Resto, Bar,
            Garden, Akademiestr. 38 a

T H E A T E R
19.30   „Höchste Zeit!“, Musical von Tilmann von
            Blomberg, Carsten Gerlitz und Katja Wolff, Fort-
            setzung von „Heiße Zeiten“, Kammertheater
20.15   „Pension Schöller“, Komödie mit Musik von
            S. Vögel, P Hofbauer und P. Uwira, Sandkorn-
            Fabriktheater

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.30   „Der zerbrochne Krug“, Lustspiel von Hein-
            rich von Kleist, Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
12.15   „Fotokunst aus der Sammlung“, Kurzführung
            durch die Ausstellung mit Carmen Beckenbach,
            Städtische Galerie
17.00   „Ein_Blick Lichthof 8 + 9“, Führung, TP:
            ZKM, Infotheke
18.00   „Rund um den Indianerbrunnen. Rothäute in
            der Südstadt“, Führung durch die Ausstellung
            mit Kevin Sternitzke, Stadtmuseum im Prinz-
            Max-Palais, Karlstr. 10
18.30   „Spiel mir das Lied...“, Führung durch die
            Ausstellung „Cowboy & Indianer“ zum Mitsin-
            gen und Zuhören mit dem Gitarristen Thomas
            Goldschmidt, Badisches Landesmuseum

S P O R T
           30. Schüler Tennismeisterschaften, Karls-

            ruher Eislauf- und Tennisverein, Kriegsstr. 300

M I  2 7. 7.
O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.30   Cris Cosmo, „Alles Blau“-Tour, handgemachter
            Pop, Latin-Reggae und clubbige Live-Beats,
            Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden,
            Aschmattstr. 2

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Cantina Majolika, Ahaweg 6

T H E A T E R
19.30   „Höchste Zeit!“, Musical von Tilmann von
            Blomberg, Carsten Gerlitz und Katja Wolff, Fort-
            setzung von „Heiße Zeiten“, Kammertheater
20.15   „Pension Schöller“, Komödie mit Musik von
            S. Vögel, P Hofbauer und P. Uwira, Sandkorn-
            Fabriktheater

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.00   „Anna Karenina“, von Tolstoi, Neues Hofthea-
            ter Grötzingen, Grötzingen, Rathausplatz
20.30   „Sunset Boulevard“, Musical von Andrew
            Lloyd Webber, Ettlingen, Schlosshof
20.30   „Der Graf von Monte Christo“, nach Alexan-
            dre Dumas, Bruchsal, Schlossgarten

M U S E E N
13.00   „Mit Erich Heckel am Strand“, Kurzführung
            mit Petra Erler-Striebel, Staatliche Kunsthalle
16.30   „Ein_Blick Lichthof 1 + 2“, Führung, TP:
            ZKM, Infotheke
18.00   „Fotokunst aus der Sammlung“, Führung
            durch die Ausstellung mit Eric Schütt, Städti-
            sche Galerie
18.00   „Was gibt’s Neues in Stadtarchiv, Stadtmu-
            seum und Pfinzgaumuseum“, eine Auswahl
            neuer Schenkungen und Ankäufe, Stadtmu-
            seum im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
14.30   Russische Tier- und Zaubermärchen, Mär-
            chenerzählerin Nana Avingarde, Stadtgarten,
            Seebühne
19.45   „Diabetes und Blut im Urin“, Dr. Ch. Vier-
            neisel, Diabetiker Baden-Württemberg e.V.,
            Karlstr. 49 a

S P O R T
           30. Schüler Tennismeisterschaften, Karls-

            ruher Eislauf- und Tennisverein e.V., Kriegs-
            str. 300
7.00   „Frühsport im Park“, Pilates, Schloss, Vor-

            platz
8.00   „Frühsport im Park“, Zumba/LaGym, Schloss,

            Vorplatz
8.50   Wanderung auf dem Spessarter Spechtweg,
            Gehzeit: 4 Std., Schwarzwaldverein, Orts-
            gruppe Ettlingen, TP: Ettlingen, Stadtbahnhof

K I N D E R
10.00   „Eins auf die Fresse“, Stück über die alltäg-
            liche Gewalt bei Jugendlichen von Rainer
            Hachfeld, (ab 13 J.), Sandkorn-Kinder- und
            Jugendtheater
10.00   „Pettersson zeltet“, (ab 5 J.), marotte
15.00   „Die Welt der Wale“, Kinderkurs mit Yannick
            Bucklitsch, (6-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

M O N AT S T R E F F E N / S TA MM T I S C H E
19.30   Konversationsabend, Deutsch-französischer
            Freundeskreis, Schlosshotel, Bahnhofplatz 2

D I E S  &  D A S
8.45   Fahrrad-Touren Karlsruhe, Freizeit Wochen-
            endtreff Karlsruhe, Anmeldung: 0175/1919240,
            TP: Hauptbahnhof, KVV-Ticketshop

The Legend of Tarzan
Action, Abenteuer, USA, Regie: David Yates.
Vor Jahren hat der als Tarzan bekannte Brite den afrika-
nischen Dschungel verlassen, um als Adliger mit seiner
geliebten Frau Jane ein standesgemäßes Leben zu
führen. Jetzt wird er vom Parlament als Sonderbotschaf-
ter für Handelsfragen zurück in den Kongo geschickt.

Pets
Trick, 3D, USA, FSK: ohne,
Regie: Chris Renaud, Yarrow Cheney.
In einem großen Apartmenthaus in Manhattan wird das
Leben Max als Lieblingshaustier auf den Kopf gestellt,
als sein Besitzer einen schmuddeligen Mischlingshund
namens Duke mit nach Hause bringt.

Zeit für Legenden
Biografie, Drama, Sport, Frankreich, Deutschland,
Kanada, FSK: ohne, Regie: Stephen Hopkins.
Ohio, 1934. Der schwarze Ausnahme-Athlet Jesse
Owens trainiert unter seinem Coach Larry Snyder, der
ihn auf die Olympischen Spiele in Berlin vorbereiten will.
Als Jesse jedoch erfährt, dass die Nazis die Olympi-
schen Spiele für Ihre rassistische Propaganda nutzen
wollen, erwägt er, sie zu boykottieren. Doch letztlich trifft
er die einzig richtige Entscheidung: Er reist nach Berlin. 

Wiener-Dog
Komödie, USA, Regie: Todd Solondz.
Der Film erzählt die Geschichten verschiedener Men-
schen, deren Leben von einem ganz speziellen Dackel
inspiriert oder verändert wird. Der Hund verbreitet eine
ganze besondere Art von Behaglichkeit und Freude.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

■ Marshall & Alexander: „Die
schönsten Liebeslieder – Love
Songs Forever“  Wenn es ein
passendes Thema für dieses Welt-
klasse-Duo gibt, dann sind es Liebes-
lieder. Von Beginn ihrer gemeinsamen
Karriere an haben sich Marshall &
Alexander diesem Thema gewidmet.
Die großen Melodien und Texte aus
Pop, Schlager und Klassik passen
eben zu großen Stimmen. 
Die drei fulminanten Jubiläums-
konzerte vom August 2015 klingen
noch nach. Und schon sind Marc
Marshall und Jay Alexander in den
Vorbereitungen für das neue
Programm 2016.
Marc Marshall: „Eine tolle Heraus-
forderung, die vielen verschiedenen
Facetten des für uns alle so wichtigen
Themas Liebe auf die Bühne zu
bringen. Da gehören große Gefühle,
Pathos und Melancholie genauso dazu
wie Leichtigkeit und Humor. Und das
ist natürlich von Land zu Land
verschieden. Darum werden wir auch
in mehreren Sprachen, wie italienisch,
deutsch, englisch und französisch
singen.“
Die Volksschauspiele Ötigheim und
Marshall & Alexander – eine
bemerkenswerte Geschichte der
Freundschaft. Da ist über viele Jahre
etwas Besonderes gewachsen. 
„Das gegenseitige Vertrauen gibt uns
jedes Jahr aufs Neue die Kraft, in
Ötigheim neue Programme zu
präsentieren. So wird es auch wieder
an drei Abenden in 2016 sein. Es ist
jedes Jahr wie »nach Hause
kommen«. Wir freuen uns schon jetzt
auf die prickelnde Atmosphäre, vor
vielen tausenden Menschen wieder
alles zu geben“, so Jay Alexander.
Und natürlich wird auch wieder die
grandiose Marshall & Alexander Band
unter der Leitung von Frank Lauber
dabei sein. Hohe Musikalität und viel
Leidenschaft prägen die Shows von
Marshall & Alexander und diesen
fantastischen Musikern, die nicht nur
national zu der ersten Garde ihrer
Zunft gehören. 
Marshall & Alexander: „Wir freuen
uns auf Euch in Ötigheim 2016“.
Tickets sind auf
www.volksschauspiele.de und unter
Telefon (0 72 22) 96 87 90 erhältlich.
Vom 23. bis 25. August, jeweils um
20 Uhr, auf der Freilichtbühne in
Ötigheim.

http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=30&Y=2016
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=9&Y=2016&x=13&y=7
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15.00   Radfahrergruppe 50+, Fahrzeit: ca. 2 Std., Die
            Naturfreunde, Ortsgruppe Ettlingen, TP: Ettlin-
            gen, Pavillon am Horbachsee
18.30   Inline-Treff, für sportlich ambitionierte Inline-
            skater, TP: Europahalle
18.35   Inline-Treff, für „Genuss“-Inlineskater, TP: Eu-
            ropahalle

K I N D E R
10.00   „Wer reist mit mir durchs Märchenland?“,
            „Jagd auf den Lebkuchenmann“, anschließend
            Basteln, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/133-4262,
            Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10
13.00   Open Space, Malen mit Tempera- und Ölfarbe
            in der Ausstellung „Formlos – Kunst nach
            1945“, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle

G A S T R O N O M I E
18.00   The Brain Drain, Pub Quiz, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
20.30   Kulinarisches Open-Air-Kino, Buffet ab 19 Uhr,
            Tickets: 07082/793614, Schloss Neuenbürg,
            Schlosshof

F R  2 9 . 7.
S H OW / U N T E R H A L T U N G
19.00   „Musical-Gala“, Show mit 4-Gang-Menü,
            Tickets: 07243/3220, Ettlingen, Hotel-Restau-
            rant Erbprinz, Rheinstr. 1

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Rastetter & Wacker, „Männer.Reifen“, Special
            Guest: Boris F. Ott, Sandkorn-Fabriktheater

K O N Z E R T E
19.30   Theresia Aranowski (Sopran) und Oekume-
            nische Philharmonie, Werke von Schubert,
            Brahms und Reger, Leitung: Frank Christian
            Aranowski, Ettlingen, Stadthalle
19.30   Landespolizeiorchester Baden-Württemberg
            feat. Fola Dada, TONarten Musikfestival,
            Sasbachwalden, Kurhaus „Zum Alde Gott“,
            Burgundersaal
20.30   Lisa Simone, Mix aus Jazz, Soul, Blues und
            Gospel mit karibischen Rhythmen und Pop,
            Zeltival beim Tollhaus

T H E A T E R
19.30   „Höchste Zeit!“, Musical von Tilmann von
            Blomberg, Carsten Gerlitz und Katja Wolff, Fort-
            setzung von „Heiße Zeiten“, Kammertheater
20.30   „Der Gott des Gemetzels“, von Yasmina
            Reza, Sandkorn-Studiotheater

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.00   „Anna Karenina“, von Tolstoi, Neues Hofthea-
            ter Grötzingen, Grötzingen, Rathausplatz
20.30   „Der zerbrochne Krug“, Lustspiel von Hein-
            rich von Kleist, Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
16.00   „Die »Frankfurter Küche« – eine Revolution
            im Haushalt“, Führung mit Heidrun Jecht,
            Museum beim Markt
16.00   „Globale“, Führung, TP: ZKM, Infotheke

S P O R T
           30. Schüler Tennismeisterschaften, Karls-

            ruher Eislauf- und Tennisverein e.V., Kriegs-
            str. 300
7.00   „Frühsport im Park“, Yoga, Schloss, Vorplatz
8.00   „Frühsport im Park“, Funktionsgymnastik,
            Schloss, Vorplatz
18.30   Aquaball-Turnier, für Erwachsene und Jugend-
            liche, Freibad Wolfartsweier, Schlossberg-
            str. 12

K I N D E R
9.30   „Waldhütten und -verstecke für große und
            kleine Abenteurer“, (6-10 J.), Anmeldung:
            0721/950-470, Naturschutzzentrum, Hermann-
            Schneider-Allee 47
13.00   Open Space, Malen mit Tempera- und Ölfarbe
            in der Ausstellung „Formlos – Kunst nach
            1945“, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle
14.00   Kreativkurs, TONarten Musikfestival, Sasbach-
            walden, Kurhaus „Zum Alde Gott“, Gruppen-
            raum
14.00   „BÄMlab – Die offene Werkstatt im BÄM“,
            Workshop, Anmeldung: 0721/8100-1330, ZKM,
            Lichthof 9
15.30   „Auen-Zwerge“, Spiel und Spaß im Rheinauen-
            wald, (4-6 J.), Anmeldung erforderlich unter
            Telefon 0721/950-470, Naturschutzzentrum,
            Hermann-Schneider-Allee 47

K O N G R E S S E
17.00   Unternehmertreffen Karlsruhe, Infos unter
            www.munich-milan.de, Barco im K., Ettlinger
            Tor Platz 1 a

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 15 Uhr, Wildparkstadion, Ade-

            nauerring/Stutenseer Allee

M O N AT S T R E F F E N / S TA MM T I S C H E
19.00   Stammtisch für Singles und Paare, Freizeit
            Wochenendtreff Karlsruhe, EL 29, Lorenzstr. 29

G A S T R O N O M I E
19.00   „Musical-Gala“, Show mit 4-Gang-Menü,
            Tickets: 07243/3220, Ettlingen, Hotel-Restau-
            rant Erbprinz, Rheinstr. 1

F E S T E
           Grünwinkler Hähnchenfest, Engelgarten beim

            Schupi, Durmersheimer Str. 6

D I E S  &  D A S
19.30   „Die weiße Frau vom Turmberg“, Kostüm-
            führung mit Susanne Hilz-Wagner, TP: Durlach,
            Marktplatzbrunnen
20.30   „Schloss, Park und Innenstadt“, Sommer-
            führung, Anmeldung: 0160/96771924, TP: Rat-
            haus am Marktplatz
20.30   Kulinarisches Open-Air-Kino, Buffet ab 19 Uhr,
            Tickets: 07082/793614, Schloss Neuenbürg,
            Schlosshof

S A  3 0 . 7.
S H OW / U N T E R H A L T U N G
17.00   Latinos Locoz, „Jarana Latina“, Tanzshows,
            rhythmische Musik und der Charme Latein-
            amerikas, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
18.00   Tonbachtalbeleuchtung, www.baiersbronn.de,
            Baiersbronn, Tonbachtal

K O N Z E R T E
18.00   TONarten-Festivalensemble und Solisten,
            TONarten Musikfestival, Hornisgrinde, SWR
            Funkturm
20.00   Arev Trio, Trios von Schubert, Beethoven und
            Dohnányi, Annweiler, Burg Trifels
20.30   Enno Bunger, Indie mit Folk und Klavierballa-
            den mit Elektronik, Zeltival beim Tollhaus
21.00   TONarten-Festivalensemble und Solisten,
            TONarten Musikfestival, Hornisgrinde, SWR
            Funkturm

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
15.00   Seniorenbläser Rheinstetten-Mörsch, Stadt-
            garten, Seebühne

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
22.00   „Mallorca Style“, Micky Krause Special,
            Agostea, Rüppurrer Str. 1

■ Gastspiel Theater unART: „Der
Prozess um des Esels Schatten“

Die Kleinstadt Abdera in
Griechenland vor irgendeiner Zeit…
Der Zahnarzt Struthion muss ins drei

Tagesreisen entfernte Nachbardorf
reisen, um einem angesehenen Bürger
einen schmerzenden Weisheitszahn zu

ziehen. Hierzu mietet er sich bei
Anthrax, dem ersten Eselstreiber am

Ort, einen flotten Esel.  
Die Sonne brennt, und er will im

Schatten des Tieres rasten. Doch da
hat er die Rechnung ohne den

bauernschlauen Anthrax gemacht.
Diese Leistung koste extra, eine
Nutzung des Schattens sei  im

Mietpreis nicht enthalten…  
Dürrenmatts Hörspiel, entstanden auf

Basis des Romans „Die Abderiten“ von
Christoph Martin Wieland, ist Vorlage

für eine Satire über den ewigen
Kreislauf von Streitlust und Unvernunft,
über eine Gesellschaft aus Narren und

rechtschaffenen Ungeheuern, Schutt
und Asche hinterlassend… Nach dem

Brand ist vor dem Brand !
Theater unART ist eine Gruppe
spielwütiger Zeitgenossen aus

Saarbrücken, die seit ihrer Gründung
2011 von der Regisseurin und

Theaterpädagogin Anja Breyer-Hahn
geleitet wird.

www.theaterunart.de
Am Sonntag, 17. Juli um 19 Uhr

im Sandkorn-Studiotheater.

http://www.tabakpfeifen-kompendium.de
http://www.sandkorn-theater.de


34 | Treffpunkt | JULI 16

V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
20.00   Nada Surf, „You Know Who You Are“, Indie-
            Pop-Institution, Zeltival beim Tollhaus
20.30   Martin Setchell, Internationaler Orgelsommer,
            Werke von Reger, Bach und Mussorgsky,
            Evang. Stadtkirche, Marktplatz

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.00   ZAZ, französische Nouvelle-Chanson-Sängerin,
            Support: Radio Doria, Ludwigsburg, Residenz-
            schloss

T H E A T E R
18.00   „Höchste Zeit!“, Musical von Tilmann von
            Blomberg, Carsten Gerlitz und Katja Wolff, Fort-
            setzung von „Heiße Zeiten“, Kammertheater
19.00   „Pension Schöller“, Komödie mit Musik von
            S. Vögel, P Hofbauer und P. Uwira, Sandkorn-
            Fabriktheater

F R E I L I C H T T H E A T E R
11.00    „Der kleine Ritter Trenk“, von Kirsten Boie,
            (ab 5 J.), Ettlingen, Schlosshof
19.30   „Der Goldene Topf“, von E.T.A. Hoffmann,
            Schloss Neuenbürg, Schlosshof
20.30   „Sunset Boulevard“, Musical von Andrew
            Lloyd Webber, Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
11.00    „Sommerfrische – Zu Gast bei Ringelnatz
            und Co.“, Führung mit Thomas Angelou, Staat-
            liche Kunsthalle
11.00    „Antike Terrakotten – von Kunst bis Kitsch“,
            Führung mit Prof.Dr. Eckart Köhne, Badisches
            Landesmuseum
11.30    „Ein_Blick Lichthof 8 + 9“, Führung, TP:
            ZKM, Infotheke
13.00   Eröffnung des Kunsthallensommers, Check-
            in im Botanischen Garten zur Reise durch den
            Kunsthallensommer, mit „Reiseleitung”, Drinks,
            Snacks und Musik, Staatliche Kunsthalle
11.15    „Auf den Spuren der Karlsburg: Vom Prin-
            zessinnenbau bis zum Jungferngarten“,
            Führung zur Durlacher Stadtgeschichte mit
            Susanne Stephan-Kabierske, Pfinzgaumuseum
14.30   „Beschwingt in die Fünfziger“, Kurzführung
            mit Silvia Perez, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Zum Tee bei den Beduinen“, Kurzführung
            mit Dr. Ursula Schmitt-Wischmann, Staatliche
            Kunsthalle
15.00   „Fotokunst aus der Sammlung“, Führung
            durch die Ausstellung mit Margit Fritz, Städti-
            sche Galerie
16.00   „Mit Flöhen und Läusen – die Geheimnisse
            der Hygiene“, Kostümkurzführung zum Barock
            mit Dr. Ursula Schmitt-Wischmann, Staatliche
            Kunsthalle
16.00   „Ein_Blick Lichthof 1 + 2“, Führung, TP:
            ZKM, Infotheke
16.30   „Sous les toits de Paris / Unter den Dächern
            von Paris – ein Streifzug durch das Paris
            der Belle Époque“, Führung für Frankophile
            mit Eva Höllerer, Staatliche Kunsthalle
17.00   „Mit Flöhen und Läusen – die Geheimnisse
            der Hygiene“, Kostümkurzführung zum Barock
            mit Dr. Ursula Schmitt-Wischmann, Staatliche
            Kunsthalle

K I N D E R
10.00   „Wir produzieren ein Hörspiel“, Workshop,
            (ab 8 J.), Anmeldung: 0721/8100-1330, TP:
            ZKM, Infotheke
11.00    „Der kleine Ritter Trenk“, von Kirsten Boie,
            (ab 5 J.), Ettlingen, Schlosshof
13.00   Open Space, Malen mit Tempera- und Ölfarbe
            in der Ausstellung „Formlos – Kunst nach 1945“,
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatl. Kunsthalle
13.30   „Der Eiffelturm – das Wahrzeichen von
            Paris“, Kinderführung mit praktischer Arbeit mit
            Bärbel Fünfle, Staatliche Kunsthalle
14.00   „Gedanken Tanzen“, Workshop, (ab 5 J.), An-
            meldung: 0721/8100-1330, TP: ZKM, Infotheke
15.00   „Kreuzweise“, Jugendstück von Carsten
            Brandau, (ab 10 J.), Ettlinger Schloss, Musen-
            saal

S A  3 0 . 7.
C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
22.30   Tanzab Spezial, „Zeltival goes Disco“, Zeltival
            beim Tollhaus

T H E A T E R
19.30   „Höchste Zeit!“, Musical von Tilmann von
            Blomberg, Carsten Gerlitz und Katja Wolff, Fort-
            setzung von „Heiße Zeiten“, Kammertheater
20.15   „Pension Schöller“, Komödie mit Musik von
            S. Vögel, P Hofbauer und P. Uwira, Sandkorn-
            Fabriktheater

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.00   „Anna Karenina“, von Tolstoi, Neues Hofthea-
            ter Grötzingen, Grötzingen, Rathausplatz
20.30   „Sunset Boulevard“, Musical von Andrew
            Lloyd Webber, Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
15.00   „Ein_Blick Lichthof 1 + 2“, Führung, TP:
            ZKM, Infotheke
16.30   „Ein_Blick Lichthof8 + 9“, Führung, TP:
            ZKM, Infotheke

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
21.00   „Wilhelm Busch – eine Hommage“, Lesung,
            Ettlingen, Narrenbrunnen

S P O R T
6.45   Wanderung im Hochschwarzwald (St. Mär-
            gen  und St. Peter), Gehzeit: 4,5 Std., Die Na-
            turfreunde, Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Haupt-
            bahnhof

K I N D E R
10.00   „Wir produzieren ein Hörspiel“, Workshop,
            (ab 8 J.), Anmeldung: 0721/8100-1330, TP:
            ZKM, Infotheke
13.00   Open Space, Malen mit Tempera- und Ölfarbe
            in der Ausstellung „Formlos – Kunst nach
            1945“, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle
17.00   „Ritter Gluck im Glück“, Kinder- und Familien-
            konzert, (6-10 J.), Kloster Maulbronn, Laien-
            refektorium

S E N I O R E N
15.00   Seniorenbläser Rheinstetten-Mörsch, Stadt-
            garten, Seebühne

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 16 Uhr, Waldparkplatz an der

            Willy-Andreas-Allee hinter dem Gelände der
            Hochschule Karlsruhe Technik und Wirtschaft
10.00   Fashionflohmarkt für Mädels und Frauen,
            Ettlingen, Marktpassage

F E S T E
           Grünwinkler Hähnchenfest, Engelgarten beim

            Schupi, Durmersheimer Str. 6
18.00   Tonbachtalbeleuchtung, www.baiersbronn.de,
            Baiersbronn, Tonbachtal

D I E S  &  D A S
10.00   Sommerfest, mit Late-Night-Shopping bis 24
            Uhr, Bumb Gartenmöbel, Windeckstr. 8

S O  3 1. 7.
K O N Z E R T E
16.00   Sunday Session, Live Irish Traditional Music,
            ab 19 Uhr: Sea Time, Scruffy’s Irish Pub, Karl-
            str. 4
18.30   Slixs, a-capella-Sextett, TONarten Musikfesti-
            val, Sasbachwalden, Kurhaus „Zum Alde Gott“,
            Burgundersaal

City Initiative Karls-
ruhe präsentiert die
Einkaufs- und
Erlebnisstadt Karlsruhe

bis       „Zeugen der Uhrzeit“
9.7.      Erlebnistierausstellung
           Ettlinger Tor, Karl-Friedrich-Str. 26,
           Mo-Sa 10-20 Uhr, Do 10-22 Uhr
2.7.      „Karlsruhe klingt – music to go“
           Innenstadt Karlsruhe
2.7.      „Kreatives Gestalten mit FIMO“
           Papier Fischer, Kaiserstr. 130,
           13-18 Uhr
2.7.      City Flohmarkt
           Stephanplatz, 8-16 Uhr
2.-        „StadtFenster“
30.7.    Kunst in den Schaufenstern
           Innenstadt Karlsruhe
3.7.      Sonntagsbrunch
           Mit südamerikanischer Livemusik
           von „Los Amigos“
           El Taquito, Waldstr. 24-26,
           11.30-15 Uhr
5.7.      Phantasiereise zur Körper-
           entspannung
           Salz-Atrium, Durlacher Str. 33,
           19.15 Uhr, Anmeldung erforderlich
6.7.      Justin Nova
           Lago-Bowling, Gablonzer Str. 13,
           16-22 Uhr
8.7.      Spanische Nacht
           Mit den „Los Pantolores“
           TC Rüppurr, Tulpenstr. 36,
           19.30 Uhr
8.-        Rüppurrer Lichterfest
10.7.    Open-Air Musikspektakel
           Koffler’s Heuriger, Rastatter Straße,
           tägl. ab 10.30 Uhr
8.+       „Die Weiße Frau vom Turmberg
29.7.    – das Original“
           Marktplatzbrunnen Durlach, Freitag
           19.30 Uhr, Anmeldung erforderlich
9.+       „Der Gott des Gemetzels“
29.7.    Komödie für Alt und Jung
           Sandkorn-Theater, Kaiserallee 11,
           20.30 Uhr
9.7.      „Chalky Chic – Kreativ mit
           Kreidefarbe“
           Papier Fischer, Kaiserstr. 130,
           14-18 Uhr, Anmeldung erforderlich
10.7.    TC Rüppurr – M2 Beauté
           Ratingen
           1. Bundesliga Tennis Damen
           TC Rüppurr, Tulpenstr. 36, 11 Uhr
10.+     Grillbrunch / Sommerbrunch
24.7.    Schlosshotel, Bahnhofplatz 2,
           10.30 Uhr
14.7.    „Groove incorporation“
           Musik und Comedy 
           Beim Schupi, Durmersheimer Str. 6,
           21 Uhr
15.7.    „Nacht der Chöre“
           Christuskirche, Riefstahlstr. 2,
           19 Uhr
16.7.    Nena’s Single Golfen
           Golfclub Johannestal, Johannes-
           taler Hof, Königsbach-Stein,
           14-16 Uhr, Anmeldung erforderlich
17.7.    „Leichenschmaus“
           Krimidinner
           Schlosshotel, Bahnhofplatz 2,
           18 Uhr
18.7.    Salsa-Night mit „Son Con Ron“
           Lago-Bowling, Gablonzer Str. 13,
           20 Uhr
20.7.    Sommer-Musik-Quiz im
           Biergarten
           Beim Schupi, Durmersheimer Str. 6,
           ab 20 Uhr
21.7.    „Pension Schöller”
           Premiere zum 60. Jubiläum
           Sandkorn-Theater, Kaiserallee 11,
           20.15 Uhr, auch am 23., 27., 28.
           und 31.7.
22.7.    „Anna Karenina“
           Open-Air Theater von Tolstoi
           Neues Hoftheater, Rathausplatz
           Grötzingen, ab 20 Uhr, auch am
           23., 27., 29. und 30.7.
23.7.    Großflohmarkt
           Messplatz, 8-16 Uhr
23.7.    „Dinner in White“ in musikali-
           scher Atmosphäre
           TC Rüppurr, Tulpenstr. 36, 19 Uhr
27.-      30. Schüler Tennismeister-
29.7.    schaften
           Karlsruher Eislauf- & Tennisverein
           e.V., Kriegsstr. 300
29.7.-   Grünwinkler Hähnchenfest
1.8.      Engelgarten beim Schupi, Durmers-
           heimer Str. 6
30.7.    „Mallorca Style“
           Micky Krause Special
           Agostea, Rüppurrer Str. 1, 22 Uhr

Weitere Informationen erhalten Sie unter
www.ka-city.de
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15.30   „Orientalische Märchen für Kinder“, mit Char-
            lotte Schober, Staatliche Kunsthalle
16.30   „Hexenküche, Zauberei und Monsterspuk –
            eine Magd schaut durchs Schlüsselloch“,
            Kostümführung zum Barock mit Dr. Ursula
            Schmitt-Wischmann, Staatliche Kunsthalle

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus

F E S T E
           Grünwinkler Hähnchenfest, Engelgarten beim

            Schupi, Durmersheimer Str. 6

D I E S  &  D A S
15.00   Südrundfahrt mit der MS Karlsruhe, zur
            Fähre Plittersdorf und zurück, 2 Std. Schifffahrt,
            Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen

A u s s t e l l u n g e n
GA L E R I E N
bis     16.7.   Galerie Knecht und Burster,
                   Baumeisterstraße 4
                   Alfonso Hüppi und Pavel Schmidt:
                   „Malerei, Zeichnung und Skulptur“
bis     16.7.   Galerie Schrade,
                   Zirkel 34-38
                   Otto Herbert Hajek:
                   „Malerei und Skulpturen“
bis     22.7.   Galerie Clemens Thimme,
                    Schützenstraße 19
                    „das kleine format 6 – Meeting with
                    Cravan by the Source of the Limpopo“
bis   30.10.   Badischer Kunstverein,
                   Waldstraße 3
                   „31,2 laufende Meter“ – Zur Geschichte
                   des Badischen Kunstvereins
bis   27.11.   Max-Slevogt-Galerie,
                   Edenkoben, Schloss Villa Ludwigshöhe
                   „Slevogt. Blickwechsel. Wiederentdeckun-
                   gen aus Slevogts Nachlass“

M U S E E N
ab        1.7.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Museumsbalkon, Lorenzstraße 19
                    „Masterclass“

bis       3.7.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    „Erworben aus jüdischem Vermögen“
                    – Grafische Blätter der Sammlung
                    Haymann“
bis     10.7.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6, Orangerie
                    Elger Esser: „Zeitigen“ – fotographische
                    Werke
ab      10.7.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „Interview – Axel Philipp“
ab      16.7.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    „David Roberts im Orient – Beobachtung
                    und Fantasie“
ab      20.7.   Staatliches Museum für Naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    „Glanzlichter 2016“ – Fotoausstellung
ab      23.7.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lichthof 1 + 2, Lorenzstraße 19
                    Milan Grygar: „Sound on Paper“
ab      23.7.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „Fotokunst aus der Sammlung“
bis     31.7.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lichthof 1 + 2, Lorenzstraße 19
                    „Weltweite Überwachung und Zensur“
bis     31.7.   Historisches Museum der Pfalz,
                    Speyer, Domplatz 4
                    „Detektive, Agenten & Spione“
bis       7.8.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lichthof 9, Lorenzstraße 19
                    Pan Gonkai: „Der Modernisierungsweg
                    der chinesischen Kunst“
bis       7.8.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lichthof 8, Lorenzstraße 19
                    „Der Wiener Kreis. Formalisierung des
                    Denkens“
bis       7.8.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lichthof 8 + 9, Lorenzstraße 19
                    „Allahs Automaten“
bis     14.8.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    Junge Kunsthalle: „formlos – Kunst nach
                    1945“
bis     21.8.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lichthof 8, Lorenzstraße 19
                    „Reset Modernity!“

■ Musica Dunarea  Kaum ein Strom
vermittelt so viele verschiedene

Kulturen wie die Donau, wobei die
Länder des Balkans mit ihren

südosteuropäischen Skalen und
ungewohnten Rhythmen naturgemäß

im Vordergrund stehen. Christoph
Obert (Akkordeon, Gesang) und

Angelika Metzler (Klarinette, Saxo-
phon, Flute) brachte das auf die Idee,

ihre Passion in ein musikalisches
Donauprojekt zu verpacken, u.a. mit

Romaliedern aus dem ehemaligen
Jugoslawien, mit lebensfrohen Tänzen
aus Bulgarien oder Rumänien oder mit
gefühlvollen Melodien aus Moldawien.

Nach ihrem Auftritt im Kultcafé
Friedrichstal im Juni 2015 schrieb

dazu die BNN Hardt: „Wer die
beiden schon einmal mit ihrer Crew

»Taxi Sandanski« im Oktett mit
deftigen Bläsern und Trommeln gehört
hat, durfte sie nun im Duett von einer

anderen Seite kennenlernen. Dezenter,
feingliedriger in so kleiner Besetzung.

Dabei ungemein lebendig, frisch,
natürlich und stets eindringlich, mit

tänzerisch flott anziehendem Schwung
und ebenso mit großer emotionaler

Ausdruckskraft in ruhigen Momenten
mit sehnsüchtigen, melancholischen

Empfindungen...“.
Am Samstag, 16. Juli um 20 Uhr im
Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52.

http://www.siebentaelertherme.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
bis     11.9.   Naturschutzzentrum Daxlanden,
                    Hermann-Schneider-Allee 47
                    „Die Biber kommen“
bis   15.10.   Badische Landesbibliothek,
                    Erbprinzenstraße 15
                    „Das Kochbuch in Baden 1770-1950“
bis   23.10.   Karlsruher Club 50 Plus e.V.,
                   Adlerstraße 33
                   Klaus Staeck: „Nichts ist erledigt und
                   vergessen...“ – Plakate
bis   27.10.   Stadtarchiv Karlsruhe,
                    Markgrafenstraße 29, Foyer
                    „Vor 50 Jahren – mit Horst Schlesiger
                    durch das Jahr 1966“
bis   30.10.   Buhlsche Mühle,
                    Ettlingen, Pforzheimer Straße 68
                    Emil Wachter: „Menschen“
bis     6.11.   Generallandesarchiv,
                    Nördliche Hildapromenade 3
                    „Der Wunschlose – Prinz Max von Baden
                    und seine Welt“

S T Ä N D I G E  A U S S T E L L U N G E N
Rechtshistorisches Museum
4000 Jahre Rechtsgeschichte – von Babylon bis
Karlsruhe. Führungen nur nach vorheriger
Vereinbarung. Telefax 0721/29353.
Museum in der Majolika
Sammlungsausstellung: „Die Geschichte der
Karlsruher Majolika-Manufaktur von 1901 bis heute“.
Badisches Landesmuseum
c,badische Sammlungen“, „Baden und Europa 1789 bis
heute“, „Mittelalter, Absolutismus und Aufklärung“.
„WeltKultur / Global Culture“.
Staatliches Museum für Naturkunde
„Klima und Lebensräume“.

A u s s t e l l u n g e n
MU S E E N
bis     21.8.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lichthof 8, Lorenzstraße 19
                    Armin Linke: „The Appearance of That
                    Which Cannot be Seen“
bis     21.8.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lichthof 9, Lorenzstraße 19
                    „Territorial Agency: Museum of Oil“
bis     28.8.   U-Max des Prinz-Max-Palais,
                    Karlstraße 10
                    „Rund um den Indianerbrunnen. Rothäute
                    in der Südstadt“
bis     28.8.   Museum für Literatur am Oberrhein,
                    Prinz-Max-Palais, Karlstraße 10
                    Lisa Kränzler: „Fetzen“ – Papierarbeiten
bis       4.9.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lichthof 1 + 2, Lorenzstraße 19
                    „New Sensorium – Exiting from Failures of
                    Modernization“
bis     11.9.   Schloss Neuenbürg, Neuenbürg
                   „Scheherazade erzählt. Märchen aus
                   1001 Nacht“
bis     25.9.   Museum beim Markt,
                    Karl-Friedrich-Straße 6
                    „Majolika. Eine Zukunft für die Tradition“
bis     3.10.   Badisches Landesmuseum,
                    Schloss
                    „Cowboy & Indianer – Made in Germany“
bis   11.12.   Pfinzgaumuseum,
                    Karlsburg, Pfinztalstraße 9
                    „Durlacher Familiengeschichten. Leben
                    und Arbeit 1750-1950“
bis   31.12.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lichthof 1 + 2, Lorenzstraße 19
                    „ZKM_Gameplay – Die Gameplattform
                    im ZKM“
bis      1/17   Staatliches Museum für Naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    „Wale – Riesen der Meere“
bis      3/17   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „Umgehängt 2016. Idole und Legenden“

S O N S T I G E
bis       3.7.   Gedok Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   Sigrid Haag und Verok Gnos: „Vis à vis“ –
                   Malerei, Skulptur, Installation
ab        9.7.   Gedok Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   „Fragment“
bis     16.7.   Stadtbibliothek im Ständehaus,
                   Ständehausstraße 2
                   „Helmut Schmidt in Dur und Moll. Sein
                   politisches Leben im Spiegel der Karikatur
                   – eine Hommage“
ab      17.7.   Schlossgarten Karlsruhe
                    „Schlosslichtspiele 2016“ – Installation
bis     22.7.   EnBW Karlsruhe,
                   Durlacher Allee 93
                   Mona Breede: „Menschenbilder – Arbeits-
                   welten“ – Fotoprojekt
ab      24.7.   Altes E-Werk,
                   Sasbachwalden, Am Werth 6
                   Volker Henze: „TONbilder“
bis     12.8.   Praxis Dr. med. Konrad Pumpe,
                    Hengstplatz 5
                    Klaus Eppele:
                    „Grüne Lungen“ – Fotoausstellung
bis     11.9.   Naturschutzzentrum Daxlanden,
                    Hermann-Schneider-Allee 47
                    „Distelfink und Feldhamster – Arten 2016“
bis     11.9.   MHP-Arena,
                    Ludwigsburg, Schwieberdinger Straße 30
                    „Die Terrakottaarmee & das Vermächtnis
                    des Ewigen Kaisers“

■ „Scheherazade erzählt. Märchen
aus 1001 Nacht“  – sso heißt die
aktuelle Sonderausstellung in Schloss
Neuenbürg. Die in Kooperation mit
der Brüder Grimm-Gesellschaft e.V.
Kassel entstandene Schau zeigt rund
130 Exponate, darunter historische
Landkarten, Märchenillustrationen des
19. und 20. Jahrhunderts sowie
aufwändig ausgestattete Buchaus-
gaben, die Einblicke in die orientali-
sche Märchentradition geben. 
Das Buch „Tausendundeine Nacht“
geht ursprünglich auf eine Sammlung
indischer Erzählungen aus dem
8. Jahrhundert zurück, die unter dem
persischen Titel Hezar Afsane (Tau-
send Erzählungen) bekannt wurden. 
Das über 300 orientalische
Erzählungen umfassende Werk
„Tausendundeine Nacht“ zählt bis
heute zu den berühmtesten der
arabischen Literatur. Dank der ersten
Übersetzung durch den französischen
Orientalisten Jean-Antoine Galland
Anfang des 18. Jahrhunderts wurden
die Geschichten auch in Europa
bekannt. Die in jener Epoche
einsetzende Sehnsucht nach dem
Fremden und Exotischen spiegelte sich
wider in einer zunehmenden Orient-
begeisterung, die sich in der Literatur,
der Musik und der Bildenden Kunst
gleichermaßen niederschlug. Durch
die Verbesserung der Drucktechnik im
19. Jahrhundert konnten Ausgaben
von „Tausendundeiner Nacht“ nun
sehr viel aufwändiger illustriert
werden. Die so bebilderten
Abenteuergeschichten um „Aladin und
die Wunderlampe“, „Sindbad der
Seefahrer“ und „Ali Baba und die
Vierzig Räuber“ begeistern noch heute
ein breites Publikum. 
Zahlreiche Illustrationen und Märchen-
bücher werden in der Sonderaus-
stellung  ergänzt durch eine exotische
Gewürzstation, eine Hörstation,
orientalische Sitz-und Leseecken sowie
Lotte Reinigers berühmten Silhouetten-
film „Die Abenteuer des Prinz
Achmed“ von 1926, der mit einer
Spiellänge von 65 Minuten als erster
Animationsfilm der Filmgeschichte gilt.
Die Ausstellung ist bis einschließlich
11. September 2016 zu sehen.
Die Öffnungszeiten sind Di-Sa 13-18
Uhr, So und Feiertage 10-18 Uhr. 
Rahmenprogramm und weitere Infos
unter www.schloss-neuenbuerg.de
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Vo r s c h a u
A u g u s t
2 0 1 6
2. bis 7. August

„Die wilden Fünziger“
Staatliche Kunsthalle

Donnerstag, 4. Aug.   20.30 Uhr
Martina Schwarzmann

„Gscheid Gfreid“
Zeltival beim Tollhaus

Freitag, 5. August   20.30 Uhr
Electric Swing Circus
Zeltival beim Tollhaus

Samstag, 6. August   18 Uhr
KAMUNA 2016

Karlsruher Museumsnacht
„Kultur ohne Grenzen“

Samstag, 6. August   20 Uhr
„Kiss me, Kate“

Musical von Cole Porter
Freilichtbühne Ötigheim

Samstag, 6. August   20 Uhr
Leyya & Farewell Dear Ghost

Musical von Cole Porter
Zeltival beim Tollhaus

Mittwoch, 10. August   20 Uhr
Orso

Rock Symphony Night
Freilichtbühne Ötigheim

Samstag, 13. August   17 Uhr
Bruchsaler Lichterfest
Bruchsal, Schlossgarten

Montag, 15. August   20 Uhr
Exodus

Musicclub Substage

Dienstag, 16. August   20 Uhr
„Magic of the Dance“
Stepp-Tanzshow

Freilichtbühne Ötigheim

Mittwoch, 17. August   20 Uhr
Adoro

Freilichtbühne Ötigheim

Freitag, 19. August   20 Uhr
Neurosis

Die Postmetal-Könige
Musicclub Substage

Samstag, 20. August   12 Uhr
New Noise Festival
Musicclub Substage

23. bis 25. August   20 Uhr
Marshall und Alexander
„Love Songs Forever“
Freilichtbühne Ötigheim

26. August bis 4. September
Kurpark-Meeting

Party- und Gourmetmeile
Baden-Baden, Kurgarten

Samstag, 27. August   21 Uhr
„Welcome back to the 90’s“
Die 90er Kult-Party in Karlsruhe

Musicclub Substage

27. und 28. August
Marktfest

Mit Kunsthandwerkermarkt
Ettlingen, Altstadt

T H E A T E R
Badisch Bühn
Durmersheimer Straße 6, Tel. 07 21 / 55 25 00
Badisches Staatstheater
Baumeisterstraße 11, Tel. 07 21 / 93 33 33
Festspielhaus Baden-Baden
Beim Alten Bahnhof 2, Tel. 0 72 21 / 3013-101
Insel Karlstraße 49 b
Jakobus-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 85 42 45
Kammertheater Herrenstr. 30/32, Tel. 07 21 / 2 31 11
Kleine Bühne Ettlingen Ettlingen Schleinkofer/Ecke
Goethestraße, Tel. 07243/527828
Marotte Figurentheater
Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 15 55
Orgelfabrik
Amthausstraße 17-19, Tel. 07 21 / 4 76 27 16
Sandkorn-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 89 84
„Die Käuze“
Königsberger Straße 9, Tel. 07 21 / 68 42 07
Theater „Die Spur“
Jubez, Am Kronenplatz 1, Tel. 07 21 / 86 55 44

M U S E E N
Badischer Kunstverein
Waldstraße 3, Tel. Tel. 07 21 / 2 82 26
Badisches Landesmuseum
Schloss, Tel. 07 21 / 926-6514
Museum beim Markt
Karl-Friedrich-Straße 6, Tel. 0721/926-6578
Museum in der Majolika
Ahaweg 6, Tel. 0721/926-6583
Museum Ettlingen
Schloss Ettlingen, Tel. 0 72 43 / 10 12 73
Museum für Neue Kunst
Lorenzstraße 9, Tel. 07 21 / 8100-1300
Pfinzgaumuseum
Pfinztalstraße 9, Tel. 07 21 / 133-4217
Rechtshistorisches Museum
Herrenstraße 45 a, Tel. 07 21 / 2 93 53
Staatliche Kunsthalle
Hans-Thoma-Straße 2-6, Tel. 07 21 / 926-3370
Staatliches Museum für Naturkunde
Erbprinzenstraße 13, Tel. 07 21 / 175-2111
Städtische Galerie Karlsruhe
Lorenzstraße 27, Tel. 07 21 / 133-4444
Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais
Karlstraße 10, Tel. 07 21 / 133-4234
ZKM Lorenzstraße 19, Tel. 07 21 / 8100-0K

M U S I C C L U B S
Agostea Rüppurrer Straße 1, Tel. 07 21 / 3 54 92 58
Birdland 59 Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Carambolage Kaiserstraße 21
Die Stadtmitte Baumeisterstraße 3
Gotec Gablonzer Straße 11
Jazz Club Ettlingen Bird Land 59, Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Jazz Club Karlsruhe Schlachthof, Durlacher Allee 64
Unterhaus Kaiserpassage 6
Substage Alter Schlachthof 19, Tel. 07 21 / 7 83 11 50
Schlachthof Durlacher Allee 64

K U L T U R Z E N T R E N
Centre Culturel Franco-Allemand
Kaiserstraße 160-162
Internationales Begegnungszentrum
Café Globus, Kaiserallee 12 d
Jubez Durlacher Allee 64, Tel. 07 21 / 93 51 93
Künstlerhaus Am Künstlerhaus 47
Literarische Gesellschaft
Prinz-Max-Palais, Karlstraße 10
Menschenrechtszentrum Durlacher Allee 66
Musentempel Hardtstraße 37 a
Tempel/Scenario-Halle
Hardtstraße 37 a, Tel. 07 21 / 55 41 74
Tollhaus Alter Schlachthof 35, Tel. 07 21 / 96 40 50

S Ä L E / H A L L E N
Albert-Schweitzer-Saal Reinhold-Frank-Straße 48 a
Badnerlandhalle Rubensstraße 21
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Festhalle Durlach Kanzlerstraße 13

Festsaal des Studentenhauses Adenauerring 7
Gemeindesaal der Lutherpfarrei Durlacher Allee 23
Hoepfner Schalander Haid-und-Neu-Straße 18
Joseph-Keilberth-Saal Erlenweg 2
Kolpinghaus Karlstraße 115
Kongress- und Ausstellungs GmbH
Tel. 07 21 / 3720-0
Ordensteinsaal Kaiserallee 11
Stephansaal Ständehausstraße 4
Walhalla Augartenstraße 27
Ziegler-Saal Baumeisterstraße 18

S P O R T S T Ä T T E N
Eichelgartenhalle Rosenweg 2
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Oberwaldbad Erlenweg 2
PSK Karlsruhe Ettlinger Allee 9, Tel. 0721/887444
Sport- und Schwimmclub Karlsruhe
Am Sportpark 5, Tel. 07 21 / 9 67 22-0

Ä M T E R / B E H Ö R D E N / E I N R I C H T U N G E N
Amerikanische Bibliothek Kanalweg 52
Anne-Frank-Haus Moltkestraße 20
Badisches Konservatorium
Ordensteinsaal, Kaiserallee 11
Badische Landesbibliothek
Erbprinzenstraße 15, Tel. 07 21 / 175-2262
DGB-Haus Ettlinger Straße 3 a
Dietrich-Bonhoeffer-Haus Gartenstraße 29 a
Generallandesarchiv Nördliche Hildapromenade 2
Landesmedienzentrum Moltkestraße 64
Landgericht Hans-Thoma-Straße 7
Landratsamt Beiertheimer Allee 2
Staatliche Akademie der Bildenden Künste
Reinhold-Frank-Straße 67
Staatliche Hochschule für Musik
Schloss Gottesaue, Tel. 07 21 / 6629-253
Stadtarchiv Markgrafenstraße 29
Stadtbibliothek Ständehausstraße 2
Stadtbibliothek Ettlingen Obere Zwingergasse 12
Volkshochschule Kaiserallee 12 e
Volkshochschule Ettlingen Pforzheimer Straße 14 a

K I R C H E N
Christkönigkirche Tulpenstraße 1 a
Christus-Kathedrale/Missionswerk Karlsruhe
Keßlerstraße 2-12, Telefon 07 21 / 9 52 30-0
Christuskirche Riefstahlstraße 2
Evangelische Stadtkirche Marktplatz
Jakobuskirche Sengestraße 7
Kleine Kirche Kaiserstraße 131
Lukaskirche Hagenstraße 1
Lutherkirche Durlacher Allee 23
Stadtkirche Durlach Pfinztalstraße 31
St. Stephan Erbprinzenstraße

S O N S T I G E
Akropolis Baumeisterstraße 18
A & S Bücherland Rintheimer Straße 19
Badisch Brauhaus
Stephanienstraße 38-40, Tel. 07 21 / 144-700
Brauhaus „Kühler Krug“Wilhelm-Baur-Straße 3
Buddhistisches Zentrum Gartenstraße 52
Die Naturfreunde Tel. 07 21 / 56 31 80
Förderkreis Kultur Karlsruhe Tel. 07 21 / 3 84 87 72
Fünf Kanalweg 52
GEDOK Künstlerinnenforum Markgrafenstraße 14
Gewerbehof Steinstraße 23
Info-Center am Hauptfriedhof Haid-und-Neu-Str. 33
KSC-Clubhaus Adenauerring 17
Künstlernetzwerk-SW e.V.
Augustastraße 3, Tel. 07 21 / 81 79 29
Kuni’s NANU Rheinbergstraße 21 a
Majolika Manufaktur Ahaweg 6-8
Max-Planck-Gymnasium Krokusweg 49
Meditationszentrum Dessauer Straße 1 a
Naturschutzzentrum
Hermann-Schneider-Allee 47, Tel. 07 21 / 950-470
Roncalli-Forum Karlstraße 115
Schupi Durmersheimer Straße 6
Vogel Haus Bräu Ettlingen Rheinstraße 4
Waldorfschule Königsberger Straße 35 a
Walhalla Augartenstraße 27

VERANSTALTER/VERANSTALTUNGSORTE
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11 Tage generationenübergreifendes Festival in der „Klotze“:

Fettes Brot kommt
Fett, wirklich fett und kein trocken Brot. Nun ist auch der Samstags- Headliner bei

DAS FEST 2016 bekannt: Fettes Brot werden am 23. Juli den Hügel in der Karlsruher

Günther-Klotz-Anlage zum Beben bringen. Die drei HipHopper aus dem kühlen Ham-

burg haben genug im Repertoire, um dem DAS FEST- Publikum richtig einzuheizen.

Über 20 Jahre ist ihre erste Platte her
und die drei sind immer noch erste
Klasse. Neben Rea Garvey, Element of

Crime, Wanda, Milky Chance und Moop
Mama sind die Norddeutschen die Headliner
des diesjährigen Festivalwochenendes. Tik-
kets allerdings gibt es weder für den DAS
FEST- Samstag noch für den Freitag. Ledig-
lich für den FEST- Sonntag sind online noch
Karten erhältlich. 

Jede Menge Kultur auch ohne Ticket 
Doch auch ohne Tickets hat das größte Fa-
milienfestival im Südwesten Deutschlands
mehr als genug zu bieten – für die kleinen als
auch für die großen Besucherinnen und Be-
sucher. Mit jeder Menge circensischen High-
lights und Perlen der internationalen wie auch
regionalen Bewegungskünste. Den Publi-
kumswünschen des Vorjahres folgend gibt es
in diesem Jahr so viel „Theater im Öffentli-
chen Raum“ wie nie zuvor. Von beweglichen
Kunstinstallationen über interaktive Walk
Acts wie die Herde der Maschinenwesen bis
hin zu poetischem Straßentheater unter frei-
em Himmel ist für jeden Geschmack etwas
dabei. Und neben angesagten Kleinkünstlern

und Comedians findet auch der erfolgver-
sprechende Nachwuchs ein Forum: sowohl
Vertreter der tänzerisch- akrobatischen Spar -
te wie auch Jung- Kabarettisten und Newco-
mer.

DJ- Bühne auf dem Modellbootsee
Zu wummernden Beats können sich die Be-
sucher der DJ- Bühne auf dem Grund des ab-
gelassenen Modelbootsees treiben lassen.
Den Auftakt macht am Freitagabend, 17 Uhr,
der Mashody- Gewinner Iame. Mit tiefen Bäs-
sen und schnelle Breakbeats sowie markan-
ten Hooks und Vocals machte DJ Soulfood
Drum ‘n’ Bass in Karlsruhe wieder salonfähig.
Auf der DJ- Bühne legt er am Samstag ab 23
Uhr auf. Am Sonntag präsentiert dann DAS-
DING Konstantin Siebold (ab 21.30 Uhr).

Vor- FEST sorgt für Vorfreude
Gemeinsam in chilliger Atmosphäre sich auf
DAS FEST vorfreuen – das Vor- FEST bringt
ab dem 15. Juli die Günther- Klotzanlage auf
Festivaltemperatur. Auf der Cafébühne spie-
len jeden Abend regionale Musikgrößen. Bei
der Hoepfner Summer Night am Samstag,
16. Juli, verspricht die Karlsruher Combo

Grupo Acustico Latin, Jazz, Bossa, Pop und
Chanson, mit der Kraft von Bass, Gitarre und
Percussion, der Leidenschaft von Akkorde-
on, Geige und Saxophon bevor Teddy
Schmacht unter dem Motto „That’s Entertain-
ment“ gemeinsam mit der Up to Date Big
Band allen, die Spaß an gutem Swing, Jazz,
Chanson, Schlager und klassisch- eleganter
Unterhaltung mit Augenzwinkern haben,
einen vergnüglichen Abend bereitet. Den Auf-
takt in den Sonntag, 17. Juli, macht bereits
um 11 Uhr die Big Band des Kepler-Gymna-
siums Freudenstadt. Am Montag, 18. Juli, 18
Uhr, beschwört Arthur Gepting, Sieger der
Facebook- Umfrage von regioactive.de mit
seinen Liedern die alten Geister des Rock ‘n’
Roll. Der dm- Tag, Donnerstag, 21. Juli, ist
dann er Abschluss des Vor- FESTES: Um 19
Uhr steht mit Felix Meyer ein außergewöhnli-
cher Chansonnier auf der Cafébühne, dessen
Texte seine Konzerte zu außergewöhnlichen
Ereignissen machen. Zum Finale des Vor-
 FESTes spielt dann ab 21 Uhr Deutschlands
erste und beste Rock ‘n Roll-  & Rockabilly-
 Kapelle Boppin’B auf.

Infomeile und Mobi Rummelplatz
Auf der Infomeile, die vom Stadtjugendaus-
schuss e.V. organisiert wird, präsentieren
sich am Samstag und Sonntag Jugendver-
bände und andere in Karlsruhe aktive ge -
meinnützige Vereine und Organisationen. So
schneiden beispielsweise wieder Karlsruher
Friseure zu Gunsten der AIDS- Hilfe Haare.
Spiel und Spaß für Kids gibt es unter anderem
bei den Jugendverbänden wie der Natur-
FreundeJugend, der Solidaritätsjugend oder
dem Kreisjugendwerk der AWO. Die Infostän-
de präsentieren  sich in zwei Abschnitten ent-
lang des Karl- Wolf- Wegs und der Wilhelm-
 Baur- Straße. Ebenfalls vom Stadtjugendaus-
schuss organisiert gibt es den Mobi Rummel-
platz. Der Erlebnisbereich für alle großen und
kleinen Kinder lädt am FEST- Wochenende wie
gewohnt ein, sich auf dem Platz zu tummeln
und besondere Spielwelten auszuprobieren.

DAS FEST – immer aktuell
Immer aktuell informiert die Webseite
www.dasfest.de zum Festival- -Geschehen in
der Günther- Klotz- Anlage. Zudem gibt es hier
alle Hinweise, die im Vorfeld eines Besuches
von DAS FEST wichtig sind. Über die DAS
FEST- App von YellowMap ist das Sommer-
Highlight auch mobil überall mit dabei. Auch
bei Twitter und Facebook ist DAS FEST prä-
sent – und ganz neu ist in diesem Jahr DAS
FEST auch bei Instagram zu finden.

www.dasfest.de
www.facebook.com/dasfeschd
www.google.com/+DASFEST_KA
www.twitter.com/das_fest
www.instagram.com/dasfestkarlsruhe

http://www.dasfest.de
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Jede Auftrittsfläche lädt durch ihre eigene
Gestaltung, Bewirtung und Flair zum
Zuhören und Verweilen ein. Vielfältige An-
gebote der örtlichen Vereine und Gastro-
nomen bieten einen kulinarischen Anreiz. 
■ Weitere Informationen unter
www.landesmusikverband-bw.de

Residenzfest 2016
in Kirchheimbolanden

Kirchheimbolanden lädt ein zur Einkehr
hinter Mauern und Türmen, in Hoflauben
und Gaststätten. Das überregional be-
kannte und beliebte Residenzfest in seiner
66. Auflage von Samstag, 13. August bis
einschließlich Montag, den 15. August.

Landes-Musik-Festival
Baden-Württemberg

Am 9. Juli findet das jährlich stattfindende
Landes-Musik-Festival in Ettlingen statt.
Rund 70 Gruppen aus ganz Baden-Würt-
temberg haben sich für einen Auftritt beim
Landes-Musik-Festival in Ettlingen ange-
meldet. Sowohl Gesangvereine und Chöre
als auch Musikvereine bieten unterschied-
lichstes Liedgut von Klassik bis Pop.
Im Rahmen des Landes-Musik-Festivals
findet auch das Kinderchorfestival des
Chorverbandes Karlsruhe statt, das mit
rund 15 Gruppen ein rund dreistündiges
Programm auf der Bühne an der Martins-
kirche zum Besten geben wird. Um das
Programm noch facettenreicher zu ge-
stalten wird zudem Aaron Rosenfelder

einen Mix aus Coversongs und eigenem
Material darbieten. Der Ettlinger Dominik
Sass wird für das junge Publikum eine Hip-
Hop Show präsentieren.
Von 10 bis 19 Uhr finden musikalische
Darbietungen auf verschiedenen Bühnen
und Plätzen in der Stadt statt. Unter ande-
rem werden der Marktplatz, der Neue
Markt, die Leopoldstraße und der Stadt-
garten bespielt. Auf der Schlossfestspiel-
bühne im Hof erklingen schöne Stimmen
und auf dem Schlossvorplatz sind jazzige
Klänge Programm. 
Ab 18.00 Uhr findet die große musikali-
sche Abschlussveranstaltung auf dem
Marktplatz statt. Mehrchörige Arrange-
ments für Instrumente und Chöre werden
uraufgeführt. Ein Festival für alle Musikbe-
geisterten!

Genießen Sie Pfälzer Spezialitäten und
Weine aus dem Zellertal und dem Nahe-
gebiet in Hoflauben der Vereine und Fest-
wirte. Musikalisch locken an allen Veran-
staltungstagen, Alleinunterhalter, Tanzka-
pellen, Musikduos und Partybands. Am
Montagabend beschließt das malerische
Höhenschauspiel über den Dächern der
„Kleinen Residenz“ das Fest, wenn um
22.30 Uhr zur Musik ein wahrhaftig gran-
dioses Feuerwerk abgebrannt wird. Seien
Sie zu Gast im Herzen der Nordpfalz, ge-
nießen Sie Speis und Trank bei einem der
schönsten und beliebtesten Heimatfeste
der Region ! 
■ Weitere Informationen unter
www.kirchheimbolanden.de

Höhenfeuerwerk zum Abschluss des Residenzfestes in Kirchheimbolanden.

http://www.rheinhafen.de
http://www.kirchheimbolanden.de
http://www.landesmusikverband-bw.de
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feinen Speisen auf die Konzertabende ein-
stimmen kann.
Ein Schwerpunkt liegt in diesem Jahr auf
den Streichinstrumenten, wie Kontra-
bass, E-Bass, Geige, Cello und vor allem
die Gitarre in allen Varianten. Eröffnet wird
das Festival am Samstag, dem 25. Juni
2016 mit der einzigen Indoor-Veranstal-
tung in der Gedächtniskirche zu Speyer.
Hier zeigen die sechs Kontrabassisten
unter der Leitung von Christian Gentet des
L’Orchestre des Contrebasses (Bild
rechts Mitte) was neben der improvisier-
ten Musik auch noch alles auf und mit Kon-
trabässen getan werden kann, um ein ful-
minantes und höchst spannendes Konzert
zu spielen. Die international gefeierten
Künstler sind somit auch mit dem aktuel-
len Programm erstmals in der Pfälzer Re-
gion.
Die in diesem Jahr kurze Saison von nur
6 Wochen bietet aber noch weitere Star-
Meetings. Neben dem wohl weltweit am
meisten verehrten Gitarristen Al Di Meola
mit seiner aktuellen CD „Elysium“, präsen-
tiert in der Festungsanlage Germersheim
– wird auch sein künstlerisches Vorbild
und „Godfather of Guitar“, Larry Coryell in
der begeisternden Original-Besetzung mit
Randy Brecker, John Lee, Alphonse Mou-
zon und Sohn Julian Coryell im Rahmen

SommernachtLeuchten auf
der Rennbahn in Iffezheim

Seien Sie beim neuen Genießerevent
dabei: Für das SommernachtLeuchten –
Rendezvous von Licht und Wein – wird das
Gelände auf der Rennbahn in Iffezheim/
Baden-Baden in eine exklusive Genießer-
atmosphäre gehüllt, eingebettet in eine
farblich illuminierte und architektonisch
beeindruckende Kulisse. Tauchen Sie ein
in ein atemberaubendes Meer aus Lich-
tern ! Somit wird eine interessante und
warme Atmosphäre geschaffen, die zum
Verweilen einlädt.
Beim Rendezvous von Licht und Wein wird
die Vielfältigkeit regionaler und überregio-
naler Weine präsentiert. Abweichend von
typischen, regionalen Weinfesten ist Som-
mernachtLeuchten ein überregionales
Weinevent, welches die edlen Tropfen der
Weinregion hochwertig und exklusiv vor-
stellt. Über zwei Tage präsentieren sich
Genuss und Tourismus für die Besucher
des SommernachtLeuchtens. In dieser At-
mosphäre bieten die Aussteller ihre aus-
gewählten, edlen Tropfen an beleuchteten
weißen Spitzhutpagoden an. Hierbei ist es
den Veranstaltern wichtig, dass nicht nur
das Produkt an sich vorgestellt wird, son-
dern auch die Menschen und Macher da-

hinter. Deshalb wird dieses Genießer event
ganz bewusst mit einem musikalischen
Rahmenprogramm nur als Hintergrundbe-
gleitung untermalt.
Es wird ein Erlebnis bis in die späten
Abendstunden, welches Sie sich nicht ent-
gehen lassen sollten. Für das leibliche
Wohl der Besucher präsentieren die Gas -
tronomen und Partner auf der Rennbahn
passend regional typische Spezialitäten. 
■ SommernachtLeuchten
Rennbahn in Iffezheim / Baden Baden
Freitag 19.8.16 von 19 bis 1 Uhr
Samstag 20.8.16 von 19 bis 1 Uhr
Infohotline (Mo - Fr  8 - 18 Uhr):
(0 63 43) 93 58 159
Weitere Informationen unter
www.sommernacht-leuchten.de

palatia Jazz
Festival 2016

Mit dem Sommer 2016 findet in der Zeit
vom 25. Juni bis Ende Juli 2016 die 20.
Festivalsaison an den wohl schönsten his -
torischen Spielstätten in der Weinpfalz
statt. Internationale Jazzstars und Deut-
sche Jazzensembles bieten ein aufregen-
des Musikprogramm. Zum Einlass ab 18
Uhr beginnt jeweils das Jazzkulinarium,
bei welchem sich jeder Gast mit Wein und

seiner Eleventh House Reunion Europe
Tour in Herxheim erwartet. 
In dem wohl imposantesten Spielort, die
Klosterruine Limburg stellt der Jazzer-
neuerer und weltweit gefragte Trompeter
Christian Scott aus New Orleans seine
neue CD „Stretch Music“ vor. Zugleich ge-
folgt von der ebenso heiß begehrten und
nur selten in Deutschland zu hörenden ja-
panischen Pianistin Hiromi Uehara mit
ihrem Trio Project zu ihrer neuen CD
„Spark“. Dieses Trio weist eine höchst auf-
regende Besetzung auf: Ex-Toto-Drummer
Simon Phillips und der großartige Bassist
Anthony Jackson.
Einige deutsche Künstler, wie der Pianist
Franz von Chossy sowie die Funkband
Mo’Blow und die Band mit dem hipsten
Loungejazz DePhazz featuring Pat Apple-
ton sind ebenso gebucht. Slowfox heißt
die kammermusikalische Besetzung des
Bassisten Sebastian Gramss, in welcher
der herausragende Pianist Philip Zoubek
mitwirkt. Die Trompeter-Legende Enrico
Rava aus Italien kommt mit seinem völlig
neu gegründeten „Wild Dance“ Quartett –
an diesem Abend ist aber auch ein weite-
rer Trompeter, der indisch-schweizeri-
sche Ausnahmekünstler Martin Dahanu-
kar mit seinen tiefmelancholischen
Stücken zu hören – so dass zwei völlig un-
terschiedliche Meister der Blechbläser
vor der Villa Ludwigshöhe ihre aktuellen
Projekte vorstellen. 

Die Klosterruine Limburg – eine der Spielstätten beim palatia Jazz Festival.

Der Reigen der Künstler zum Jubiläum ist
hier jedoch noch nicht abgeschlossen.
Wie auch in den letzten Jahren wird es wie-
der einen Jugendtag unter dem Motto pa-
latia Jazz Youth Day geben, in welchem
junge Pfälzer Künstler im Alter ab 14 bis
25 Jahren auf der Festivalbühne in Neu-
stadt an der Weinstraße vorgestellt wer-
den. 
■ Weitere Informationen, Hörbeispiele,
Videos und Tickets unter
www.palatiajazz.de

http://www.palatiajazz.de
http://www.oldtimer-meeting.de
http://www.palatiajazz.de
http://www.sommernacht-leuchten.de
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African Summer Festival
im Otto-Dullenkopf-Park

Das African Summer Festival in Karlsruhe
ist ein jährlich im Juli stattfindendes inter-
kulturelles Event, das ein spannendes Pro-
gramm bietet, geeignet für Schulen, Be-
triebsausflüge und für die ganze Familie.
Das inzwischen 25. African Summer Fes -
tival findet vom 14. bis 17. Juli 2016 im
Otto-Dullenkopf-Par am Schloss Gottes -
aue statt.
Mit farbenfrohen Afrikamärkten wird das
Festival beginnen, mit dem Ziel, einen
großen Einblick in die Handwerkskunst
und Kultur afrikanischer Länder zu vermit-
teln. Durch das Mitwirken von repräsenta-
tiven Musik- und Tanzgruppen verschiede-
ner afrikanischer Länder ist Abwechslung
garantiert:
Donnerstag: Serigne Niang, Afro Tribal,
Gregory da Silva, Brahima and Nordakas-
band, Zirkus, Akrobatik, Jonglage und Ba-
lance.
Freitag: Ras Perez, Sam Jarju, Azéto Afri-
can Percussion.
Samstag: Mamoudou kooayté, Special re-
quest Band, Yvonne Mwale (Bild unten).

heim auf der Kurparkbühne. Höhepunkt
am Samstagabend ab 20 Uhr ist das Live-
Konzert mit „Fast Lane“ (1. Bild oben), der
besonderen Rock-Band aus Stuttgart. Die
Musiker covern Rock, Blues und Soul der
letzten 40 Jahre. 
Der Sonntag, 24. Juli beginnt um 10 Uhr
mit einem ökumenischen Gottesdienst auf
der Kurhausterrasse. Danach geht es auf
der Kurparkbühne zum Frühschoppen jaz -
zig weiter bei New Orleans Jazz mit den
„Hardt Stompers“ (2. Bild oben). Die Tanz-
gruppen des Wintersportvereins begeis -
tern zwischen 14 und 15 Uhr mit ihren Auf-
tritten, begleitet mit Showeinlagen des
Zauberers Christo. Danach bringt das
Schwarzwald Akkordeonorchester Schöm-
berg noch einmal Stimmung auf den Lin-
denplatz, ehe gegen 17 Uhr  das 26. Lin-
denplatzfest  zu Ende geht.
Während des ganzen Wochenendes fin-
den Aktivitäten auf der Spielwiese im Kur-
park statt. Das Jugendreferat Schömberg
hat sich hier so einiges einfallen lassen.
■ Weitere Informationen unter
www.schömberg.de

40. Internationales Oldtimer-
Meeting in Baden-Baden

Vom 8. bis zum 10. Juli werden 350 Old-
timer aus ganz Europa zur großen Ju-

biläumsveranstaltung erwartet. Gleich
zwei Jubiläen werden in Baden-Baden ge-
feiert: 40 Jahre Oldtimer-Meeting und 40
Jahre Golf GTI – das sind 40 Jahre Fahr-
spaß und jede Menge Leidenschaft für das
Automobil.
Zahlreiche Fahrzeugklassiker aus neun
Jahrzehnten verwandeln auch in diesem
Jahr die Kurstadt am Randes des
Schwarzwaldes in ein großes Freilichtmu-
seum der internationalen Automobilge-
schichte. Ob historischer Sportwagen, Lu-
xuslimousine oder kleines Schnauferl, die
Besitzer präsentieren ihre Oldtimer voller
Stolz und vielfach in perfekt abgestimm-
tem Outfit. Und wer sich für die individuel-
len Geschichten hinter den einzelnen Fahr-
zeugen interessiert, der findet sicher auch
erzählfreudige und leidenschaftliche Old-
timer-Besitzer.
Ehrengastmarke ist in diesem Jahr Volks-
wagen Classic. Der Wolfsburger Autobau-
er prägte die automobile Entwicklung im
Nachkriegsdeutschland wie kaum ein an-
derer Hersteller: Der VW Käfer ermöglich-
te viele Deutschen den Einstieg in die au-
tomobile Mobilität – der VW Bus Bulli war
das erste Ferienmobil. Beide Modelle sind
heute begehrte Fahrzeugklassiker und
werden im Kurpark Baden-Baden zu be-
staunen sein. Besucher und Teilnehmer
dürfen sich zu dem auf eine Sonderschau
mit 40 VW Golf GTI freuen.
Zur Jubiläumsveranstaltung werden die
schönsten 120 Oldtimer mit Pokalen prä-
miert. Aber nicht nur die Jury, auch die Be-
sucher selbst dürfen für ihre Lieblingsfahr-
zeuge stimmen und somit deren Chance
auf den beliebten Publikumspreis er-
höhen.
Außerdem erwartet alle Anwesenden wie-
der ein spannendes Rahmenprogramm.
Darunter natürlich  auch die nostalgischen
Gartenpartys im Baden-Badener Kurpark,
bei denen die Automobil-Veteranen im
abendlichen Dämmerlicht von 2016 Lam-
pions in anmutigen Glanz getaucht sein
werden.
Jazz-Musik, Modenschau und Gastrono-
mie tragen zur authentischen Atmosphäre
bei und versetzen die Besucher in eine
atemberaubende Zeit zurück.
■ Weitere Informationen unter
www.oldtimer-meeting.de

Sonntag: Godfrey Aletor, El Grand Norda-
kas Band, The good News Family.
Das afrikanische Ambiente wird von Don-
nerstag bis Sonntag durch Musik, Anima-
tionen und gutes Essen bestimmt. Das
Programm wird durch Live Bühnenshows,
exotische Delikatessen, Modenschau,
Afroshopping, Trommelworkshops, Tanz-
workshops, Basar, und Ausstellungen be-
kannter afrikanischer Künstler abgerun-
det.
■ Weitere Informationen und das
ausführliche Programm unter
www.africansummerfestival.de

26. Lindenplatzfest
in Schömberg

Seit 1991 wird das Lindenplatzfest, ein
Fest der Vereine, durchgeführt. Das ur-
sprüngliche Einweihungsfest für das neue
Rathaus ist inzwischen ein fester Pro-
grammpunkt im Schömberger Veranstal-
tungskalender. Das Fest erfreut sich stei-
gender Besucherzahlen, was sicher nicht
zuletzt am Engagement der örtlichen Ver-
eine und ihrem abwechslungsreichen An-
gebot an Speisen und Getränken liegt.
Eröffnet wird das Lindenplatzfest am
Samstag, 23. Juli um 16 Uhr durch Bür-
germeister Matthias Leyn. Danach erfreut
der Musikverein Schömberg die Besucher
mit schmissigen Melodien.  Gegen 18 Uhr
gibt es unter der Schirmherrschaft von
Pfarrer Johannes Luithle ein „Ten Sing“-
Konzert mit Jugendlichen aus Untermünk-

Restaurantmediterran
Deutsche, kroatische und
mediterrane Spezialitäten

Dienstag bis Freitag
günstiger Mittagstisch

Für Festlichkeiten aller Art
bis 250 Personen

sind wir gerne für Sie da

Große Terrasse
Parkplätze direkt am Haus   

Frauenhäusleweg 1 a
76187 Karlsruhe

Telefon/Fax 07 21/180 54147
Di-So 11.30-14.30 + 17-24 Uhr

Montag Ruhetag

www.restaurant-mediterran.com

Rund 350 Oldtimer aus ganz Europa beim Oldtimer-Meeting in Baden-Baden.

http://www.oldtimer-meeting.de
http://www.restaurant-mediterran.com
http://www.schupi.de
http://www.schoemberg.de
http://www.schoemberg.de
http://www.africansummerfestival.de
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Nostalgische Dampfrösser, Oldtimer und kulinarische Genüsse

Bahnhofsfest

B A D  H E R R E N A L B  /  F R A U E N A L B

Der historische
Bad Herrenal-

ber Bahnhof ver-
wandelt sich wie
jedes Jahr in eine
bunte Festmeile.
Es gilt die seit
1898 bestehen-
de Bahnverbin-
dung durchs Alb-
tal von Ettlingen
nach Bad Her-
renalb zu feiern.
Damalige Zeiten
leben an diesen
beiden Tagen wie-
der auf: die An-
fahrt mit dem his -
torischen Dampfzug oder die Mitfahrt auf einer Diesellok vom Bahnhof Bad Herrenalb
aus, Oldtimerbusfahrten, eine Modellbahnausstellung und die Fotoschau zur Albtalbahn
lassen den historischen Bahnbetrieb wieder aufleben. Nicht nur Freunde des nostalgischen
Bahnbetriebs kommen auf ihre Kosten. Der Festbetrieb rund ums Bahnhofsgelände be-
ginnt an beiden Tagen um 11 Uhr und bietet neben Leckereien und kulinarischen Köst-
lichkeiten auch ein abwechlungsreiches Unterhaltungsprogramm für Groß und Klein. Ver-
schiedene Bands und Musiker wie „The Beathovens“ und die BOK Big Band Karlsruhe sor-
gen an beiden Tagen für gute Stimmung, während die Kleinen mit der Mini-Dampfeisenbahn
fahren, sich auf der Hüpfburg vergnügen oder auch an Spielen mit den Pfadfindern teil-
nehmen können. Am Sonntag findet ab 11 Uhr am Rande des Festbetriebes wieder ein
großes Oldtimer-Treffen statt – jeder ist mit seinem Vehikel willkommen! Die Teilnahme
ist kostenlos und ermöglicht den Austausch mit anderen Oldtimerfans. Für die Organisa-
tion des Bahnhofsfestes sind neben dem Karlsruher Verkehrsverbund (KVV) und der Tou-
ristik Bad Herrenalb die Ulmer Eisenbahnfreunde e.V. verantwortlich. Der Verein fördert
mit seinem Engagement den Erhalt der historisch wertvollen Eisenbahnen. Weitere
Informationen zum Großen Bahnhofsfest erhält man bei der Touristik Bad Herrenalb. 

Die historische Klosterstraße in der Kurstadt wird zur Festmeile

Klosterfest
Wer das Klosterfest

nicht kennt, kennt
Bad Herrenalb nicht ! Am
6. August ist es endlich
soweit. Das traditionelle
Klosterfest wird 2016 be-
reits zum 41. Mal feier-
lich eröffnet und hat auch
dieses Jahr wieder eini-
ges für seine Besucher
zu bieten. Der Fassan-
stich mit Bürgermeister
Mai ist am 6. August um
11 Uhr. Die Bummelmeile
in der Klosterstraße lädt zum Entdecken ein. Rund ums Paradies bieten Orte aus Nah und
Fern ihre besonderen Waren an. Traditionsprodukte aus Küche und Keller finden sich im
Ambiente des historischen Klosterbereichs wieder. Für Unterhaltung nebenher ist bestens
gesorgt. Die kleinen Festbesucher erwartet ein buntes Programm mit jeder Menge Spaß
und Abwechslung. Ein Kinder-Spielmobil, ein Kinderkarussell, ein Riesentrampolin sowie
eine Kletterwand warten auf unsere kleinen Besucher. Bekannte Live-Bands aus der Region
wie Pik As sorgen an beiden Tagen für beste Stimmung. Nicht nur beim Schlendern über
den Klostermarkt ergibt sich die Gelegenheit, etwas von der klösterlichen Vergangenheit
„zu kosten“. Mit der Bruchsaler Ritterschaft kann man eine Reise ins Mittelalter unterneh-
men und den „Rittern“ beim Schmieden über die Schulter schauen oder eine Ritterrüstung
anlegen lassen. Auch das Ziegelmuseum hat an beiden Festtagen von 14 bis 17 Uhr
geöffnet. Hier finden sich bemerkenswert frühe Ziegel aus der ehemaligen klösterlichen
Herrenalber Ziegelhütte. Grün fahren und gewinnen: Die Touristik Bad Herrenalb bietet
auch in diesem Jahr zusammen mit den Partnern AVG und KVV wieder die attraktive Ge-
winnspiel-Aktion an. Teilnehmen kann jeder, der mit den öffentlichen Verkehrsmitteln zum
Klosterfest anreist. Hierfür einfach das gültige Ticket aufbewahren und bei der Touristik
Bad Herrenalb vorzeigen, um die Gewinnspielkarte zu erhalten. Unter den Gewinnern wer-
den unter anderem Dauerkarten für die Gartenschau 2017 in Bad Herrenalb verlost!
Weitere Informationen gibt es bei der Touristik Bad Herrenalb unter (0 70 83) 5005-55.

Veranstaltungsreihe „Kultur im Kloster Frauenalb 2016“

Klosterkonzerte
Zum 26. Mal putzt sich die ehrwürdige Ruine Frauenalb im Juli 2016 für vier tolle Kon-

zerte heraus. Es kooperieren wieder einmal die bewährten Kulturpartner: Die Gemein-
de Marxzell, der Landkreis Karlsruhe und der Förderverein „Kultur im Kloster e.V.“. Kultur
im Kloster startet am Freitag, 8. Juli 2016, 19 Uhr mit der Veranstaltung Big Band
in Concert. Mit dem Bandleader Marco Vincenzi spannt die Formation den musikalischen
Bogen von traditioneller Big-Band-Musik über Blues- und Jazzstandards bis hin zu aktuellen
Pop- und Rocksongs. Ein satter Sound und die ausdrucksstarke Stimme von Tanja Frank
machen den unverwechselbaren Stil der Big Band aus. Bereits zum wiederholten Mal
gastiert die Band vor der herrlichen Kulisse des Klosters Frauenalb und verspricht einen
stimmungsvollen musikalischen Abend. Karten sind für die Abendkasse reservierbar
(telefonisch unter 07248/9147-0 oder per Email unter gemeinde@marxzell.de) oder
direkt an der Abendkasse erhältlich: Kostenpunkt 6 Euro, es gibt keine Ermäßigung. Bei
schlechtem Wetter entfällt die Veranstaltung; es gibt keine Regenvariante.

Weiter geht es am Samstag, 9. Juli 2016, 19 Uhr mit den klassischen Meisterwer-
ken von Bach, Händel, Haydn und Mozart. Dargeboten von dem renommierten Ju-
gendkammerorchester St. Petersburg unter Leitung von Sergey Efaev und dem Chor des
Thomas-Mann-Gymnasium Stutensee unter der Leitung von Bettina Gerlach. Mitglieder
des Orchesters sind Schülerinnen und Schüler aus den besten Musikschulen und Musik-
hochschulen von St. Petersburg. Die Mehrheit der Orchestermusikerinnen und Musiker
sind Preisträger internationaler Wettbewerbe. Der TMG-Chor Stutensee wurde im Jahre
1998 aus Anlass des 25-jährigen Schuljubiläums des Thomas-Mann-Gymnasiums Stuten-
see gegründet. Das Ensemble setzt sich zusammen aus Schülern, Eltern und Lehrern
der Schule. Beide Kulturpartner haben seit Jahren eine fruchtbare und erfolgreiche
Kooperation entwickelt. 
Das Wochenende klingt, wie die beiden anderen Veranstaltungen, auf hohem künstleri-
schem Niveau mit den Geistlichen Meisterwerken am Sonntag, 10. Juli 2016,
19 Uhr aus. Unter der Leitung von Prof. Dr. Johann Beichel tritt der Landkreis Projektchor
an seinem Premierenkonzert mit seinem Antonio Caldara Programm auf. Die Musik Calda -
ras zeichnet sich durch großen Melodienreichtum aus. Der Projektchor ist mit über 100
Stimmen klanglich hervorragend besetzt. Die Besucherinnen und Besucher erwarten sel-
ten aufgeführte Raritäten und Juwelen der geistlichen Barockmusik von Antonio Caldara
im venezianischen Stil. Die Konzerte werden vom Bruchsaler Barockensemble unter der
Leitung von Selma Heider-David und namhaften Bläsersolisten begleitet.
Für die beiden Veranstaltungen am Samstag und Sonntag gilt: Die Karten sind ab
sofort im Vorverkauf erhältlich und kosten 15 Euro; ermäßigte Karten (Schüler, Studenten
und Schwerbehinderte) gibt es für 10 Euro. Der Vorverkauf findet im Rathaus Marxzell
statt; im Vorzimmer der Bürgermeisterin zu folgenden Öffnungszeiten: Montag, Dienstag,
Mittwoch und Freitag von 8.30 bis 12 Uhr sowie Donnerstag von 15 bis 18 Uhr. Außerdem
telefonisch unter 07248/9147-0 oder per Email unter gemeinde@marxzell.de. Bei
schlechtem Wetter wird die Veranstaltung in die Kirche St. Maria nach Schielberg verlegt.

Die Verlegung wird ab 12.30 Uhr am
Veranstaltungstag kommuniziert. In-
formationen sind  auf der Homepage
und per Anrufbeantworter verfügbar. 
Am darauffolgenden Wochenende fin-
det das das Familienkonzert „Max
und Moritz“ statt. Am Samstag, 16.
Juli 2016, 16  Uhr können kleine und
große Besucher das Märchen mit einer
musikalischen Untermalung durch das
Jugendorchester des Musikvereins It-
tersbach unter der Leitung von  Diri-
gentin Isabell Liebich genießen. Der
Eintritt ist frei. Bei schlechtem Wetter
muss die Veranstaltung leider entfallen.

http://www.badherrenalb.de
http://www.marxzell.de/index.cfm?fuseaction=gaeste&rubrik=kultur-im-kloster-programm
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gemütlichen Weinfestausklang gibt es
dann ab 19 Uhr noch einmal Live-Musik
mit dem „Duo Tanzexpress“ (im „Schlös-
sel“) und mit den „Gitarrenhelden“ auf der
Festbühne.
Um die Show-Bühne herum sorgen drei
Ausschänke dafür, dass die Gäste nicht
nur musikalisch unterhalten werden: die
CDU mit dem „Schwarzes Eck“, die
„Weed-Watchers“ und Familie Rothe. An
diesen Ständen werden Wein und Sekt
ausgeschenkt und kleine Snacks zur Stär-
kung angeboten. Neben den bereits ge-
nannten Ausschankstellen sind natürlich
wieder der Weinbauverein in der Kultur-
scheune und die Bürgerstiftung im Wein-
gut Spieß mit dabei. Dieses Jahr zum
zweiten Mal dabei ist der Schützenverein
Maikammer mit Armbrustschießen im
Weingut Spieß. Als neue Ausschankstellen
dazugekommen sind Familie Rothe und
„die Härnels“.
Kaffee und Kuchen wird es dieses Jahr an
verschiedenen Stellen geben. Verschiede-
ne Schausteller und Süßwarenstände

Tonbachtalbeleuchtung:
Der Schwarzwald brennt

Magische Momente im Schwarzwald: Am
Samstag, den 30. Juli ab 18 Uhr verwan-
delt sich das idyllische Tonbachtal in ein
stimmungsvolles Lichtermeer. Bei An-
bruch der Dunkelheit entzünden ehren-
amtliche Helfer 40.000 Kerzen. Straßen,
Wiesen und Hänge erstrahlen im Glanz der
kunstvoll arrangierten Leuchtbecher. Mu-
sikalische Unterhaltung, Kinderprogramm
und kulinarische Angebote runden den
Abend ab. Den glänzenden Schlusspunkt
der Veranstaltung setzt ein prachtvolles
Feuerwerk um 22.30 Uhr. Der Eintritt kos -
tet 4 Euro pro Person, für Kinder bis 14
Jahren ist er gratis. Zwischen dem Bahn-
hof Baiersbronn und Tonbach steht ein
viertelstündiger Shuttle den Besuchern
zur Verfügung.
■  Weitere Informationen zur
Tonbachtalbeleuchtung unter:
www.baiersbronn.de

Weinfest „Kirrweiler
Weinzehnt“ 2016

Von Freitag, 1. Juli, bis Montag, 4. Juli
2016 feiert der Weinort Kirrweiler wieder

sein diesjähriges Weinfest, den „Kirrweiler
Weinzehnt“. Die Weinfesteröffnung mit
Bürgermeister Rolf Metzger, Weinprinzes-
sin Janine I. und Essigdoktor Wiedemann
am Freitag ab 19 Uhr findet wieder auf der
Show-Bühne in der „Weed“ (Festplatz)
satt. Das Fässchen mit dem Freiwein
kommt wie jedes Jahr vom Weingut
„Schlössel“. Live-Musik ist ab 20 Uhr an-
gesagt mit der Band „Testsieger“.
Am Samstagabend ist Weinfeststimmung
in allen Ausschankstellen. Ab 18 Uhr findet
in der Marienkapelle ein Konzert mit Mik-
los Spanyi an der Orgel statt. Ab 20 Uhr
kann man bei mehreren Ausschankstellen
live bei der Fussball EM mitfiebern und ab
20.30 Uhr spielt die Gruppe „Insanity“ auf
der Festbühne.
Der Sonntag beginnt ab ca. 10 Uhr mit
einem Flohmarkt auf dem Schulhof.
Gegen 14.30 Uhr treten wieder die Ein-
und Zweispänner zu ihrem alljährlichen
Kutschenkorso an. Anschließend können
die Gespanne noch beim Hindernisfahren
am Schlossweiher bewundert werden. Ab
19 Uhr ist wieder Live-Musik auf der Fest-
bühne angesagt mit der Gruppe „DAS
Band“.
Am Montag lädt das Weingut „Schlössel“
ab 11.30 Uhr zum Mittagstisch ein. Zum

John Diva & The Rockets of Love beim Weintor-Open-Air am 26. August.

und gigantischer haben wir es in den
80ern auch nicht erlebt. John Diva war
lange Zeit nur im Hintergrund tätig, als
Coach und Songwriter für die ganz
Großen: Bon Jovi, Aerosmith, Kiss, Van
Halen und Guns ‘n’ Roses. Später hat er
den Schritt an die Front gewagt, ist aus
dem Schatten getreten, hat sein eigenes
Showtalent präsentiert. Sind das nur die
Spuren, die jahrelange Arbeit mit den Top-
stars der Rockszene eben so hinterlas-
sen? Oder hat sich da jemand als gebore-
ner Entertainer selbst gefunden? 
In einer mitreißenden Performance brin-
gen John Diva & The Rockets of Love die
großen Hits der weltweit bekanntesten
Rockbands auf die Bühne: „Here I go
again“, „Rock you like a Hurricane“, „Pa-
radise City“ sind nur einige der Songs, die
die Besucher live erleben werden (und an
denen John Diva als Songwriter beteiligt
war).  
Tanzen, Feiern, Mitsingen ist aber schon
bei der Vorgruppe angesagt. Die Beat-
packers kennt manch Pfälzer Fan von

Die Tonbachtalbeleuchtung verwandelt das idyllische Tal in ein Lichtermeer.

Kirrweiler lädt ein zum Weinfest „Kirrweiler Weinzehnt“ vom 1. bis 4. Juli.

sowie ein Crêpes-Stand u.v.m. runden das
Weinfestprogramm ab. Die Kirrweilerer
Gastronomen haben sich ebenfalls wieder
auf zahlreiche Gäste aus Nah und Fern ein-
gestellt. 
■  Weitere Informationen unter
www.weinzehnt-kirrweiler.de

Weintor-Open-Air am
Deutschen Weintor

Vor der stilvollen Kulisse am Ursprung der
Deutschen Weinstraße fand 2015 vor aus-
verkaufter Kulisse das erste Weintor-
Open-Air statt. Und wer im letzten Jahr
dabei war, konnte sich kaum vorstellen,
dass dieses Event noch steigerungsfähig
sei. Doch dieses Jahr, zum 80. Geburts-
tag des Deutschen Weintores in Schwei-
gen, wird noch eine dicke Schippe drauf-
gelegt.
Zum Auftakt des Weinstraßentag-Wochen-
endes und eines langen Weintorhof-Fes -
tes spielen am Freitag, den 26. August
John Diva & The Rockets of Love: Stars &
Stripes, lange Mähnen, sexy Cheerleader
und der ganz große Rock – glamouröser

Funk & Soul vielleicht noch als „The Soft -
eggs“. Aber weichgespült ist da nix: Ver-
stärkt um eine hammerharte Brass-Sekti-
on bringen sie das Weintor zum Grooven
und die Fußsohlen zum Glühen. So rot zum
Glühen, wie später John Diva die Daumen
aller Feuerzeugbesitzer…

■ Weintor-Open-Air 2016
Freitag, 26. August
Einlass 18 Uhr, Beginn 19.30 Uhr
Eintritt: 19 Euro
Weitere Informationen unter
www.facebook.com/weintorlive

https://www.facebook.com/weintorlive
http://www.kirrweiler.de
http://www.baiersbronn.de
https://www.facebook.com/weintorlive


46 | Treffpunkt | JULI 16

F R E I L I C H T - T H E A T E R

„Kiss me, Kate“ bei den
Volksschauspielen

Spritzige Texte, virtuose Tanznummern,
eine freche Geschichte und eine quirligko-
mische Bühnenhandlung – das sind die Zu-
taten von „Kiss me, Kate“, einem der er-
folgreichsten Broadway Musicals aller Zei-
ten. Ab Samstag, 6. August 2016 (20 Uhr)
ist der Klassiker erstmals auf Deutsch-
lands größter Freilichtbühne in Ötigheim
zu erleben. Am Regiepult: Stefan Haufe,
der in Ötigheim bereits für die Erfolgs in -
 szenierungen „Schwarzwaldmädel“ (2013)
und „Die Passion“ (2015) verantwortlich
zeichnete.
Fred Graham – Regisseur, Schauspieler
und Leiter einer finanziell angeschlagenen
Theatertruppe – will es nochmal wissen.
Mit einer musikalischen Version von 
Shakespeares Komödie „Der Widerspens -
tigen Zähmung“ versucht er, sein klam-
mes Ensemble vor dem Ruin zu retten. Die
Titelrolle der widerspenstigen Kate hat er
mit seiner Ex-Frau Lilli Vanessi besetzt, er
selbst gibt den „Frauenzähmer“ Pe-
trucchio und seine derzeitige Flamme Lois
Lane Katharinas brave Schwester Bianca.
Es knistert heftig auf der Bühne…

mann Edmond Dantès hat als angehender
Kapitän und zukünftiger Ehemann der
schönen Mercédès eine glänzende Zu-
kunft in Aussicht. Durch eine Intrige seiner
zwei größten Neider wird er aber einer an-
geblichen politischen Tat überführt und
ohne rechtskräftiges Urteil in den Kerker
des Gefängnisses Château d’If gesperrt.
Dort verbündet er sich mit dem Gefange-
nen Abbé Faria, der kurz vor seinem Tod
Dantès zum alleinigen Erben seines Schat-
zes auf der Insel Monte Christo macht.
Nach 14 Jahren gelingt Dantès durch eine
List der Ausbruch und er sucht unter dem
Namen „Der Graf von Monte Christo“ die
Verschwörer auf. Die Inszenierung von
Carsten Ramm macht einen Streifzug
durch die verschiedenen Genres des
Theaters. Von Puppentheater über Komö-
die und Tragödie bis zur großen Oper ist
mit Unterstützung von Livemusik und Tanz
alles dabei.
Für alle ab 6 Jahren steht Kurt Helds „Die
rote Zora und ihre Bande“ auf dem Pro-
gramm. Als seine Mutter stirbt, ist der
Junge Branko alleine, obdachlos, arm und
hungrig – und wird schließlich als Kriminel-
ler abgestempelt. Er findet Anschluss an
eine Bande, die von einem mutigen
Mädchen angeführt wird: der roten Zora.
Duro, Nicola und Pavle heißen die übrigen
Mitglieder. Auch sie sind Waisen oder wur-
den von ihren Eltern im Stich gelassen und
schlagen sich alleine durch. In der Küsten-
stadt Senj jedenfalls fühlt sich niemand für
sie verantwortlich. Nur der alte Fischer
Gorian gibt ihnen eine Chance. Nach zahl-
reichen Verfilmungen werden Zoras Aben-
teuer, die auf einer wahren Begebenheit
beruhen, nun unter freiem Himmel zu
einem Erlebnis für die ganze Familie.
Daneben bietet die Spielzeit-Matinee im
Schlosspark am 17. Juli wieder die Mög-
lichkeit, sich bei szenischen Darbietungen
des Ensembles der Badischen Landes-
bühne Bruchsal vorab einen Eindruck von
den Stücken der kommenden Spielzeit zu
verschaffen. Im Anschluss richtet der
Freundeskreis Badische Landesbühne ein
Picknick für alle Besucher aus.
Zudem veranstaltet die Stadtkapelle
Bruchsal im Rahmen des Theatersom-
mers am 19. Juli 2016 um 19.30 Uhr den
musikalischen Sommerabend „Swing the
Moon“. Mit einem breitgefächerten Pro-
gramm von der Klassik über Swing-  und
Latinmusik bis hin zur Pop- und Rockmusik
ist für jeden Geschmack etwas dabei.
■ Weitere Informationen unter
www.dieblb.de

„Anna Karenina“ auf dem
Grötzinger Rathausplatz

Mit einer Bühnenfassung des Romans von
Tolstoi wird das Neue Hoftheater einen ab-
soluten Klassiker der Weltliteratur auf die
Bühne bringen, einen Stoff, der so oft ver-
filmt wurde wie kein anderer. Auch über

zwanzig Übersetzungen des Romans al-
lein ins Deutsche sprechen für die Ausnah-
mestellung dieser Geschichte.
Tolstoi verfolgt in seinem Roman verschie-
dene Modelle der Liebes- und Ehebezie-
hung. Anne-Sylvie König und die Amina
Gusner haben in ihrer Dramatisierung des
weltberühmten Romans der russischen
Belle Epoque genau diese zeitlosen
Schwerpunkte herausextrahiert: Das Zen-
trum der Fassung bildet die Dreiecksge-
schichte zwischen der charismatischen
Anna, ihrem karrierehungrigen, emotional
verkümmerten Ehemann Karenin und dem
unbeschwerten Liebhaber Wronskij. Aber
auch der Lebensentwurf von Annas Bru-
der Stiwa, der die emotionale Sicherheit
seiner Familie mit seinem Freiheitsdrang
zu vereinbaren versucht und daran wieder-
holt scheitert, und der des Autors Lewin
und seiner emanzipierten Frau Kitty um-
rahmen und durchkreuzen den Weg Anna
Kareninas. Drei moderne Paare im Ringen
um Liebe und Nähe bei gleichzeitiger indi-
vidueller Selbsterfüllung.
Das Neue Hoftheater wechselt mit seiner
Open Air-Veranstaltung in diesem Jahr
erstmalig auf den Grötzinger Rathaus-
platz, der für die Aufführungen teilweise
abgetrennt werden wird. Karten für die
Aufführungen sind über die Homepage
des Theaters sowie an den bekannten Vor-
verkaufsstellen erhältlich.
Termine: 22., 23., 27., 29. und 30. Juli
und 3., 5. und 6. August. Beginn jeweils
um 20 Uhr. Karten sind erhältlich bei der
Rathausapotheke in Grötzingen, der Buch-
handlung Mächtlinger in Durlach sowie im
TicketForum in der Postgalerie Karlsruhe
sowie online auf der Homepage des Thea-
ters sowie über das Info-Telefon.
■ Weitere Informationen gibt es unter
www.neueshoftheater.de oder dem
Infotelefon (0 72 44) 2 05 94 47 

„Sunset Boulevard“ bei den
Schlossfestspielen

Traditionell fand Ende Juni in Ettlingen bei
den Schlossfestspielen die große Musical-
Premiere statt. Am 23. Juni um 20.30 Uhr
öffneten sich die Schlosshoftore für das
Publikum zur ersten Aufführung des Musi-
cals „Sunset Boulevard“ von Andrew Lloyd
Webber.
Norma Desmond, bei den Ettlinger
Schlossfestspielen dargestellt von Betty
Vermeulen (Bild oben rechts), war eine

Film-Göttin. Jetzt lebt der ehemalige
Stummfilm-Star zurückgezogen mit ihrem
Butler in einer imposanten Villa am Sunset
Boulevard.
Der Tonfilm beendete ihre Karriere in der
Traumfabrik Hollywoods. Nur sie selbst
kann und will das nicht akzeptieren.
Darum arbeitet die exzentrische Diva wild
entschlossen an einem Comeback. Zur
Unterstützung engagiert sie dafür den er-
folglosen, aber attraktiven Drehbuchauto-
ren Joe Gillis, den der Zufall zu ihr führt.
Schnell fühlt er sich in ihrer Villa ungemein
wohl und findet Gefallen am Leben im
Luxus.
Durch ihn blüht Norma wieder auf, fühlt
sich begehrt und attraktiv. Doch Joe fühlt
sich viel mehr zu der jungen Betty hinge-
zogen. Als er sich weigert, Normas Lieb-
haber zu werden, kommt es zur Katastro-
phe.
Andrew Lloyd Webber schrieb zusammen
mit Christopher Hampton und Don Black
dieses große Musical über vergänglichen
Ruhm und ungestillte Sehnsüchte. Dazu
schuf er eine spektakuläre Partitur aus
dem Swing der 1940er, großen Musical-
balladen und der Filmmusik aus der Glanz -
zeit Hollywoods.
Die Inszenierung von Udo Schürmer mit
Orchester unter der Leitung von Jürgen
Voigt ist insgesamt 26 mal im Schlosshof
zu sehen.
■ Tickets und weitere Informationen:
www.schlossfestspiele-ettlingen.de, 
Telefon (0 72 43) 101 333)
oder bei Reservix

Das Neue Hoftheater Grötzingen bringt 2016 „Anna Karenina“ auf die Bühne.

Die Musik zu „Kiss me, Kate“ stammt aus
der Feder von Cole Porter, der seine
großen Erfolge im Showbusiness bereits
Anfang der 30er Jahre feierte. Die Musi-
cals „Gay Divorce“ und „Anything Goes“
begründeten seinen Ruhm als „America’s
Great Sophisticate“ – bis seine Karriere
1937 durch einen schweren Reitunfall jäh
unterbrochen wurde. Nach über 30 Ope-
rationen gelang ihm mit „Kiss me, Kate“
1948 ein glanzvolles Comeback. Das Mu-
sical kam alleine in seiner ersten Laufzeit
am Broadway auf über 1.000 Vorstellun-
gen.
Regisseur Stefan Haufe ist sich sicher:
„Der Zauber des Werkes wird sich auch
auf dem Ötigheimer Tellplatz entfalten“.
„Kiss me, Kate“ wird neben der Premiere
am 6. August auch am 7., 13., 14., 20.,
21., 27. – sowie zum Saisonschluss am
Sonntag, 28. August auf Deutschlands
größter Freilichtbühne zu erleben sein.
■ Tickets und weitere Informationen:
www.volksschauspiele.de
und Telefon (0 72 22) 96 87 90

18. Theatersommer im
Bruchsaler Schlossgarten

Vom 14. bis 24. Juli 2016 findet auch in
diesem Jahr wieder der Theatersommer
Bruchsal der Badischen Landesbühne
Bruchsal vor der malerischen Kulisse des
Barockschlosses statt, der vielfältige An-
gebote bereithält:
Im Abendspielplan wird Der Graf von
Monte Christo von Alexandre Dumas zu
sehen sein (Bild oben). Der junge See-

http://www.neueshoftheater.de
http://www.ettlingen.de/71353
http://www.dieblb.de
http://www.volksschauspiele.de
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Ettlinger Schlossfestspiele im Schloss
und im Hotel Erbprinz
Die Ettlinger Schlossfestspiele sind das kulturelle Highlight im Sommer. Das Mu-
sical „Sunset Boulevard“ und das Schauspiel „Der zerbrochne Krug“ werden in
diesem Jahr direkt im Hof des Ettlinger Schlosses aufgeführt. 

Auch im Hotel Erbprinz werden in diesem Jahr wieder zwei Stücke aufgeführt.
Kombiniert mit einem 4-Gang-Menü aus der Erbprinzküche ergibt sich so eine wun-
derbare Kombination aus Kultur und Genuss. „Liza Minelly – My world goes round“
ist in diesem Jahr eines dieser Stücke, die im Erbprinz aufgeführt werden. Liza
Minelli ist eine schillernde und energiegeladene Persönlichkeit, eine lebende Le-
gende, deren Zuhause die Bühne war. Eine echte Entertainerin, deren Leben durch-
zogen ist von Showbiz, Glamour, Erfolgen bis hin zu Alkohol und Drogen. Asita
Djavadi entwirft mit Songs wie „Somewhere over the Rainbow“ oder „New York,
New York“ ein faszinierendes Portrait. Als zweite Aufführung findet im Erbprinz
wieder die beliebte Musical Gala mit Interpreten der Ettlinger Schlossfestspiele
statt. 

Erbprinz Kulturbiergarten und Festspiellounge
Der gemütliche Erbprinz Kulturbiergarten direkt neben dem Ettlinger Schloss auf
dem Kutscherplatz sorgt auch in diesem Jahr wieder für Ihr kulinarisches Wohl.
Täglich ab 17 Uhr genießen Sie kalte oder warme „Happas“ und verschiedene
Hauptgerichte. Leckere Cocktails, kühle Getränke und eine kleine Weinauswahl
ergänzen das Angebot aufs Feinste. Der Biergarten hat bis 24 Uhr geöffnet.
Für kleine Gruppen kann ein Tisch reserviert werden. Telefonisch unter (0 72 43)
322-999 oder per Email unter tagungen@erbprinz.de. Gerne kann auch direkt
vor Ort im Biergarten und der Lounge bei den Mitarbeitern reserviert werden. 

Auch in diesem Jahr findet man direkt vor dem Hauptportal wieder die Festspiel-
lounge. Entspannte Lounge-Atmosphäre, ein Glas Champagner oder einen Gin-
Tonic – genießen Sie Ihren Aufenthalt bei den Ettlinger Schlossfestspielen.
■ Hotel-Restaurant Erbprinz, Rheinstraße 1, 76275 Ettlingen 
Telefon: (0 72 43) 322-0, Telefax (0 72 43) 322-322
Alle Infos zu Terminen und Kartenreservierungen auch auf www.erbprinz.de
oder www.schlossfestspiele-ettlingen.de

Biergarten
auf dem Adams-Hof

Biergarten auf dem Adams-Hof · Kandel · Rheinzaberner Str.1 · A 65 Ausfahrt Kandel
Mitte, Richtung Rheinzabern · (0 72 75) 4 01 90 37 und (01 57) 85 50 74 24

Herrlicher Biergarten mit leckeren Spezialitäten vom Grill,
hausgemachter Kuchen, Schnitzel in vielen Variationen,

knackige Salate, Bratwurst und Fisch.

Täglich geöffnet ab 11.00 Uhr bis 19.00 Uhr
durchgehend warme Küche

Sonntag Mittag Live-Musik
großer Wintergarten

Toller Spielplatz, ausreichend kostenfreie Parkplätze,
Busparkplatz, Gruppen herzlich willkommen.

Fußgolfanlage täglich geöffnet.

http://www.erbprinz.de/de/spa-wellness-sauna-hotel-ettlingen
http://www.pfalz-info.com/ausflugslokale/erlebnisgastronomie.php
http://www.erbprinz.de
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Klenerts Restaurant beim Bruderbund in Rheinstetten:
Ausgezeichnete Küche und wunderschöner Biergarten
Jahrelang führten sie auf dem Turmberg eines der beliebtesten Restaurants der
Region. Dann nahmen sich Anita und Werner Klenert eine zweijährige gastrono-
mische Auszeit, um sich im März letzten Jahres am anderen Ende der Stadt wieder
zurückzumelden – im „Klenerts Restaurant beim Bruderbund“ in Rheinstetten-
Mörsch, der Vereinsgaststätte des gleichnamigen Gesangvereins. Und wer schon
auf dem Turmberg gerne Gast war, der wird sich auch hier sicherlich wohlfühlen,
denn Werner Klenert und sein Küchenteam verwöhnen ihre Gäste mit einer gut-
bürgerlichen und ehrlichen Küche. Saisonales wie Spargel, Maischolle, Pfifferlinge
und Wild sind je nach Saison immer auf der Speisenkarte. Werner Klenert legt
Wert auf regionale und qualitativ hochwertige Produkte und die Speisen werden

stets frisch und mit Liebe zubereitet. Hier einige Beispiele aus der aktuellen Som-
merkarte: Gazpacho, eine kalte andalusische Gemüsesuppe, Tomaten mit  Mo-
zzarella und frischem Basilikum, Schweinskopfsülze in Sauce Vinaigrette mariniert
dazu Bratkartoffeln, Saison-Blattsalate mit Haus-Dressing und gebratenen Puten-
bruststreifen, hausgebeizter Lachs mit Kräuter-Sauerrahmsauce oder bunte Blatt-
salate und frische Kräuter im Walnussdressing mit Scheiben von rosa gebratener
Barbarie-Entenbrust.

Sie planen eine kleine Feier oder ein großes Event? Ob Hochzeit, Geburtstagsfeier,
Familienfest, Jubiläum oder Ihre Weihnachtsfeier, das Klenerts plant und organi-
siert für Sie alle Abläufe innerhalb des Gastronomiebetriebes, von der Menüge-
staltung bis zur Dekoration. In den Räumlichkeiten können Veranstaltungen bis zu
130 Personen bewirtet werden, im großen Saal bis 80 Personen, im Nebenzimmer
bis 30 Personen. Der schöne Biergarten schließlich kann im Sommer für einen
Aperitif-Empfang genutzt werden.
Und dieser Biergarten
ist ein wahres gastro-
nomisches Schmuck-
stück – mit ca. 80 Sitz-
plätzen unter herrli-
chen, Schatten spen-
denden Platanen. Die
einladende und beque-
me Gartenbestuhlung,
das stets freundliche
Service-Team und das
komplette Speisen-
und Getränkeangebot
des Restaurants sor-
gen dafür, dass man
sich hier rundum wohl-
fühlt und den Sommer in vollen Zügen genießen kann.
■ Klenerts Restaurant beim Bruderbund, Jakobstraße 3, 76287 Rheinstetten
Telefon (0 72 42) 61 71, www.klenerts-bruderbund.de
Küche von 12-14 Uhr und 17-21 Uhr, sonntags durchgehend
Mittwoch und Donnerstag Ruhetag

http://www.kirchheimbolanden.de
http://www.cfgv.com
http://www.klenerts-bruderbund.de
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SoHo Hotel Landau
– das Business- und Eventhotel in der Südpfalz
Das SoHo Hotel Landau mit Tagungs- und Seminarräumen in verschie-
denen Größen und modernster Technik bietet sowohl Unternehmen, als
auch privaten Veranstaltungen eine professionelle Location mit Full-Ser-
vice. Das Restaurant mit Dachterrasse lädt Hotelgäste, aber auch Fein-
schmecker zum Verweilen und Schlemmen ein. Genießen Sie die Atmo -
sphäre an einem Ort der Geborgenheit und Gastfreundschaft!

Das Restaurant bietet Ihnen für alle Gelegenheiten etwas, ob eine Klei-
nigkeit zum Snacken bis hin zu variierenden Menüs für einen besonderen
Anlass. Lassen Sie sich verwöhnen in der Atmosphäre des Restaurants
mit Dachterrasse. Genießen Sie zu zweit, mit Freunden oder Arbeitskol-
legen das moderne Ambiente und den zuvorkommenden Service.

Mit Tagungs- und Seminarräumen in verschiedenen Größen und
moderns ter Technik bietet das Hotel für Unternehmen, aber auch für
Feierlichkeiten im privaten oder geschäftlichen Rahmen eine professio-
nelle Location mit Full-Service.

Grillevents auf der Sonnenterrasse des Soho Hotels in Landau
In den Sommerferien werden auf der schönen Sonnenterrasse des Hotel
Soho in Landau immer freitags und samstags Grillevents gefeiert. Ein

sommerliches Salatbuffet sorgt für Frische beim Genuss der Fleisch-
und Fischspezialitäten vom Grill. Bei schönem Wetter kann jeder grillen.
Doch die BBQ-Experten des Hotels Soho können mehr, denn das Son-
nendach der neu gestalteten Soho-Sonnenterrasse macht einfach alles
mit und ist für jedes Wetter zu haben. Egal wie es wird – der Grill ist be-
reit.
■ Hotel SoHo, Marie-Curie-Straße 9, 76829 Landau
Telefon (0 63 41) 14 19 60, www.soho-landau.de

G A S T R O N O M I E

Ihr modernes Tagungshotel in Landau
Veranstaltungsräume für Meetings & Familienfeiern,

Firmenevents sowie private und

geschäftliche Feiern.

An Sonn - und Feiertagen
unser beliebter 
Sonntagsbrunch

mit Frühstücksangebot
und Küchenparty

http://www.soho-landau.de
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großzügig und wohl überlegt angelegt und
ist der freien Natur nachempfunden.
Als Abschluss empfiehlt sich eine Einkehr
im Gasthaus. Außer kühlen Getränken ste-
hen leckere Gerichte, groß und klein,
warm und kalt auf der Karte. Auf dem
Abenteuer-Spielplatz mit der Riesenrut-
sche können sich die Kinder jeden Alters
herrlich austoben.
Hunde dürfen im Park nicht mitgeführt
werden, auch nicht an der Leine. Boxen
stehen am Eingang zur Verfügung.
■ Öffnungszeiten:
Der Wild- und Wanderpark ist täglich
geöffnet

bis November jeweils von 9 bis 18 Uhr
danach ab 10 Uhr.
Mehr Infos unter www.wildpark-silz.de

das erworben werden kann, ist man vor
allem bei den Ziegen sofort ein „Super-
kumpel“. Tiere nicht nur beobachten son-
dern auch Kontakt zu haben: Für die klei-
nen Gäste ist das ein ganz besonderes Er-
lebnis. Auf den Rundwanderwegen hat
man immer wieder „tierische Begegnun-
gen“, weniger scheues Rotwild oder Dam-
wild kommt sehr nah und inspiziert auch
mal die Taschen der Besucher.
Ein ganz besonderes Highlight ist die täg-
liche Wolfsfütterung um 11 Uhr (von April
bis Oktober). Wölfe sind in einem abgesi-
cherten Gehege untergebracht und kön-
nen von oben gut beobachtet werden. Es
ist kein leichter Spaziergang sondern eher
eine einfache Wanderung durch die Silzer
Tierwelt, man sollte ordentliches Schuh-
werk tragen, um die Steigungen und auch
Abhänge gut und sicher marschieren zu
können. Immer wieder stößt man auf Lich-
tungen mit Tischen und Bänken, die zur
Rast einladen.
Bei der Durchwanderung des Waldes,
durch das Damwildgehege, geht es schon
mal hoch und runter, aber die Anlage ist
sehr gepflegt und die Wege sind gut zu
begehen – es macht nicht nur Kindern
Spaß, hier einige Stunden zu verbringen.
Wenn die Frischlinge sich im Matsch
suhlen und die Kitze schüchtern rüber -
äugen, da wird einem ganz warm ums
Herz.
Zu keinem Zeitpunkt hat man das Gefühl,
dass diese Tiere in Gefangenschaft leben.
Der „sichere“ Lebensraum wurde sehr

Wild- und Wanderpark
Südliche Weinstraße

Er ist ein Kleinod unter den Ausflugszielen
in der Südpfalz: Vor allem Familien lieben
den „Naturpark mit Herz“, den Wild- und
Wanderpark Südliche Weinstraße. Der im
Pfälzerwald bei Silz zwischen Bad Berg -
zabern und Annweiler gelegene Park hat
seinen jährlich rund 100.000 Besuchern
viel zu bieten: Hier sind auf 100 Hektar
Wiesen und Wald, Wanderwegen und Rast-
plätzen 400 Tiere aus 15 europäischen
Arten zu Hause. Dazu zählen Rotwild,
Damwild, Wisent, Wölfe, Uhus, Polarfüch-
se, Mufflons, Bergziegen, Wildschweine,
Minipferde, Pferde, Hasen, Schafe, Stein-
marder und Frettchen.
Im Eingangsbereich tümmeln sich Ziegen
und Hasen und warten darauf, gestrei-
chelt zu werden. Mit dem Spezialfutter,

Im Wild- und Wanderpark bei Silz kommen die Kinder den Tieren sehr nah.

http://www.ka-europabad.de
http://www.wildpark-silz.de
http://www.wildpark-silz.de
http://www.wildpark-silz.de
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Sommer, Sauna,
Sonnenschein bei den
Karlsruher Bädern

Ferienzeit heißt Urlaubszeit. Vor allem im
Sommer geht man auf Reisen und sucht
nach Ruhe und Entspannung in hübschen
Urlaubsregionen rund um den Globus.
Doch wieso so weit fahren, wenn sowohl
Ruhe, Entspannung als auch Spaß und Ab-
wechslung vor der Haustür warten?
Über den Zeitraum vom Samstag, den
23.7.2016 bis Sonntag, den 7.8.2016,

und entspannen Sie in Karlsruhes schöns -
ten Kurzurlaubszielen: dem Europabad
Karlsruhe und der historischen Therme
Vierordtbad im Herzen der einzigartigen
Fächerstadt.
■ Weitere Informationen unter
www.ka-europabad.de und
www.ka-baeder.de/vierordtbad

Wer wird Fischer-Stecher-
König am Paddelweiher?

Am Samstag, 6. August 2016 ist es wie-
der soweit – dann heist es: Lasst die Spie-
le beginnen! Im Kampf um den Titel als Fi-
scher-Stecher-König erwarten Sie ab 12
Uhr am Paddelweiher bei Hauenstein
spannende Kämpfe und ein lustiges Spek-
takel der Extraklasse! Ganz im Sinne der

ander vorbeifahren und versuchen, mit
Hilfe einer gut gepolsterten Stange den
Stecher des anderen Teams abzuwerfen.
Team für Team tritt so gegeneinander an,
bis der Fischer-Stecher-König durch sei-
nen finalen Sieg feststeht. 
Dem Gewinner winkt ein Preisgeld von
150 Euro und ein großer Pokal als Erinne-
rung an den Sieg. Die Zweit- und Drittplat-
zierten bekommen ein Preisgeld von 100
beziehungsweise 50 Euro. Neben dem
Kampf um die Krone wird auch ein Son-

Europa-Park. Messen Sie hier Ihre Fußball-
künste mit denen der Profis!
■ www.europapark.de

schenken Ihnen das Europabad Karlsruhe
sowie die Therme Vierordtbad wahlweise
bis zu 9 Stunden Spaß im kühlen Nass
oder Ruhe und Entspannung in Karlsruhes
schönsten Saunalandschaften – und das
an jedem Tag!
Bade- und Saunagäste dürfen sich somit
auf einen Tageseintritt zum 4-Stunden-
Tarif freuen. Das „Sommerticket“ bietet
die perfekte Gelegenheit, um langen Au-
tobahnstaus, Flugausfällen, überfüllten
Stränden und Urlaubsstress zu entgehen.
Buchen Sie Ihren Urlaub vor der Haustür

derpreis für die beste Verkleidung verge-
ben. Diese wird von den teilnehmenden
Teams gewählt.
Sie wollen sich die Chance um den Titel
nicht entgehen lassen und mit Ihrem Team
ein Teil der Veranstaltung werden? Dann
melden Sie sich an!
■ Auf der Homepage
www.paddelweiher.de oder bei
Facebook finden Sie weitere Infos zu
den Spielregeln und dem großen
Spektakel am Paddelweiher

Genießen Sie die Sonne
im Europa-Park !

Der Sommer ist da und damit auch die
perfekte Zeit für einen Besuch in Deutsch-
lands größtem Freizeitpark, dem Europa-
Park in Rust bei Freiburg!

Erleben Sie das „Abenteuer Energie“ !
In der Gazprom Erlebniswelt „Abenteuer
Energie“ können Sie alles Wissenswerte
über das Thema Erdgas erfahren. Ob bei
interaktiven Spielen oder in 360°-Kinos –
hier erleben Sie das Thema Energie ganz
neu. So wird es zum Spaß für Groß und
Klein!

Adrenalinkick garantiert:
Mit dem „blue fire Megacoaster
powered by GAZPROM“
Bei der anschließenden Runde mit dem
„blue fire Megacoaster powered by GAZ-
PROM“ heißt es anschnallen! Ob beim Ka-
tapultstart von 0 auf 100 km/h in 2,5
Sekunden oder dem höchsten Looping
einer Katapultachterbahn in Europa – hier
schlägt jedes Achterbahnfan-Herz höher.

Fußball-Spaß im Europa-Park
Alle Fußballfans erwartet am 16. Juli
außerdem noch ein weiteres Highlight:
Zum 6. GAZPROM Erlebnistag holt GAZ-
PROM erneut den FC Schalke 04 in denFischerstechen am Paddelweiher bei Hauenstein am Samstag, den 6. August.

Täglich wechselnder
Mittagstisch ab 6,50 Euro

Idyllischer Biergarten im Grünen
Durchgehend warme Küche

Ideal für Festlichkeiten jeder Art
bis 50 Personen

Ausreichend Parkplätze

Am 6. und 7. August ab 11 Uhr

Großes Hähnchenfest
des Kleintierzuchtvereins

Knielingen

An diesen Tagen ist die
Gaststätte Hasenranch

geschlossen

Hasenranch  ·  Claudia Fischer
Kurzheckweg 21, 76187 Knielingen

Telefon 07 21 - 96 14 86 41

Montag bis Samstag ab 11 Uhr
Sonn- und Feiertage ab 10 Uhr

Dienstag Ruhetag

www.hasenranch-karlsruhe.de

Restaurant und Biergarten

Hasenranch

Der „blue fire Megacoaster powered by GAZPROM“ im Europa-Park in Rust.

Wettkämpfe treten die Teams gegenein-
ander an und bieten im Duell eine unver-
gessliche Show für Groß und Klein. Nach
altem Fischersbrauch wird die Geschick-
lichkeit der Teams gemessen, dabei tre-
ten pro Durchgang zwei Teams gegenein-
ander an, indem sie in einem Boot anein-

http://www.hasenranch-karlsruhe.de
http://www.paddelweiher.de
http://www.paddelweiher.de
http://www.ka-baeder.de/vierordtbad/
http://www.ka-europabad.de
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Sommerurlaub im Schwarzwald

Seit 1989 ist das Naturschutzgebiet Feldberg betreut von einem Schwarzwald-
Ranger. Im Jahre 2001 wurde die Betreuung dem Naturschutzzentrum
Südschwarzwald übergeben, das sich im Haus der Natur befindet. Viele
verschiedene Dauerausstellungen und Veranstaltungen zeigen über das Jahr
hinweg die Vielfältigkeit der Natur am Feldberg. Wanderer lockt unter anderem
der Premiumwanderweg „Feldberg-Steig“  auf das „Dach des Schwarzwalds“.
Für Familien empfiehlt sich der Naturerlebnispfad „Der Wichtelpfad im
Auerhahnwald“. Genießen Sie auf dem höchsten Gipfel des Schwarzwaldes die
idyllischen Pfade und die grandiosen Panoramen. Als Startpunkt zu den
schönsten Touren durch das Höhenwandergebiet empfiehlt sich die Bergstation
der Feldbergbahn auf 1450 Metern. Auch von der Aussichtsplattform im elften

Stock des Feldbergturms haben Sie einen fantastischen Blick über die Gipfel, bis zu den Vogesen und sogar bis zu den Alpen. Ausruhen und sich stärken
können Sie in den zahlreich bewirtschafteten Berghütten. Auf dem Gipfel des Feldberges wird seit 1915 das Wetter gemessen und im Jahre 1937 wurde
eine Wetterbeobachtungsstation des Deutschen Wetterdienstes erbaut.

Der Feldsee
Der rund 97.500 m² große und bis zu 32 m tiefe See ist durch Gletscher der letzten Eiszeiten entstanden. Der größte Karsee im Schwarzwald wird auf drei
Seiten von bis zu 300 m hohen Steilwänden eingefasst und hat einen Durchmesser zwischen 350 und 370 Metern. Rund um den Feldsee findet man einen
sogenannten Bannwald. Dieser Mischwald steht ebenfalls unter Naturschutz und wird sich selbst überlassen.

Hochschwarzwald-Card
Mit der Hochschwarzwald Card sind über 60 Freizeitangebote gratis. Die atemberaubende Naturlandschaft rund um den Feldberg ist ein Paradies für Biker,
Wanderer und Familien. Ein gut ausgeschildertes Wegenetz führt große wie kleine Abenteurer zu den schönsten Orten des Feldbergs: zum geheimnisvollen
Feldsee – dem „Auge des Schwarzwalds“, dem Feldberg-Steig oder dem urwüchsigen Bannwald, der fast schon einem Urwald gleicht. Auf dem Familien-
Erlebniswanderweg „Wichtelpfad“ können Sie den Abenteuern der Feldberg-Wichtel nachspüren und vor allem Kinderaugen strahlen sehen.
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Ausflugsziele im Schwarzwald

Ein Urlaub im Hochschwarzwald ist ein echtes Erlebnis, denn
es erwarten Sie malerische Landschaften, steile Berge und
abenteuerliche Seen. Doch auch außerhalb des Hoch-
schwarzwaldes gibt es schöne Ausflugsziele, die so nahe
liegen, dass sie innerhalb eines Tagesausfluges erreicht
werden können.

Empfehlenswerte Naturhighlights im Schwarzwald
Der Schwarzwald zeichnet sich durch seine landschaftliche
Vielseitigkeit aus und daher ist es nicht verwunderlich, dass
es Jahr für Jahr so viele Besucher nach Baden-Württemberg
zieht. Egal ob Wandern, Radfahren, Skifahren oder Rodeln –
der Schwarzwald ist ein echter Abenteuerspielplatz!
Unbedingt zu empfehlen ist der Rheinfall, der größte
Wasserfall Europas. Hier haben Sie sogar die Möglichkeit, mit
einem Ausflugsboot an den Wasserfall heranzufahren und die
tosenden Wassermassen hautnah zu spüren.
Ein anderes beliebtes Tagesausflugsziel ist der Mummelsee,
der direkt an der bekannten Schwarzwaldhochstraße und zu
Füßen des Hornisgrinde, dem höchsten Berg des Nord-
schwarzwaldes, liegt. Die naturbelassenen Rundwege laden
zu einem erlebnisreichen Spaziergang ein.
Daneben erwartet Sie der Belchen, einer der schönsten Berge des Schwarzwaldes, mit einem herrlichen Panoramablick bis zu den Alpen. Er lockt im
Sommer mit tollen Wander- und Fahrradrouten, im Winter mit vier Ski- und Rodelpisten. Mehr oder weniger gefährlich wird es dagegen im Höllental, ein

schluchtartiges Tal im Süden des Schwarzwaldes.

Kulturelle Sehenswürdigkeiten im Schwarzwald
Familien und diejenigen, die sich für die Geschichte des Schwarzwaldes interessieren, sollten auf
jeden Fall den Vogtsbauernhof Gutach besuchen. Das Freilichtmuseum stellt das frühere Leben und
Arbeiten der Bewohner des
Schwarzwaldes dar und hält für
Kinder und Erwachsene
interaktive Aktivitäten in einer
der Werkstätten bereit.
Ebenfalls einen Tagesaus flug
wert ist das Uhrenmuseum in
Furtwangen. Hier wird Ihnen in
einer Ausstellung mit mehr als
1.000 Objekten die Geschichte

der Uhr, angefangen bei der Sonnenuhr bis hin zur digitalen Armbanduhr,
nähergebracht. Nicht fehlen darf natürlich die für den Schwarzwald charakteristische
Kuckucksuhr, die in verschiedenen Ausführungen präsentiert wird.
Für einen kurzen Städtetrip sollten Sie einen Ausflug nach Freiburg einplanen. Vor allem
die historische Altstadt mit den kleinen verspielten Gässchen beeindruckt sehr.
Ein weiteres Highlight ist Deutschlands längste Gondelbahn – die Schauinslandbahn. Sie
befördert ihre Gäste in etwa 20 Minuten von der Talstation bis hinauf auf den Gipfel des
Schauinsland und bietet dabei einen atemberaubenden Blick über den Schwarzwald.

Erholung im Schwarzwald
In der Badenweiler Therme können Sie einfach einmal die Seele baumeln lassen. Thermalbäder, Saunalandschaften und ein weitläufiger Wellness-Bereich
bringen Sie wieder zu voller Kraft und sorgen für Erholung pur.
Der Schwarzwald ist also ein echter Allrounder und hält für Klein und Groß jede Menge Spaß bereit!

http://www.kletterwald-feldberg.com
http://www.koenig-von-preussen.com
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Kletterwald Feldberg: einfach einmal hoch hinaus!

Der Mensch ist eigentlich nicht dafür gemacht, sich in luftigen Höhen aufzuhalten. Doch den
Kampf wider die Natur tritt er immer wieder gern an, denn das Gefühl dabei ist einfach unbe-
schreiblich. Wer auch einmal spüren möchte, wie es ist, den Naturgesetzen zu trotzen, der
sollte den Kletterwald Feldberg besuchen – denn hier ist der Adrenalinkick garantiert.

Klettern im schönen Schwarzwald
Der Feldberg im Schwarzwald ist vor allem als Wintersportgebiet sehr bekannt und beliebt.
Doch auch außerhalb der Wintersaison hat die Feldbergregion so einiges zu bieten. So lädt
etwa der im Jahr 2012 eröffnete Kletterwald Feldberg Kletterfans zu Abenteuer und Spaß
auf seine Bäume ein. Auf verschiedenen Parcours können Besucher hier nach Lust und
Laune klettern und ihre Grenzen austesten.

Für jeden Abenteurer etwas dabei
Durch seine variantenreichen Parcours ermöglicht es der Kletterwald Feldberg Kletterfans aller
Altersklassen, sich dem Kletterspaß voll und ganz hinzugeben. So können sich etwa schon Kinder ab
einem Alter von dreieinhalb Jahren beziehungsweise einer Körpergröße von 0,90 Metern unter Begleitung
der Eltern auf zwei kleinkindergerechten Parcours austoben. Die leichten bis mittelschweren Fun-Parcours
sind für Abenteurer ab 1,21 Meter Größe oder ab acht Jahren Lebensalter vorgesehen. Diese haben
bereits eine beachtliche Kletterhöhe von vier bis acht Metern. Auf dem Fox-Parcours absolvieren
Besucher eine anspruchsvolle Strecke durch die Schwarzwaldfichten in zwölf Meter Höhe. Die Highlights
hierbei sind die Seilbahnrutschen, auf denen sich Kletterfans wie Tarzan durch die Luft schwingen.

Kletterwald Feldberg: Urlaub im idyllischen Schwarzwald
Von April bis November öffnet der Kletterwald Feldberg seine Pforten – ideal also, um das
Klettervergnügen mit einem ausgedehnten Urlaub im schönen Schwarzwald zu verbinden. Da der
Feldberg eine beliebte Urlaubsregion ist, haben Kletterfans garantiert keine Probleme damit, ein
passendes Hotel in der Nähe des Kletterwaldes zu finden. So liegt die Anlage sogar schon direkt hinter
dem Hotel Feldberger Hof, mit dem der Kletterwald in Kooperation steht. Hotelgäste können etwa auch
über das Hotel entsprechende Pakete im Kletterwald Feldberg buchen und ihren Aufenthalt somit ganz
flexibel und abenteuerlich gestalten.
■ Kletterwald Feldberg, Dr. Piletspur 1, 79868 Feldberg im Schwarzwald
www.kletterwald-feldberg.com

http://www.kletterwald-feldberg.com
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Badeparadies Schwarzwald
– Mehr.Urlaub.Erleben.

Entspannt unter 200 echten Palmen liegen,
den Blick auf türkisfarbenes Wasser
genießen – das geht auch ohne langen Flug!
Im Badeparadies Schwarzwald in Titisee
werden Sie an 365 Tagen im Jahr in ein
einzigartiges Südseeparadies inmitten des
Hochschwarzwalds entführt! 
Die einmalige Palmenoase (Zutritt ab 16
Jahren und für Kleinkinder bis 3 Jahre)
verspricht Karibikfeeling pur. Sich im Wasser
bei 33 Grad treiben zu lassen entspannt
ebenso herrlich, wie es sich auf einer der
zahlreichen Sprudelliegen gemütlich zu
machen oder an der Poolbar einen fruchtigen
Cocktail zu genießen. Für die
„Schönwettergarantie“ sorgt das riesige zu
öffnende Glasdach, welches das
Badeparadies Schwarzwald in nur 10 Minuten
zum Cabriolet avancieren lässt. Dann wird die
großzügige Wasserfläche zum zusätzlichen
Freibecken und das gesamte „Paradies“ zu
einem exklusiven Freibad. Genießen Sie die warmen Sonnenstrahlen durch das geöffnete Panoramadach und träumen Sie sich in den freien Himmel.
Für eine wahre Wohltat für Gesundheit und Schönheit sorgen derweil die Quellen der Gesundheit. Hier können Sie in zwei Sole-Becken schwerelos Ballast
abwerfen und sich einer Schönheitskur im Wasser hingeben. Lassen Sie sich den beiden Calcium-Lithium-Becken von ungeahnter Vitalität umströmen. Das

Gute-Laune-Bad baut Stress ab und bringt die Psyche wieder ins Gleichgewicht. 
Ein erholsamer Urlaub für Geist, Körper und Seele? Die Wellnessoase (Zutritt ab 16 Jahren –
textilfrei) mit ihren vier Themensaunen verspricht ein intensives Verwöhnerlebnis. Ob Wasserfall-,
Panorama-, Birken- oder
Feuersauna, das spezielle
Aufgussprogramm in jeder
Sauna bringt Sie nach Lust
und Laune so richtig ins
Schwitzen.
Freier Fall und pure Action
für die ganze Familie
verspricht hingegen das
Galaxy Schwarzwald. Die
Rutschenanlage im

Badeparadies Schwarzwald sucht in Europa ihresgleichen: 22 Hightech-Rutschen,
darunter die größte Edelstahl-Halfpipe der Welt und die längste 4-fach Mattenrutsche
Deutschlands sowie ein spektakuläres Wellenbad, ein Sportbecken, Sprungtürme
und vieles mehr versprechen ein einzigartiges Schwimm- und Rutschvergnügen. Ein
Eldorado für adrenalinhungrige Wasserratten. Spaßfaktor: 100 Prozent.
■ Badeparadies Schwarzwald, Am Badeparadies 1, 79822 Titisee-Neustadt
Servicehotline (kostenfrei) 008000 4444 333, www.badeparadies-schwarzwald.de

https://www.badeparadies-schwarzwald.de
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http://www.berg-vital-hotel.de/de/
http://www.klosterscheuer.de
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Schwarzwald Panorama
in Bad Herrenalb

Idyllisch gelegen am Rande der Siebentälerstadt Bad
Herrenalb lädt das 4-Sterne-Superior-Hotel
SCHWARZWALD PANORAMA zu warmen Stunden
inmitten der herrlich grünen Natur des
Nordschwarzwaldes. Bei Vogelzwitschern, Waldduft
und einem faszinierendem 180°-Panoramablick über
Bad Herrenalb genießen Ausflugs- und Hotelgäste im
Restaurant „La Vie“ feine Kreationen in herzlicher
Atmosphäre. Ob Sommerzeitentdecker,
Genusspuristen oder Traditionsneuentdecker: Das
Küchenteam verwöhnt mit vielerlei kulinarischen
Genüssen, wohltuenden Verführungen und
kurzweiligen Entdeckungen. 
Für jeden Anlass wird hier der passende Rahmen
geboten – ob Candle-Light-Dinner, Feierlichkeiten
oder die Smoker-/Barbecue-Abende. Als Bioland-
Partner steht das SCHWARZWALD PANORAMA dabei für zertifizierte Bioqualität, Slow Food und Fairtrade. Immer auf der Suche nach neuen Geschmacks-
kompositionen werden fantasievoll Tradition und Moderne miteinander verschmolzen. Die  regionaltypische und internationale Küche mit zertifizierter
Bioqualität (mind. 70 %) lässt der Kreativität absolut freien Lauf.
Das Hotel ist ein ganz besonderer Kraftplatz und die erste Wahl für eine Auszeit vom Alltag. Sich fallen lassen, Ruhe und Regeneration – das bietet der 850

qm große SPA-Bereich. In stimmungsvollem, gelöstem Ambiente lässt es sich bequem
ausruhen und ganz
bei sich sein. Ein
herrlicher Panora-
maausblick direkt
vom SPA oder den
Sonnenterrassen
aus lässt den
Gedanken freien
Lauf und neue
Kraft schöpfen.
Tiefenwirksame
Massagen und
ausgleichende Beautybehandlungen verwöhnen dabei von Kopf bis Fuß.
■ Schwarzwald Panorama, Rehteichweg 22, 76332 Bad Herrenalb
Telefon (0 70 83) 927-0, Telefax (0 70 83) 927-555
www.schwarzwald-panorama.com

SommerLauneRabatt 
in der Siebentäler Therme
Die Siebentäler Therme Bad Herrenalb, das Welln-
essErlebnis im Albtal, ist auch im Sommer immer
einen Besuch wert. Mit einem  attraktiven Sommer-
LauneRabatt lockt wieder die Therme: Vom 1. Juli
bis zum 11. September 2016 kann man die Therme
und die WellnessWelt günstiger genießen. Ein unbe-
grenzter Aufenthalt mit Baden und Saunieren kostet
in diesem Zeitraum nur so viel, wie man gewöhnlich
für einen 4-stündigen Aufenthalt zahlt, nämlich
17,50 Euro anstatt 19,50 Euro. Die großzügige Lie-
gewiese und eine sonnige Dachterrasse in herrli-
cher Landschaft garantieren Sommerlaune in einem
ruhigen, erholsamen Ambiente. Weitere Informatio-
nen sind auch unter www.siebentaelertherme.de sowie unter www.facebook.de/siebentaelertherme zu finden. Einfach auf der Facebook-Seite der Siebentäler
Therme auf „gefällt mir“ klicken und immer aktuelle Infos über Wellness-, Massage- und Entspannungsangebote sowie ganz viel Bade-Spaß erhalten!

Pause wegen Revisionsarbeiten 2016: Der diesjährige Termin für die Wartungsarbeiten in der Siebentäler Therme ist vom 27. Juni 2016 bis einschließ-
lich 7. Juli 2016. Wie in jedem Jahr wird das Team der Siebentäler Therme mit tatkräftiger Unterstützung von Fachhandwerksbetrieben den Schließungs-
zeitraum nutzen, um wichtige Revisions- und Reparaturarbeiten durchzuführen, die nicht im laufenden Betrieb ausgeführt werden können. Ab dem 8. Juli
2016 hat die Siebentäler Therme wieder zu ihren gewohnten Öffnungszeiten für ihre Badebesucher die Pforten geöffnet. Während der Schließung erreichen
Sie die Siebentäler Therme am besten per E-Mail an: siebentaelertherme@stw-badherrenalb.de. Ab dem 8.7.2016 ist das Team selbstverständlich auch
wieder telefonisch unter der Nummer: (0 70 83) 9259-0 für die Anliegen ihrer Gäste erreichbar.

http://www.siebentaelertherme.de
http://www.schwarzwald-panorama.com
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Erlebnishotel
Am Kurgarten
Forststraße 12-14  ·  Baiersbronn

Oberhalb vom Bahnhof  ·  Bequem mit der S-Bahn erreichbar

Jeden Sonntag ab 12 Uhr
Großes Schlemmerbuffet

15,50 Euro p.P.   ·   Tischreservierung erforderlich

Telefon (0 74 42) 8 45 10 · Telefax (0 74 42) 8 45 15 11
eMail: kurgarten@bsw24.de · www.hotel-hausamkurgarten.de

http://www.schwarzwaldhotel.de
http://www.schwarzwald-panorama.com
http://www.berlins-hotel.de
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KroneLamm in Bad Teinach:
Königlicher Urlaub für alle Sinne

Schalten Sie ab und lassen Sie die Seele baumeln: Mit Innenpool,
ganzjährig beheiztem Außenschwimmbecken, Kräuter-, Finnische- und
Softsauna mit Panoramablick, Dampfbad, Sole-Inhalationskammer
und individuellen Ruheräumen erwartet Sie im königSPA auf 1600 qm
alles, was Sie sich zum Entspannen wünschen können. Der gesamte
Bereich ist exklusiv den erwachsenen Gästen ab 14 Jahren
vorbehalten. Bestens ausgebildete Mitarbeiter erfüllen alle
Behandlungswünsche. Ob Massage, Beautybehandlungen, das Berlins
KroneLamm hat das Richtige für Sie im Angebot. Der Fitnesslehrer
Sebastian Hess kümmert sich im modern ausgestatteten Fitnessraum

ganz individuell um die sportlichen Bedürfnisse der Gäste und steht beratend und
motivierend zur Seite. Entdecken Sie die unberührte Natur zu Fuß auf zahlreichen
Wanderwegen, auf den hoteleigenen Mountain- oder E-Bikes oder schließen Sie
geführten Jogging- oder Walkingrunden an und erleben Sie die wildromantische
Schönheit dieses einzigartigen Naturparks.
Auch der Geschmackssinn kommt im Berlins KroneLamm nicht zu kurz. Mit drei
Restaurants bietet das Hotel dreifach einzigartigen Gaumenschmaus auf höchstem
Niveau. Vom schwäbisch-rustikalen Wanderheim über regionale Spezialitäten und
Wellness-Vitalküche im Restaurant Lamm bis hin zum Gourmetrestaurant Berlins Krone
(1 Michelin-Stern und 17 Punkte Gault & Millau) ist für alle Geschmäcker was dabei.
Ihren Rundum-Wohlfühltag lassen Sie am Abend gemütlich am Kaminfeuer in der Bar
„Berliner Platz“ ausklingen. Im Sommer genießen Sie wundervolle Sonnenuntergänge
auf dem Aussichtsbalkon mit einzigartigem Blick über den schönen Nordschwarzwald.
Familie Berlin und alle Mitarbeiter des Berlins KroneLamm freuen sich auf Sie !
■ Berlins KroneLamm, Familie Berlin, 75385 Bad Teinach-Zavelstein
Marktplatz 2+3, Telefon (0 70 53) 92 94-0
eMail: info@berlins-hotel.de, www.berlins-hotel.de

Urlaub in der schönsten
Berglandschaft des Schwarzwalds

Todtnauberg ist ein anheimelndes Bergdorf am sonnigen
Südhang des Feldbergs. Hier liegt – gut erreichbar, schön ruhig
und günstig gelegen mitten im Wander- und Skigebiet – das
Bergvital Hotel.
Als idealer
Ausgangspunkt
für zahlreiche
Ausflüge und
Ziele im
Dreiländer-Eck
bietet das Hotel
vom höchsten
Punkt in
Todtnauberg
einen
unglaublichen Ausblick über den Schwarzwald. Es ist der steilste
Übergang vom Schwarzwald hinunter zur Rheinebene, der

Ausflügler mit offenen Felspartien, einer vielfältigen Natur und weitreichenden Aussichten belohnt. Starten Sie von hier aus zu wunderschönen Naturschau-
plätzen, interessanten Städten und kulturellen Highlights. Der charmante Landhaus-Stil des Vier-Sterne-Hotels integriert sich harmonisch in die Idylle des

Naturparks Hochschwarzwald. Im Haus empfängt
Sie ein freundliches Ambiente, die Einrichtung ist
hell und einnehmend, kompetente Mitarbeiter
kümmern sich zuvorkommend um die Gäste.
Umfassende Wellness- und Kulinarik-Leistungen
runden das Angebot ab und sorgen für Erholung
und neuen Schwung.
■ Bergvital Hotel, Südlicher Hochschwarzwald,
Ennerbachstraße 28, 79674 Todtnauberg
Telefon (0 76 71) 96 93-0
eMail: info@berg-vital-hotel.de
www.berg-vital-hotel.de

http://www.berg-vital-hotel.de/de/
http://www.berlins-hotel.de
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Hotel Sackmann: Gastfreundschaft seit 1927

Wie bei einem exzellenten Gericht bedarf es für ein 4-Sterne-Superior-Hotel im Schwarzwald feinster Zutaten. Der Zusammenhalt in der Familie und das über
80 Mitarbeiter starke Team sind dabei grundlegende Komponenten. Die Gastfreundschaft und das Herzblut für ihr Haus geben den Sackmanns seit 4 Gene-
rationen das beste Aroma. 
Mit einem Café und einer Pension haben die Vorfahren 1927 die Grundlage geschaffen für das heutige Wellness- und Genusshotel. 1950 übernahmen Anita
und Reinhold Sackmann das 18-Betten-Haus und heute prägen deren Kinder Jörg Sackmann nebst seiner Familie und Waltraut Wagner den Betrieb, der
mittlerweile 120 Gäste beherbergen kann.

Feine Vielfalt: Kochkunst, Wellness & Genuss
Von Generation zu Generation wurden Traditionen erhalten und zugleich durch Veränderungen weitere Akzente gesetzt. Gebäude wurden neu errichtet und
umgebaut – damit entwickelte das Hotel Sackmann über Jahrzehnte hinweg eine feine Vielfalt. 1993, nach meisterlichen Stationen bei Harald Wohlfahrt,
Henry Levy und Eckart Witzigmann, eröffnete Jörg Sackmann das Gourmetrestaurant Schlossberg im Hotel Sackmann und erkochte sich mit seiner
aromenreichen, kreativen Kochkunst 2 Michelin-Sterne, 17 Punkte im Gault Millau und viele weitere Auszeichnungen.
2008 dann das Sackmann SPA, das mit der Aromen-Welt den Bogen spannt zur weltoffenen Küchenphilosophie von Jörg Sackmann und nun 5 Wellness
Stars über dem Sackmanns leuchten lässt. Die 4. Generation ist bereits im Hotel aktiv. Nico und Daniel Sackmann haben die Leidenschaft für Küche und
Hotel vom Großvater und Vater geerbt und sind engagiert, dem Sackmanns
weitere Würze zu geben.

Die Familie im 4-Sterne-Superior-Hotel im Schwarzwald
Jörg Sackmann: Inhaber, Küchenmeister, Küchenchef und Sterne-Koch.
Annemarie Sackmann: Aktiv im Service und Meisterin für süße Kreationen in
der Konditorei mit Patisserie. Waltraut Wagner: Herzliche Seele für die Gäste,
Empfang, Reservierung, Personalmanagement und Kreatives. Nico
Sackmann: Tatkräftige Unterstützung des Vaters mit Talent und Passion für
Kräuter aus der Region. Anna Sackmann: Aktiv im Service und in der
Gästebetreuung. Daniel Sackmann: Direktion, Empfang und Gästebetreuung.
Sarah Fieg, Freundin von Daniel Sackmann: Begeisterte Gastgeberin und
Restaurantleiterin Anita-Stube und Hausgästerestaurant Silberberg.
Die Familie wird unterstützt von vielen langjährigen, kompetenten
Mitarbeitern. Gemeinsam sind sie alle im 4-Sterne-Superior-Hotel im
Schwarzwald für Sie da.
■ Hotel Sackmann, Familie Sackmann
Murgtalstraße 602, 72270 Baiersbronn, Telefon (0 74 47) 289-0
info@hotel-sackmann.de, www.hotel-sackmann.de

http://www.hotel-sackmann.de
http://www.schoemberg.de
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Wanderparadies Schömberg
Für das Wandern gibt es ganz viele Gründe. Einer davon ist Schömberg. Ein Wandererlebnis in dieser
Region bedeutet mehr, als auf ausgetretenen Wegen zu gehen. Hier wandern Sie durch die uralte
Kulturlandschaft des Nordschwarzwaldes. Vorbei an Blumen- und Kräuterwiesen. Durch dunkle Tan-
nenwälder. Über sonnige Lichtungen und moosbewachsene Pfade. Auf den wunderschönen Touren
in und um Schönberg können Sie ganz nach Ihrem Gusto wandern, einkehren und – im wahrsten
Sinne des Wortes – reizendes Klima erleben. Also, schnüren Sie Ihre Wanderschuhe und machen
Sie sich auf die Socken, z.B. auf der Schömberger Entdecker-Tour (siehe Plan). Diese Tour führt an

der Bieselsberger
Sternwarte vorbei
über den Maisenba-
cher Weg zum
Mahdsbrunnen. Ge-
genüber der Straße
lohnt sich ein Abste-
cher zum Bar-
fußpfad. Über die All-
mandhütte erreicht
man Schwarzenberg
und folgt dem Hasen-
steig hinab ins Kap-
fenhardter Mühlental,
wo Sie ein Wildgehe-
ge erwartet. Vorbei
an den Mühlen wan-
dern Sie den Mühlberg hinauf, am Forsthaus vorbei, zurück nach Bieselsberg.
■ Weitere Infos: www.schoemberg.de

Hochschwarzwald: Wandern für kleine
Entdecker und große Genießer
Genießerpfade in Premiumqualität locken für Kurztrips und längere Aufenthalte in
den Hochschwarzwald. Mit dem Rappenfelsensteig im Rothauser Land wird im Som-
mer bereits der sechste Genießerpfad offiziell eröffnet. Kinder vergnügen sich als
Naturforscher und lernen die familienfreundliche Region bei Erlebnistouren kennen.
Nützliche Touren- und Einkehrtipps liefert dazu die kostenlose Hochschwarzwald Rei-
seführer App. 
Die Ferienregion Hochschwarzwald bietet ausgeschilderte Wanderwege auf mehr
als 1000 Kilometern mit einzigartigen Ausblicken auf Wälder, Berge und Seen. Aus-
gezeichnetes Terrain garantieren die fünf Genießerpfade: Informationen hierzu unter
www.hochschwarzwald.de/Geniesserpfade.

Ferientipp: Menzenschwander Geißenpfad
Der Premium-Wanderweg erstreckt sich über 10 km auf idyllischen Pfaden vorbei
an eindrucksvollen Schwarzwaldhöfen über das Menzenschwander Tal. Ziegenwei-
den säumen den mittelschweren Weg, der festes Schuhwerk erfordert. Rund 300
Höhenmeter werden überwunden. Für Erfrischung sorgen die beeindruckenden Men-
zenschwander Wasserfälle. Das Wandermagazin hat den Geißenpfad für die Wahl zu
Deutschlands schönstem Wanderweg 2016 nominiert. Am 18. Juni 2016 wurde mit
dem Rappenfelsensteig im Rothauser Land der sechste Hochschwarzwälder Ge-
nießerpfad offiziell eröffnet.  
Gleich neun Hochschwarzwald-Orte sind für ihr kinderfreundliches Angebot mit dem
Gütesiegel „Familienferien in Baden-Württemberg“ ausgezeichnet. Informationen zu
Angeboten und Attraktionen erhält man unter www.hochschwarzwald.de/ Familien-
urlaub.

Ferientipp: Der Wichtelpfad am Feldberg
Der Themenweg „Wichtelpfad im Auerhahnwald“ am Feldberg schlängelt sich knapp
2 km auf schmalen und geheimnisvollen Pfaden durch den Wald. Dabei können die

kleinen Wanderer dem Feldbergwichtel bei der Suche nach Anton Auerhahn helfen. Kinder lernen auf der erlebnisreichen Tour, was Auerhühner zum Leben brau-
chen und können sich am Ende des Weges auf dem Waldspielplatz austoben. Naturforscher Rucksäcke und Geo caching Ausrüstung sind ebenfalls für kleine
Entdecker geeignet und gegen Leihgebühr bei den Tourist-Informationen erhältlich. Die Hochschwarzwald Reiseführer-App bietet als praktischer Vor-Ort-Begleiter
nützliche Tipps und Informationen zu mehr als 200 Ausflugszielen in der Region. Für Apple- und Android-Smartphones sowie Tablets ist die Reiseführer-App
kos tenlos im App Store bzw. im Google Play Store verfügbar. 

http://www.schoemberg.de


Der Weg ist Legende: 1956 gegründet, hat sich das Sandkorn-Thea-
ter Karlsruhe zu einem modernen Privattheater mit zwei Bühnen
(Fabriktheater mit 168, das Studiotheater mit 99 Plätzen) ent-
wickelt. Was das Sandkorn immer war und ist: Ein Theater, das die
Karlsruher Kulturszene nachhaltig belebt und prägt.

Woher – wohin?
Was mit der ersten Sandkorn-Inszenierung 1956, „Der Rossdieb zu Fünsing“
von Hans Sachs als evangelische Spielschar der Lukas-Gemeinde in der Ha-
genstraße in Karlsruhe begann, entwickelte sich zu einem auch überregional
viel beachteten Amateurtheater, dem „Sandkorn-Kellertheater“. Anspruchs-
volle Inszenierungen zeitgenössischer Autoren mit einer Reihe von Ur- und
Erstaufführungen standen im Mittelpunkt.
Erste Erfolge in einem Fabriktheater in der Kriegsstraße feierte das Sand-
korn mit der „Bauernoper“ von Yaak Karsunke. Vor 35 Jahren wurde das
dem Abriss geweihte Domizil in der Kaiserallee 11, das ehemalige Ofenhaus
der Stadtwerke, bezogen. Gleichzeitig begann die Entwicklung von der se-
miprofessionellen Amateurbühne zum professionellen Privattheater.
60 Jahre Theater bedeuten viele Herausforderungen. Stichworte sind stets
knappe Haushaltsmittel, sich wandelndes Zuschauerverhalten oder neue An-
sätze der Theaterästhetik. Das Sandkorn-Theater erhält Zuschüsse vom
Land Baden-Württemberg, der Stadt Karlsruhe, Zuwendungen von Sponso-
ren und dem sehr engagierten „Freundeskreis des Sandkorn-Theaters e.V.“.

Theaterliteratur und Autorenpflege
Wesentliches Anliegen ist es für Intendantin Steffi Lackner und Theatergrün-
der Siegfried Kreiner, anspruchsvolle Theaterliteratur zu präsentieren. Seit
Anfang finden sich Autoren wie Slawomir Mrozek, Vaclav Havel, Edward
Albee, Tennessee Williams, Jean-Paul Sartre, Albert Camus, Jean Genet, Sa-
muel Beckett, Harold Pinter, Bertolt Brecht, Peter Handke, Rainer Werner
Fassbinder, Thomas Bernhard, und viele andere Schriftstellern der Moderne,
etwa Yasmina Reza oder Lutz Hübner  im Repertoire. Dazu kommen immer
wieder Klassiker.
Zum Erfolg des Theaters trägt auch die ständige Auseinandersetzung mit
Literatur im Allgemeinen bei. Bearbeitungen und dramatisierte Fassungen
bilden neben der reinen Theaterliteratur ein weiteres Standbein. Beispiele:
Fontanes „Effi Briest“, Kafkas „Der Prozess“ und in jüngster Zeit Frischs
„Homo faber“, Orwells „1984“ oder Jonassons „Der Hundertjährige, der aus
dem Fenster stieg und verschwand“; ganz aktuell: „Der Golem“ nach Gustav
Meyrink.

Kinder- und Jugendtheater
Ganz groß geschrieben wird seit 1979
Kinder- und Jugendtheater. Dabei steht
nicht das „klassische Weihnachts-

Das Sandkorn wird 60 – ein langer Weg kurz gefasst
märchen“ im Vordergrund, sondern ein ganzjähriges Angebot, auch von
neuen, zeitnahen Stücken, die sich mit aktuellen Aspekten auseinander set-
zen. Theater für junge Generationen attraktiv zu machen und neue Erfah-
rungswelten zu eröffnen, ist dem Sandkorn wichtig. Dafür geht das Theater
auch immer wieder in Schulen und spielt im Klassenzimmer. 
Seit 15 Jahren gibt es außerdem den Sandkorn-Jugendclub; hier wird spiel-
begeisterten Jugendlichen eine Plattform geboten, sich unter professionel-
ler Anleitung auszuprobieren. Vergleichbares gilt für das transkulturelle Ju-
gendtheaterprojekt MIX IT!
30 Jahre „alt“ wurde die Karlsruher Schultheaterwoche, die Siegfried Kreiner
aus der Taufe hob. 

Kabarett
Die satirische Auseinandersetzung mit Trends und die aktuelle Standortbe-
stimmung sind seit Anfang der 60er Jahre Teil der Theaterarbeit. Eigenpro-
duktionen des Kabarett-Ensembles sind zum Markenzeichen des Hauses ge-
worden. Lokale Themen wie „900 Jahre Baden“ oder der 300. Karlsruher
Stadtgeburtstag boten Chancen, sich historisch-satirisch mit der Region
auseinanderzusetzen. Aus der Kabarett-Pflege hat sich auch das Duo rastet-
ter & wacker entwickelt, das regelmäßig auf seiner Stammbühne zu sehen
ist. Zu vielen Kabarettisten hat das Sandkorn engen Kontakt und es gibt
kaum einen – heute – Großen der Szene, der nicht schon im Sandkorn-Thea-
ter gastiert hat. Namen würden Seiten füllen; einer muss genannt sein: Mit
Dieter Hildebrandt verband Siegfried Kreiner und das Theater eine sehr lange
und intensive Freundschaft.

Inklusives Theaterprojekt
Seit 2003 gibt es eine Kooperation des Sandkorn-Theaters mit der Lebens-
hilfe Karlsruhe, Ettlingen und Umgebung als inklusives Theaterprojekt. Men-
schen mit so genannter geistiger Behinderung, Mitarbeiter der Lebenshilfe
und Profi-Schauspieler bilden zusammen mit ihrer Regisseurin Steffi Lackner
die Theatergruppe D!E SP!NNER! Die Ergebnisse können sich in jeder Bezie-
hung sehen lassen (ab 14. September mit dem neuen Programm „Jetzt spu-
ken sie auch noch“).

Internationalität
Das Sandkorn-Theater steht für Internationalität vor allem im Hinblick auf
seine reiche Gastspielgeschichte, herausragend dabei ist die langjährige
Kooperation mit Tiflis/Georgien. Langjährige Beziehungen gibt es auch zu
vielen Theatern weltweit. Das Ensemble hat auf Gastspielen den gesamten
Globus bereist; neben vielen europäischen Staaten auch Japan, Korea, In-
dien, Neuseeland, Mexiko, die USA, Kanada, Aruba, Marokko, die Elfenbein-
küste und – besonders häufig – die Sowjetunion und natürlich Georgien.

http://www.sandkorn-theater.de
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